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Der Kaifer und die Polen. 


Auf die Huldigungsanſprache des Provinzial⸗Landtags⸗ 
Marſchalls Freihern v' Wilamowitz⸗Möllendorf bei An: 
nahme des Ehrentrunkes hat der Kaiſer geſtern in Poſen 
folgende Anſprache gehalten: 

Die patriotiſchen Worte, durch welche Sie Mir 
und der Kaiſerin die Geſinnungen der Provinz 
Poſen entgegengebracht haben, erfüllen unſere Herzen 
mit Freude und Dank. Sie finden ihre Beſtätigung 
durch den patriotiſchen Empfang Seitens der hieſigen 
Bevölterung. Wir befinden uns hier in einer 
treuen deutſchen Bevölkerung. Wir be 


inden uns hier in einer treuen deutſchen 2 
is t} 5 treu iſt die Arbeit, welche die Deutſchen Dieſe neueſte Kundgebung des Kaiſers in der Polen: 


zur Hebung des Landes hier vollführen. Soll dieſe SIAN ee ſich weſentlich von der Marienburger 
Arbeit, deren Endziel die Hebung von Land und pen e. art in dem alten Ordensſchloſſe, umgeben von 
Volk iſt, zum Nutz und Frommen des Ganzen ge⸗ = re einer großen Vergangenheit, durchwehte die 
lingen, fo ift nothwendig einmal, daß die Deutj hen] "orte des Taiferlihen Herrn etwas von dem Kampfes⸗ 
ihren Erbfehler des Parteihad ers muth und der Kampfesfreude der reckenhaften Ordens⸗ 
ablegen, daß der Einzelne das Opfer ſeiner aus⸗ ritter, hier in der ganz moderniſirten Stadt Poſen 
geprägten Individualität zu bringen bereit iſt, um ſprach aus ſeinen Worten die kühle Erwägung des 
in der Geſammtheit mit Allen vereint zu wirken, Staatsmannes. Der Kaiſer betont zunächſt ſo energiſch 
ſowie einſt die Ritter des Deutſchen Ordens, auf wie möglich, daß die Oſtmark deutſch geworden 
perſönliche Ungebundenheit und Bequemlichkeit ver⸗iſt, daß durch treue deutſche Arbeit die Hebung des 
zichtend, ſich zu dem feſten Gefüge des Ordens zu⸗ Landes vollführt ift und daß die Oſtmark deutſch 
ſammenſchaarten, um in anhaltend harter Arbeit dieſbleiben werde. Sehr beherzigenswerth ift die 
deutſche Kultur zu verbreiten. Mahnung des Kaiſers an die Deutſchen in der 
Zum Andern verſteht es ſich von ſelbſt, daß Oſtmark den alten deutſchen Erbfehler des Parteihaders 
Meine Beamten unbedingt nach Meinenſabzulegen, und an den Einzelnen, zu Gunſten der AN- 
Direktiven und gehorſam Meinen Be⸗ gemeinheit ein Opfer feiner ausgeprägten Individualität 
fehlen ohne Zaudern die Politik durch⸗ſzu bringen. Recht eindringlich ift auch die Mahnung an 
führen, welche Ich für das Wohl der Provinz die Beamten, unbedingt und gehorſam die Politik des 
als richtig erkannt habe. Das Zuſammenwirken Kaiſers durchzuführen, und man wird wohl nicht fehl 
von Volk und Beamtenſchaft unter der Leitung derſhehen, wenn man annimmt, daß bei dieſen Worten der 
Krone wird nicht ermangeln, im Lauf der Jahre Kaiſer den Fall Löhning im Auge gehabt hat. 
die ſegensreiche Entwicklung der Provinz zu fördern. Der zweite Theil ſeiner Rede gilt den Polen und 
Ich beklage tief, daß ein Theil Meiner Unter- mit dem ihm eigenen Scharfblick hat der Kaiſer die 
thanen nichtdeutſchen Stammes ſich nur ſchwer in zwei Punkte erkannt, auf welche ſich die ſkrupelloſen 
unſere Verhültniſſe zu finden ſcheint. Der Grund polniſchen Agitatoren bei ihren Verhetzungen ſtützen. Ein⸗ 
dafür dürfte in z w ei Irrthümern zu ſuchenſmal behaupten ſie, die Regierung wolle dem polniſchen 
Einmal wird in ihnen wachgehalten die Be⸗ Volke ſeine Religion nehmen, dann aber reden fie den Leuten 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion 


„Danziger Neueſte 
Berliner Nebactions⸗Burean: 


Auswärtige Filialen in: 


Ghidli, Schöneck, Stabtgebiet- Danzig, Steegen. 


Stämmen zuſammen, welche ſtolz ſind auf ihre 
frühere Geſchichte und ihre Eigenart. Das hindert 
ſie jedoch nicht, vor allen Dingen brave Preußen 
zu ſein. So ſoll es auch hier ſein. Ueberlieferungen 
und Erinnerungen können ruhig beſtehen, allein ſie 
ſind Geſchichte, der Vergangenheit angehörig. Jetzt 
kenne Ich hier nur Preußen, und bin Ich 
es der Arbeit Meiner Vorfahren ſchuldig, dafür zu 
ſorgen, daß dieſe Provinz unauflöslich 
mit der preußiſchen Monarchie ver: 
knüpft, daß ſie ſtets gut preußiſch und 

„gut deutſch bleibe. Dieſen Becher, gefüllt 
mit dem Saft der Reben, die an den Ufern des 
ſchönen Rheins gewachſen, leere Ich auf das Wohl 
der Provinz Poſen und ihrer Hauptſtadt an der 
Warthe! 


kusza vor Autajtung ihrer Konfeſſion. Wer be⸗ſein, man wolle ihre Stammeseigenthümlichkeiten und 
hauptet, daß Meinen Unterthanen ka⸗Ueberlieferungen auslöſchen. Mit klaren unzweideutigen 


Worten hat der Kaiſer dieſes Lügengewebe zerriſſen. 


tholiſcher Konfeſſion Schwierigkeiten í 
Allen unſern katholiſchen Mitbürgern ift es gewiß aus 


in der Ausübung ihres Glaubens ge⸗ 


macht oder fie gezwungen werdenjdem Herzen geſprochen, daß es der Kaifer für eine 
ſollen, von demſelben zn laſſen,ſſchwere Lüge erklärt hat, wenn Jemand behaupten 
macht ſich einer ſchweren Lü g eſwolle, daß er feinen katholiſchen Unterthanen jemals 


Schwierigkeiten in der Ausübung ihrer Konfeſſion 
gemacht habe. Mit Recht weiſt er darauf hin, wie ſehr 
ſeine ganze Regierungszeit beweiſt, wie hoch er die 
Religion, unter der er das perſönliche Verhältniß jedes 
Menſchen zu ſeinem Gotte verſteht, achte und mit Recht 
konnte er ſich auf die Tradition ſeines erlauchten 
Hauſes berufen. Wenn die Hohenzollern heute 
die erſte Stelle im deutſchen Reiche einnehmen, 
wird, daß die Stam meseigenthümlich⸗ haben ſie das nicht zum wenigſten jener Toleranz 
reiten und Ueberlieferungen aus ⸗ſzu verdanken, die fie. bewog jeder Konfeſſion 
gelöſcht werden ſollen. Dem ift an in ihren Staaten gerecht zu werden. Wihrend nad 
fo. Das Königreich Preußen ſetzt ſich aus vielen dem 50 jährigen Kriege in allen deutſchen Staaten der 

unter einem Kegelſchnitt verſteht, und an welcher Stelle 


3 Pe 
i ; an 1 * 
O ſelig, D. felig b 01M + der große Cäſar im Jahre 55. n. Chr. die Uſipeter und 
Mach der betannten Melodie aus „Zar und Zimmermann.) Teukterer auf jener aus fluchwürdigen Vocabeln ge: 
Von unſerem Berliner Bureau. 5 1 AA “u ijd Rhein verfolgte, > 
eit es bekannt wurde, da iner Berliner) Wunderlich — darin haben ja ein paar migvergnügte 
Peilkeiſchule das intereſſante ara die Bein⸗ 1 En Unrecht nicht — muß es ja berühren, wenn 
ſtellung der Hohenzollern“ für einen deutſchen p ma BE o ai KĘ anae 5 Schuß en 
ausgege vurde — ein Thema, dag fih allerding x 1 — Schutzleu 

nei uczenia, men man Seen, bug tur ata" dy wat he IAW inch 
einernen Markgrafen in der Siegesallee und di h { f 
den Künſtlern gewählte Anordnung ihrer unteren Hr e D A EN Bedeutung für die 
Extremitäten in Frage kommen follten — macht manu f 5 it ist. 0 fo ia aen bedürftige Großſtadt 
jih ja allerlei Gedanken über die äſthetiſche Erziehung yy i ewußt ift, i 1195 naß hat ein Mitarbeiter des 
des Menſchengeſchlechts in Berlin. aj ſer Temps a ART erndes Lob geſpendet und 
Immerhin, wenn ich mich mit dem gräßlichen Traum, JAY o RO BEE Get ungen in die folgenden Sätze 
daß ich noch einmal die Schulbank drücken folte; be gegoſſen „Auf 91 trapen von Berlin herrſcht nicht, 
freunden könnte — Ort der Handlung oder vielmehr err in Paris und in 1 das Volk, ſondern der 
C 
Warum? Nun, als ein ntel mal das viel] age it, 
zitirte Karlchen fragte: PEM am liebſten in zieht reſpektvoll den Hut wig behält ihn oft ſogar in 

der Schule?“ antwortete ber kleine Mann furchtlos und der Hand, Solche Szenen kaun man täglich beobachten. 
treu: „Die Pauſen!“ Ein Mucker und verwerflicher N 1 hat Recht. GE der Schumann in 
Heuchler, wer in Sexta anders denkt! Und des⸗ den Schulen iſt entſchieden eine Neuerung. Daß ſelten 
hall bitte ich den Traumgott — wenn's denn ſchon ein Dieb auf den irrfinnigen Einfall kommt, in einem 
fein muß und ſich Überhaupt nicht vermeiden läßt — Gymnaſium alte Landkarten von Paläſtina ode in einer 
mich in Berlin in die Schule zu ſchicken. Donners Mittelſchule fünfzig Aufſatzhefte mit den bemerkens⸗ 
e große werthen Auslaſſungen Fünfzehnjähriger über die Bein- 


ſchuldig. Meine ganze Regierungszeit und 
Meine Worte in Aachen beweiſen, wie hoch Ich 
Religion, das heißt das perſönliche Verhältniß 
jedes Menſchen zu ſeinem Gott, achte, und man 
beleidigt durch eine ſolche Verleumdung den Nach⸗ 
jolger des großen Salgs, der erklärt hat, ein jeder 
folte. auf feine Fagon felig werden. Der Am 
Irrthum ift der, daß die Beſorgniß wach erhalten 


darüber Auskunft geben, was man ſo recht eigentlich 


tag — der König von Italien zieht ein; i A i injan 
ć 1! Am — übliche f ſtellung der ſteinernen Markgrafen zu ſtehlen, fo war 
e S E E ann üb = bie dienſtliche Entſendung eines Organs der öffentlichen 


i — Sedanfeſt; große Pauſe ONY Sicherheit in die Schulen nicht üblich. Und jetzt kommt 
i a wischen Maka ne nr undjder kriegeriſch behelmte Mann 5 die Lehranſtalten; 
Geſchichte und franzöſiſche Gramatik ziemlich beſchwerte kommt bł dem Oelzweig, ein freundlicher Friedfertiger, 
Montag gar zu gottvergeſſen in der Luft ſchwebte, ſoſein Freudenverkünder, der die 1 bringt. Das 
haben verſchiedene Schulen den auch gleich noch mit frei iſt neu. Und wie alles Neue hat es ſeine Gegner, 
gegeben und auf dieien Tag das Abiturientenexamen 


wachſenden, ungele 


e 


„greitag, 5. September 1902. 


Anparleiilhes Organ und Allgemeiner 


Langfuhr (mit Heiligenbrunn), Lanenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, 
Stolp und Stolpmünde, 


Den Schülern — ſolche RW EK 15 N 9 tag Es 
foi klichen Zeiten allen Schü ielenſzu vertreten — ift es ſehr egal, wer die Freuden Entſetzen einiger unmoderner Pädagogen 
e ma Allen mit Hi mówe m, die ihre noch botschaft bringt. Und daß fih die Erwachſenen — wie ganz klein wenig verschoben i ift 
a nten Knochen an dieſem Tage zum das in einigen Blättern geſchieht — darüber aufregen, Wenn an ein Paar klug und geſchickt improviſirten 
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Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Nachdrug ſammtlicher Original⸗Artttel und Telegramme ih nur mit genaner Quellen-⸗Augade = 


Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Satz cujus regio ejus religio mit grauſamer Stonjequenz 
durchgeführt wurde, wohnten in Kurbrandenburg unter 
dem großen Kurfürſten alle Konfeſſionen mit gleichen 
Rechten friedlich nebeneinander. Den ſchönſten Ausdruck 
hat jene traditionelle Toleranz der Hohenzollern in dem 
vom Kaiſer citirten Ausſpruche des großen Königs 
gefunden: In meinen Staaten kann jeder nach ſeiner 
Fagon felig werden. 

Aber auch in der Bekämpfung des zweiten Irrthums 
kann ſich der Kaiſer auf die Geſchichte des preußiſchen 
Staates berufen. Wohl niemals iſt ein 
Staat, aus ſo vielen und ſo heterogenen 
Stämmen zuſammengefügt worden als der preußiſche 
Staat, und wohl noch niemals hat eine Staatsregierung 
mit fo liebevollem Verſtändniß die Eigenthümlichkeiten 
der einzelnen Stämme geſchont, wie die preußiſche 
Regierung, das ſollten die Polen am beſten wiſſen. 
Dieſe weiſe Politit hat ihre reichen Früchte getragen. 
Der lebhafte Rheinländer, der mißtrauiſche Weſtphale, 
der ſtolze Vorpommer und der grollende Sachſe ſind 
heute gute Preußen geworden und deshalb iſt wohl 
auch zu hoffen, daß einſt auch die Polen gute Preußen 
werden. Die Hand der Verſöhnung iſt ihnen von 
unſerem Kaiſer gereicht worden, es kommt nur darauf 
an, daß ſie in dieſelbe einſchlagen. 

Aber möge es auch gewiſſenloſen Aufhetzern noch 
einmal gelingen, die guteu Abſichten des Kaiſers ihren 
verblendeten Landsleuten in einem falſchen Lichte dar⸗ 
zuſtellen, das eine mögen ſie ſich merken: hinter den 
Worten des Kaiſers: „Jetzt kenne ich hier nur Preußen 
und ich bin es der Arbeit meiner Ahnen ſchuldig, dafür 
zu ſorgen, daß dieſe Provinz unauflöslich mit der 
preußiſchen Monarchie verknüpft, daß fie fiets gut 
preußiſch und gut deutſch bleibe“ ſteht einmüthig das 
ganze preußiſche Volk. Das iſt ein rechtes Kaiſerwort, 
an dem man nicht deuteln und nicht rütteln darf. 


Die Kaiſertage in Poſeun. 
j Poſen, 4. September. 


Während der Kaiſer heute Morgen den Vortrag des 
Reichskanzlers entgegen nahm, beſuchte die Kaiſerin die 
Krankenanſtalt der barmherzigen Schweſtern, wo auch 
der Erzbiſchof v. Stablewski anweſend war. Der Kron⸗ 
prinz unternahm mit ſeinem Adjutanten eine Radfahr⸗ 
tour über die große Schleuſe nach der Dombauinſel. 
Der Kronprinz, welcher mit Litewka und Mütze bekleidet 
war, wurde nicht gleich erkannt; er begab ſich in den 
Dom und dann in die Marienkirche und kehrte über die 
Walliſchei zurück. Beim Heraustreten aus der Kirche 
wurde der Kronprinz erkannt und vom Publikum mit 
Hochrufen begrüßt. RE 


Der Beſuch des Nathhauſes. 


Um 12½ Uhr beſuchte das Kaiſerpaar, der Kronprinz 
ſowie die hier auweſenden Miniſter, die Generalität und 
die Spitzen der Behörden das Rathhaus. Die Majeſtäten 
wurden am Fuße der Treppe des Rathhauſes vom 
Oberbürgermeiſter Witting und dem Stadtverordneten⸗ 
vorſteher empfangen und ins Haus geleitet. Sie 
begaben ſich ſodann nach dem Ständehauſe in den Stadt⸗ 
verordnetenſitzungsſaal, wo Magiſtrat und die Stadt- 
ne rordnetenverſammlung, mit Ausnahme der polniſchen 
Mitglieder, anweſend waren. Das Kaiſerpaar beſichtigte 
die neuen Stadterweiterungspläne, welche vom Ober⸗ 
bürgermeiſter erläutert wurden. Alsdanu trug ſich der 
Kaiſer, die Kaiſerin und der Kronprinz in das Goldene 
Buch der Stadt ein, worauf die Majeſtäten nach huld⸗ 
voller Verabſchiedung, namentlich vom Oberbürger⸗ 


Beſorgniſſe, ob bei ſolch reichlicher Bemeſſung improviſirter 
Ferientage die ſchwächeren Schüler das „Klaſſenziel 
erreichen““ Vielleicht ſteckt man dann das 
Klaſſenziel eben nicht mehr gar ſo hoch und 
befrachtet die unruhig wachſenden Gehirnchen nicht 
mehr mit eutſetzlich viel niederdrückendem Ballaſt, den 
ſie auf der mühſamen Lebensbahn bald, ſo bald doch 
auswerfen müſſen. Und noch eins: will man einem 
Völkerbünduiß, einem Monarchenbeſuch oder dem lang⸗ 
jam verblaſſenden Glanz einer vor einem Menſchenalter 
geſchlagenen Entſcheidungsſchlacht in den Herzen der 
Jugend die rechte Bedeutung geben, ſo ſchaffe man ihr 
für einen Tag die Freiheit, den alten Cicero zu ver⸗ 
geſſen, die Logarithmentafel mit ihrem kribbelnden 
Ameiſengewimmel langweiliger Zahlen in die Ecke zu 
legen und mit großen fragenden Augen ins Leben, in 
die Se zu Ri | 

as muß ein ſtumpfſinniger Junge fein, der 
ſich vor ſolchem Tage ber Freiheit nicht gern über die 
Bedeutung dieſes Freudentages orientiren läßt, und der 
nicht in ſolchen Stunden, wenn er mit heißen Backen 
vom Geſchauten nach Hauſe kommt, ſeine Fragen für 
die Erzieher bereit hält; Fragen, auf die wieder von 
den Reifen und Erwachſenen mit fruchtbarer Anregung 
geantwortet werden kann. 

Und deshalb wage ich zu behaupten, ſolche freien 
Tage aus beſonderem Anlaß, ſelbſt wenn ſie ein Schutz⸗ 
mann anſagt, bergen, richtig angewandt, für die Jugend 
der Belehrung und Rüſtung für das künftige Leben als 
gute Staatsbürger mehr, als ein paar Stunden des 
Unterrichts in dem verſchmitzten Satzbau der catilinari⸗ 
ſchen Reden oder in nachdenklicher Unterhaltung über 
den Einfall der Hykſos in Aegypten. 

Intereſſe und Freudigkeit ſind innig mit einander 
verknüpft und können bei der Jugend nicht getrennt 
Mag alſo das berühmte „Klaſſenziel“ zum 


was thut's? 


erſten Male in einen auf leibliche Vergrößerung ge⸗ daß es juſt ein Schutzmann iſt, der ſie trägt, das ſcheint Freiheitstagen das junge Gehirn ein Paar Anregungen 


bauten Frack ordnen und zum letzten Male ſeufzend mir ſehr überflüſſig, 


wie die tantenhaft vorgetragenen und Erinnerungen empfängt, die länger nachwirken, 


Ämeiger 


Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr, Stargard, Schellmühl, 


Bütow Bez. Cüslin, Carthaus. Dirfhan, Elbing, Deubude, Hohenſtein, Konitz, | 19 02 
Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. o 


ein ganz, 
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meiſter, das Ständehaus verließen. Auf dem Hin⸗ und 
Rückwege wurden die Majeſtäten von dem nach vielen 
Tauſenden zählenden Publikum jubelnd begrüßt. 
Im Ständehauſe 

defilirte vor den Majeſtäten an der Spitze der Mitglieder 
des Provinzial» Landtages Fürſt Ferdinand Radziwill. 
Auf die Begrüßung des Landtags⸗Marſchalls v. Wila⸗ 
mowitz⸗Möllendorf hielt dann der Kaiſer die hochpolitiſche 
Anſprache, die wir oben im Wortlaute mitgetheilt haben. 
Während der Vorſtellung der Mitglieder des Provinzial⸗ 
Landtages im Ständehauſe trat Reichskanzler Graf 
v. Bülow anf den Senior der Deutſchen in der 
Provinz Poſen Herrn Kennemann zu, beglückwünſchte 
ihn zu der von dem Kaiſer verliehenen Ordensaus⸗ 
zeichnung (ſiehe unter Auszeichnungen) und dankte ihm 
für ſeine dem Deutſchthum in Poſen geleiſteten Dienſte. 

Die Haltung der Bevölkerung iſt muſterhaft. Aus 
der ganzen Provinz ſind die Deutſchen hierher geſtrömt, 
um den Kaiſer zu ſehen. Auf der Straße bewegen ſich 
aber auch viele Polen. Das Saijerpaat, der Kronprinz 
und der Reichskanzler werden, wo ſie ſich zeigen, mit 
Jubel begrüßt. Das Wetter iſt herrlich. 

Abends um 7 Uhr fand in den Räumen des Provinzial: 
Muſeums bei dem Kaiſerpaar ein 


Diner 
für die Provinz Poſen ſtatt. Dem Kaiſerpaar gegenüber 
ſaß Oberpräſident v. Bitter zwiſchen dem Fürſten 
Radolin und Fürſten Ferdinand Radziwill; nach rechts 
folgte zunächſt Provinz⸗Landtags⸗Marſchall v. Wilamowitz⸗ 
Möllendorff, Negierungspräfident Dr. Kruje, Präſident 
der Anſiedelungskommiſſion Dr. v. Wittenburg, Ober⸗ 
landesgerichtspräſident Dr. Gryezewski, neben dem 
Fürſten Radziwill Generalſuperintendent Dr. Heſekiel, 
Regierungspräſident Kramer, Vorſitzender des Landes⸗ 
Ausſchuſſes v. Günther, Landeshauptmann v. Dziembowski. 


Das landwirthſchaftliche Inſtitut in Bromberg. 


Reichskanzer Graf Bülow empfing geſtern eine 
Deputation der Stadt Bromberg, beſtehend aus 
dem Oberbürgermeiſter Knobloch, dem Stadtverord⸗ 
neten⸗Vorſteher Dr. Boeckſch und dem Rechtsanwalt 
Dr. Wolffen in Angelegenheiten der Errichtung eines 
landwirthſchaftlichen Inſtituts in Bromberg. Der Herr 
Reichskanzler betonte ſein Intereſſe für die Stadt 
Bromberg und theilte der Deputation mit, daß bereits 
für den nächſten Etat die erforderlichen 


Verſuchsſtation nebſt agrikultur⸗chemiſchem, phyſiolo⸗ 

giſchem und bakteriologiſchem Inſtitut nebſt den ent⸗ 

ſprechenden Lehrkräften in Bromberg angemeldet ſeien. 

Auch ſprach fig Graf Bülow für die gewünſchte 

Erweiterung des Holzhafens in Brahe⸗ 

münde aus. i A 
Außerordentlich zahlreich find 


die Auszeichnungen, Jee 
welche der Kaiſer an Beamte und Bürger der Stadt 
und Provinz Poſen verliehen hat. Der Kaiſer hat u. a. 
den Oberbürgermeiſter Witting zum Geh. Regſerungs⸗ 
rath, den Oberpräfidenten der Provinz Poſen 
Dr. v. Bitter zum Wirkl. Geheimen Rath mit dem 
Prädikat Exzellenz und den Präſidenten der Anſiedlungs⸗ 
Kommiſſion Dr. v. Wittenburg zum Wirkl. Geheimen 
Oberregierungsrath mit dem Range der Räthe erſter 
Klaſſe, die erſten Bürgermeiſter Knobloch in Brom⸗ 
berg und Wolff in Schneidemühl zu Ober⸗Bürger⸗ 
meiſtern ernannt, dem Kommerzienrath Her z 
dem Charakter als Geh. Kommerzienrath dem Kaufmann 
G. © amm in Bromberg den Charakter als Kommerzien⸗ 
rath, ſowie mehreren Rittergutsgeſitzern die Kammer⸗ 
herrnwürde verliehen und den Fideikommißbeſitzer Ernſt 
Gotthelf Fiſcher in Gora unter dem Namen Fiſcher 
von Mollard in den Adelsſtand erhoben. Außerdem ſind 
zahlreiche Ordensaus zeichnungen verliehen worden, deren 
Aufzählung im Reichsanzeiger mehr als eine Seite füllt. 
Es wurden u. a. verliehen: Dem Regierungspräſidenten 
Dr. Kruſe⸗ Bromberg der rothe Adlerorden zweiter 


Klaſſe mit Eichenlaub, dem Landrath v. Doemm ing 


als der intereſſanteſte ablativ absolutus und fo ein längſt 
mumifizirter Hirtenkönig vom Nil. R. P. 


Zum Anfall des Präſidenten Nooſenelt. 


Der Privatſekretär des Präſidenten, Mr. Cortelyon, 
giebt von dem Unfall, bei welchem er zugegen war, 
folgende Darſtellung: 

Mehrere Mitglieder des Lennoxer Country⸗Clubs 
holten den Präſidenten vom Bahnhof Pittsfield ab, von 
wo man nach Lennox, einem faſhionablen Vergnügungs⸗ 
ort, fuhr. Der Präſident ſaß mit drei Begleitern in 
einem Vierſpänner. Auf dem Bock ſaß neben dem 
Kutſcher der Geheimpoliziſt Craig. Zwei engliſche 
Meilen von Pittsfield, in einer Senkung, kam uns ein 
elektriſcher Straßenbahnwagen entgegen. Diejer war 
dicht beſetzt, und wir glaubten, er würde halten, bis 
wir vorbei waren. Unſer Kutſcher verſuchte, vor dem 
Bahnwagen über die Schienen zu fahren. Die beiden 
erſten Pferde waren eben über die Schienen gelangt, 
als der Bahnwagen gegen das rechte Hinter⸗ 


pferd ſauſte und es gegen den Wagen ſchleuderte. 


Der Stoß war furchtbar. Craig und der Kutſcher wurden 
vom Bock geſchleudert. Craig fiel unter die Räder des 
Bahnwagens und wurde gräßlich zugerichtet. Gouverneur 
Grane und ich hielten den Präfldenten feft, der nicht aus 
dem Wagen geſchleudert wurde, aber mit dem Geſicht 
ſo heftig gegen die Wagenthür ſtieß, daß ſofort eine 
fauſtgroße Beule entſtand. Mir wurde ebenſo die Naſe 
zerſchlagen. Crane mit Smith kamen ohne Beulen davon. 
Der Präſident war nicht aufgeregt, er benahm ſich mit 
bewundernswerther Kaltblütigkeit, obwohl ihn Craigs 
Tod tief ſchmerzte. Rooſevelt ſagte zu dem Führer des 
Bahnwagens: „Weshalb rannten Sie in uns hinein 2“ 
Der Mann antwortete: „Sie denken doch nicht, daß ich 
es abfichtlich that! Ich hatte ein Recht auf den Weg. 
Sie hatten die Pflicht, aufzupaffen“ 
Der Führer und der Kondukteur wurden darauf 
verhaftet. In einem zweiten Wagen fuhr dann der 
Präſident nach dem Country⸗Klub in Lennox wo ihm 
und ſeinen Begleitern die Kontuſionen verbunden wurden. 
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Schildberg und dem Fideikommißbeſitzer v. Born⸗ 


Fallois der rothe Adlerorden dritter Klaſſe 
. mit der Schleife und Schwertern am Ringe, dem 
i Regierungspräſidenten. Kramer⸗Poſen die Krone 


zum Rothen Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife dem 
h Landgerichtsrath Peltaſohn⸗ Bromberg und dem 
N Ga We Tiedemann- Schlabojhewo den 
Rothen Adlerorden 4. Klaſſe, dem Geueralſuperintendenten 
Heſekiel⸗Poſen, dem Generallandſchaftsdirektor 
von Staudy Poſen und dem Landesökonomierath 
Kennemann den Kronenorden zweiter Klaſſe mit 
Stern, dem Major von Tiedemann⸗Seeheim den 
Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern, dem Schloß⸗ 
hauptmann Graf Hutten⸗Czapski den Kronen⸗ 
k orden zweiter Klaſſe, dem Amtsrath Seer⸗Niſchwitz 
[und dem Kommerzienrath Goete zu Montwy den 
í Kronenorden dritter Klaſſe. g 
| Bemerkenswerth bei dieſen Ordensverleihungen ift 
Hj» die Dekorirung der Herren Kennemann und Major 
vv. Tiedemann ⸗ Seeheim. Sie beide waren ja Bes 
j- fanntlich mit dem verftorbenen Herrn v. Hanſemann die 
Gründer des Oſtmarkenvereins. Daß der Kaiſer dieſen 
beiden Herrn hohe Orden verliehen hat und daß, wie 
eben erwähnt der Reichskanzler Herrn Kennemann be⸗ 
glückwünſcht hat, iſt ein ſicherer Beweis dafür, daß man 
höheren Ortes zu der Ueberzeugung gekommen iſt, daß 
der Oſtmarkenverein ein werthvoller Bundesgenaoſſe für 
die Politik der Regierung geworden iſt und ſich die 
allerhöchſte Anerkennung erworben hat. Auffallend ift, 
daß die Ordensverleihung von Herr Kennemann nicht 
im Reichsanzeiger veröffentlicht iſt, die Verleihung des 
Ordens ift daher erft im letzten Augenblick in Poſen 
beſchloſſen worden. 


Das Befinden der Zarin. 
Merkwürdige Dinge wurden über das Befinden der 
Zarin aus Petersburg gemeldet. Nach den dort 
eingegangenen Meldungen fol ſich die Zarin über 
ihren Zuftand vollftändig im Irrthum 
befunden haben und das Ausbleiben des erwarteten 
| Kindes nicht durch eine Früh⸗ oder Todgeburt, ſondern 
18 durch eine enttäuſchte Illuſion zu erklären fein, 
Dem „Lok. Anz.“, dem wir die Verantwortung für 
(8 dieſe abenteuerlichen Meldungen überlaſſen miijjen, wird 
aus Petersburg depeſchirt: 
Das offizielle, vom Leibaccoucheur Profeſſor Ott und 
dem Leibchirurgen Dr. Hirſch ausgegebene Bulletin über 
eine Fehlgeburt der Zarin wird in informirten Kreiſen 
IB angezweifelt. Wie verlautet, ſoll es fich hier um einen 
| feltenen Fall von eingebildeter Mutterſchaft Handeln. 
Mediziniſche Fachmänner halten es für unmöglich, daß, 
nachdem der Zuſtand guter Hoffnung bereits neun 
Monate überdauert, alſo ein normales, aber 
todtes Kind hätte geboren werden müſſen, eine 
Fehlgeburt fo ungefährlich verlaufen könne, daß nicht 
einmal Erhöhungen der Temperatur und des Puls: 
E ſchlages bei der Zarin eingetreten wären. Nach einer 
KĘ Verſion fol es fih um ein Myom handeln. Dadurch 
ELioönnte die Zarin wohl im Glauben beſtärkt fein, daß fie 
. ſich in geſegneten Umſtänden befände. Die Zarin ließ 
ſſich zudem niemals unterſuchen. Erft geſtern entſchloß 
i fie ſich, nach Profeſſor Ott zu ſchicken. Diefer Vertrauens⸗ 
mann habe nun konſtatirt, daß keine Mutterſchaft vor⸗ 
> handen jet. Die damit verbundenen Erſcheinungen 
kommen bisweilen vor. Allerdings könnte auch möglich 
fein, daß die Kaiſerin nicht früher bemerkt haben möchte, 
daß ſie eine Fehlgeburt ſchon vor einiger Zeit gemacht 


blick ſehr niedergeſchlagen. 
£ Der „Lokal⸗Anz.“ bemerkt dazu: Man hat in 
u Petersburg ganz und gar keine Urſache, mit einer Auf 
| klärung über die wirkliche Sachlage in dem Sinne, wie 
ſie in vorſtehender Meldung gegeben ift, zurückzuhalten, 
| obwohl man geſtern nod, aljo im eriten Augenblick, in 
* dem veröffentlichten Bulletin in einer auffallenden, ver⸗ 
ſchleiernden Wendung über die Thatſachen abſichtlich 
wegging. Myome find durchaus gutartige Geſchwülſte, 
die allerdings nur operativ zu entfernen ſind und die 
rundlich und bis zur Größe eines Kinderkopfes anwachſend, 
ſehr leicht die falſche Vorſtellung bei einer Frau 
wecken und wachhalten können. Es iſt deshalb aus den 
Vorgüngen in Zarskoje Sſelo abſolut kein Vergleich zu 
* denen, die im Konak zu Belgrad ſich abgeſpielt haben, 
9 zu ziehen. Die Gutgläubigkeit der Zarin iſt über jeden 
Verdacht erhaben, zumal fie nicht den geringſten Grund 
D hatte, irrige Nachrichten auszuſprengen. Der Zar, die 
Zarin und das ruſſiſche Volk haben Grund, nur mit 
2 einem Aufſchub, nicht mit einer Zerſtörung ihrer Hoff 
nungen zu rechnen, und die in Ausſicht genommene 
i Reiſe der Kaiſerin nach der Krim bekundet deutlich, daß 
das Befinden der Zarin zu keinen Bedenken Anlaß bietet. 


| + 

2 Volitiſche Tagesüherſicht. 
IB Zur Fleiſchvertheuerung. Als die Vertreter der 
(AB Stadt Poſen vor einiger Zeit bei dem Miniſter für 
Landwirthſchaft vorſtellig wurden wegen Zufuhr von 
Schweinen während der Kaiſertage, erklärte ſich der 
Vorſitzende der Zentrale für Viehverwerthung, Abg. 
i Ring, bereit, jede gewünſchte Quantität Schweine und 
ſinſtiges Vieh nach Poſen zu ſchaffen und zwar zu einem 
; Preiſe, welcher erheblich geringer ſei als der gegen⸗ 
wärtige Poſener Marktpreis. Auf die Frage, wie die 
1 oN men a 91000 Verſprechen erfüllt 
at, gie „Allg. Fleiſcherzeitung“ folgende 

e RA ſcherzeitung“ folg 

m Ganzen find von der Zentrale für Vi 8 
130 Schweine nach Poſen geſchickt eg a 
konnte ſie nur, indem ſie den Berliner Markt ſo gut wie 
unbeſchickt ließ, denn nur 6 Schweine hatte ſie am Sonnabend⸗ 
markt in Berlin und am Mittwoch gar keins. Die Zufuhr 
der Zentrale für Viehverwerthung hatte auch auf den Schweine⸗ 
preis in Poſen, wie die Schlachthofsdirektion mittheilt, nicht 
den geringſten Einfluß. Der unerhebliche Preisrückgang iſt 
eine Schwankung, wie ſie auch ſonſt aus den verſchiedenſten 
Urſachen eintritt. Aber auch das geringe Quantum 
3 Schweine, das die Zentrale nach Poſen geſchickt hat, 
bringen, ift ihr ſehr ſauer geworden. In der Thorner Gegend 
find die Agenten der Vlehverwerthungsgenoſſenſchaft herum⸗ 
gefahren, um Schweine aufzukaufen. Sie haben erklärt, jeden 
Preis zu zahlen; da fte dort keine Schweine bekommen hätten, 
jeten fie nach Marienburg weiter gefahren. — Wie fin: 
mit diefen Erfahrungen die Behauptung des Abg. Ring, daß 
in anderen Gegenden in reichlichem Maße Vieh vorhanden fet? 


SA Berlin, 4. Sept. 

75 Die Stadtverordnetenverſammlung nahm den bereits 
* gemeldeten Antrag der alten Linken, der neuen Linken 
und der Freien Fraktion, denen fi) die Sozialdemokraten 


aufzu⸗ 


der Einfuhr, an. 

7 / Stuttgart, 4. Sept. 
Der Gemeinderath nahm mit allen gegen die Stimme 
eines Konſervativen einen Antrag an, durch welchen das 


gerufen durch die Hemmung 


| Reichskanzler für die Oeffnung der Grenzen zur unbe: 
hinderten Einfuhr von lebendem Schlachtvieh, insbeſondere 
|: Schweinen, einzutreten. 

* 


„Ą * ; 

|. Sie Boxer wieder an der Arbeit. Aus Hongkong 
wird gemeldet: Die Boxer in Canton erließen eine Be⸗ 
|  fannimaduną, in welcher fie das Volk aujreizen, die 


Dear ze 


länder niederzumetzeln. 


Au 


habe. Die Zarin war ſelbſtverſtändlich im erſten Augen⸗ 


anſchloſſen, betreffend die Fleiſchvertheuerung, hervor⸗ 


ſpflüge und Dampfdreſchmaſchinen; Aenderung des $ 32 Ab. 2 


7 Miniſterium erſucht wird, bei dem Bundesrath und dem i 


h "rę r ár LE: 


Freitag Dauziger Neueſte Nachrichten. 5. September. ef Rc. 205, 


u: gleich vom Beginn der Studien an, alfo ſchon in denfein und wurde nun von Herrn Drame, dem fid) der 

$ Deutſches Reich. Elementarklaſſen, an das Vorſpielen vor einem größeren Schloſſer Herr Schmidt A angeſchloſſen hatte, zur 

— Reichskanzler Graf Bülow ift wieder in Berlin Kreiſe zu gewöhnen, fanden in dieſem Winter 16 ſtatt. Polzeiwache gebracht. — Das arme Mädchen war mit 

eingetroffen. Das Lehrperſonal erhielt einen Zuwachs von zwei neuen Mittageſſen gegangen. Das Verbrechen wurde im Graben 

— Der gegenwärtige Militärattachs bei der öſter⸗ Kräften. + unmittelbar am Wege verübt. Das Kind ift für fein Alter 

reichzungariſchen Botſchaft in Berlin Oberſtleutnant * Oeffentliche Belobigung. Der Fiſchergehilſe gar nicht groß. Der Kerl ſoll übrigens iĝon feit 

Graf Tzürſch ift abberufen worden. Zu feinem Nach⸗[Skopiens ki aus Villiſaß, Kreis Culm, hat am 4. Juli mehreren Tagen ſich in der Gegend umhergetrieben 

folger wurde der Hauptmann des Generalſtabes Grafſds. Is. die Tiſchlergeſellen Johann Krolikowski, Adolff und verſucht haben Kinder anzulocken. Durch ſeine 

don Roden beſtimmt. Hauptmann von Kleſch beffndet Kerski und Ludwig Ruszkiewicz ebendaher in muthiger Feſtnahme durch den umſichtigen Herrn Drawe iſt 
ſich bereits zur Einführung in die Geſchäſte in Berlin. a GE il Weile vom Tode des Sa ać o vielleicht noch größeres Unheil verhütet worden. 

! Ausland. em Villiſaßer See gerettet. Der Herr Regierungs⸗ * Zur Fleiſchnoth in Danzig. Heute Vormittag 

1 präſident zu Marienwerder bringt dieſes belobigend zur k 3 

— Die Ausgleichsverhandlungen zwiſchen Oeſterreich j ; z i A fand im rothen Saale des Rathhauſes unter dem Vor⸗ 


öffentlichen Kenntniß. 5 > : 2 
und Ungarn folen dem Abſchluß nahe fein. i > Ê fig des Oberbürgermeiſters eine Beſprechung 


112 en y. Neue Bahnſtrecke. Von der im Bau befindlichen i 
— Miniſterpräſident von Koerber und die Miniſter Bahnſtrecke Pr. Gtargaró—Gzerwinst wird die Theil- über den Umfang und die Urſachen des in Danzig 


v. Boehm⸗Bawerk, Frhr. v. Call und Frhr. v. Giovanelliſſtrecke Czerwinsk—Skurz vorausſichtlich am 1. Oktober ei 
find. in Begleitung ihrer Fachreferenten nach Budapest für den Wagenladüngs⸗ Güterverkehr eröffnet werden. herrſchenden Man gels an A und 
zg. Der Verein ehemaliger Gardiſten hielt am über die Mittel zur e kämpfung 


abgereiſt. 

— Niuwe Rotterdamſche Courant“ meldet aus 
Batavia: Holländiſche Truppen haben zwei befeſtigte 
Orte des Stammes der Gajoes im Gouvernement Atchin 
genommen, wobei 83 Gejoes getödtet und 58 Gewehre 
erbeutet wurden. Die Holländer verloren einen Leutnant 
und 4 Mann. Ein Leutnant, ein Sergeant und 6 Mann 
wurden verwundet. 

— Der Prätendent des Sultanats iſt geflohen und 
wird von einer Kolonne verfolgt. 

— Lord Roberts, Kriegsminiſter Brodrick, ſowie die 
Generale Kelly⸗ Kenny, French und Jan Hamilton find 
nach Deutſchland abgereiſt, um den Kafſermanövern Bei: 
zuwohnen. : 


Heer und Flotte. 


Schiſfsbewegungen. S. M. ©. „Stein“ ft am 3. Sept. 
in Horta auf ayal (Azoren) eingetroffen und geht am 
9. Sept, von dort nach Tanger (Marocco) in See. „Hertha“ 
iſt am 4. Sept. von Hakodate nach Moxroran in See gegangen. 
„Hyäne“, Abfahrt von Norderney 2. Sept., Ankunft vor Helgo- 
land 2. Sept., Abfahrr 4. Sept. Poſtſtation für die 
1. Torpedobootsflottille beſtehend aus A und B⸗Torpedoboots⸗ 
Divifton bis auf Weiteres Bremerhaven. „Grille“ Ankunft 
in Kiel 2. Sept. 


deſſelben ſtatt. An der Beſprechung nahmen theil 
Vertreter des Magiſtrats, der Kaufmannſchaft, des 
ſtädtiſchen Schlachthof⸗Kurgtoriums und der Preis⸗ 
notirungs⸗Kommiſſion des hieſigen Viehhofes. Die 
eingehenden Verhandlungen ließen erkennen, 
daß, um iz mit Ausſicht auf Erfolg geeignete 
Maßnahmen zu treffen, man zunächſt das vor⸗ 
handene, ſpeziell die den Danziger Markt beeinfluſſen⸗ 
den Verhältniſſe betreffende Material einer ſorg⸗ 
ſamen Ergänzung unterziehen müſſe. Die er⸗ 
forderlichen Schritte ſind bekanntlich ſeitens des Herrn 
Oberbürgermeiſters ſchon vor einiger Zeit eingeleitet. 

* Der Untergang des Dampfers „Stettin“ von 
der neuen Dampfer⸗Kompagnie in Stettin nach Kolliſion 
mit dem Dampfer „Reval“ der gleichen Geſellſchaft hat 
ein wenig ſchönes Nachſpiel gezeitigt, das geſtern 
die Strafkammer des Landgerichts Stettin 
beſchäftigte. Die „Oſtſee⸗Ztg.“ berichtet darüber aus 
Stettin, 4. September: 

Der Vorſitzende des Seemannsamtes, Hauptmann 
a. D. Schmidt v. Schmidtſeck, hatte fih heute 
Vormittag w Betruges in 3 Fällen, ſowie Ver⸗ 
leitung zum Meineid und verleumderiſcher Beleidigung 
vor ber Strafkammer des hieſigen Landgerichts zu ver⸗ 
antworten. Der Angeklagte machte ſich des Betruges 
ſchuldig, indem er die Führer der |. Z. in Kolliſton 
dem Deutſchen überlegen und beſiegte ihn in 6½ Minuten. gerathenen Dampfer „Reval“ und „Stettin“ Kapt. 
Den intereſſanteſten Kampf führten aber die Meiſter⸗ Schwerdtfeger und Rapt. Brüſch, einzeln zu 
ſchaftsringer von Rheinland und Oeſterreich, die Herren einem Frühſtück bat und ihnen dann je 100 Mk. 
Bau und Milchtaler aus. Herr Bau, der bisher abſchwindelte unter der Vorſpiegelung, er könne 
hier in Danzig unbeſiegt blieb, ift eine mächtige Geſtalt, bei der Verhandlung vor dem Seeamte bewirken, 
die über große Kräfte verfügt, und es ſchien jo, als daß fie freigeſprochen wünden. Beide Kapitäne 
wenn es für ihn ein Kinderſpiel fein würde, denſſchenkten ihm auch Glauben. Als dann in der 
ſchmächtigen Oeſterreicher zu beſiegen. Er hatte Seeamtsverhandlung am 14. Oktober v. Is. über die 
aber einen Gegner gefunden, der ihm durchaus] Kolliſion der beiden Dampfer die Freiſprechung der 


Dienstag im „Gambrinus“ ſeine monatliche General⸗ 
Verſammlung ab. Da der Vorſitzende behindert war, 
übernahm der ſtellvertretende Vorſitzende, Herr 
Kamerad Bahl, das Präſidium. Auf der Tagesordnung 
ſtand der Bericht über das am 17. Auguſt begangene 
Sommerfeſt. Ein Antrag, wonach Unterſtützungen aus 
dem Sterbefonds künftig nur den Angehörigen von 
Mitgliedern gezahlt werden dürfen, welche mindeſtens 
ein Jahr dem Verein angehört haben, ging durch. An 
noch näher zu beſtinmendem Tage fol ein Preis⸗ 
ſchießen auf größere Diſtance ſtattfinden. 

* Die große internationale Ringerkonkurrenz im 
Wintergarten wurde geſtern Abend fortgeſetzt. Es 
gab eine Reihe ſpannender und intereſſanter Kämpfe, 
wie man ſie von ſolchen Meiſterringern, wie ſie gegen⸗ 
wärtig im Wintergarten auftreten, ſelten ſieht. Es iſt 
wirklich eine Freude, dem Kampfe dieſer muskulöſen 
Geſtalten zuzufehen, die ſich mit aller ihnen zu Gebote 
ſtehenden Kraft und Gewandtheit zu beſiegen ſuchen. 
Den erſten Match führten geſtern Abend die Herren 
Meiſterſchaftsringer Grammer aus München und 
Strenge» Berlin aus, deren Kampf am vorhergehenden 
Abend unentſchieden geblieben war. Diesmal ſiegte Nord⸗ 
deutſchland über Bayern. Strenge warf nach einem 
höchſt intereſſanten, hitzigen Kampf feinen Gegner in 
19 Minuten. Kurz war der Ringkampf zwiſchen dem 
Meiſterringer von Frankreich, Herrn Laſſardeſſe 
und dem von Thüringen Herrn Nietſch ke. Der Franzoſe, 
der ſehr heftig daraufging, zeigte ſich in jeder Beziehung 


Neunes vom Tage. 


Zug⸗GEntgleiſung. 

Geſtern Mittag 12 Uhr 15 Min. entgleiſten nach der 
Ausfahrt aus dem Bahnhof Bockenheim aus bisher noch nicht 
feſtgeſtellten Urſachen von dem Schnellzuge 45 die drei letzten 
Wagen, ein Perſonenwagen und zwei Packwagen. Verletzt 
wurde Niemand. Die entgleiſten Wagen ſowie der Oberbau 
des Bahndammes erlitten zum Theil größere Beſchädigungen. 
Der vordere Theil des Zuges konnte mit geringer Verſpätung 
die Fahrt ſortſetzen. ; 

Der neue Ausbruch des Mont Pelé. 


* j gewachſen, wenn nicht gar überlegen war. Schon beiden Kapitäne erfolgt mar, ſchrieb der Angeklagte 
Sęk wk dak ŻA dk 4 Ye eee eee den ' exften Gängen brachte Milchtaler ihnfdies den Kapitänen gegenüber „einer Einwirkung zu 
Pelé erfuhr, ließ er ſoſort dem Gouverneur von Martinique mehrmals in recht gefährliche Lagen und wie und erſchwindelte von dem Kapitän Brüſch noch 100 Mk. 


eine Summe von 500 000 Franks zur Verfügung ſtellen. Er 
ordnete ferner verſchledene Maßregeln an, um dle Betroffenen 
mit Lebensmitteln zu verſehen und um die Bevölkerung 
von Fort de France gegen eine Fluthwelle zu ſchützen. Ferner 
befahl er die Errichtung mehrerer Beobachtungspoſten, um 
ſofort einen drohenden Ausbruch des Mont Peld zu melden. 

Ein Telegramm des Gouverneurs von Guadeloupe giebt 
einige Einzelheiten über die Kataſtrophe auf Martinique am 
30, Auguft. Morne Rouge und ein großer Theil von Ajoubs 
Bouillon find zerſtört. Die Grenze der verwüſteten Zone 
bildet der Fluß Capot bis zum Thal von Champflore. 
Gbenſo bat der Ausbruch die Höhen von Baſſe Pointe 
getroffen. i : 


unter dem Vorwande, daß er diefe Summe zur Beſtechung 
anderer Perſonen gebraucht habe. Kurz vor feiner 
Feſtnahme verſuchte er dann, den Kapitän Brüſch zu 
überreden, doch zu ſeinen Gunſten Zeugniß abzulegen. 
Der verleumderiſchen Beleidigung machte ſich nach der 
Anklage v. S. dadurch ſchuldig, daß er den beiden 
[ꝗKapitänen gegenüber vor der betreffenden Seeamts⸗ 
verhandlung geäußert hat, der Reichskommiſſar ſei 
ebenfalls für ein Frühſtück zugänglich. 

Das Urtheil der Strafkammer lautete, wie wir 
durch drahtliche Mittheilung erfahren, dahin, daß 
Schmidt v. Schmidtſeck von der Anklage der Verleitung 
zum Meineid und der verläumderiſchen Beleidigung 
freizuſprechen, wegen Betrugs in drei Fällen aber 
gu 7 Monaten Gefängniß und 300 Mk. © eld- 
ſtrafe, eventl. weiteren 30 Tagen Gefängniß, unter 
Anrechnung eines Monats Unterſuchungshaft, ſowie zur 
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte 
auf drei Jahre zu verurtheilen ſei. 

Zur Sache ſelbſt hören wir noch, daß Herr Kapitän 
Brüſch, übrigens eine in Danzig gut bekannte und 
geſchätzte Perſöulichkeit, der Direktion feiner Rhederei 
von dem  fonberbaten Anſinnen des Angeklagten 
ſogleich Mittheilung machte, was fein Kollege 
Schwerdtfeger unterließ. Letzterer hat ſich übrigens die 
ganze Sache ſo ſehr zu Herzen genommen, daß er eine 
Nervenheilanſtalt aufjuchen mußte. Dem Herrn Schmidt 
v. Schmidtſeck ift nun hoffentlich das ſaubere Handwerk 
für immer gelegt. 

* Aus dem Bureau des Saiſontheaters. Vielen 
Wünſchen des Publikums zufolge Hat ſich die Direktion 
veranlaßt geſehen, die Saiſon noch um 2 Tage zu 
verlängern. Es finden an belden Tagen große 
Doppelvorſtellungen ſtatt, und zwar am Sonn⸗ 
abend „Das Familienbad“ und „Die Waiſe von Lowood“, 
fund am Sonntag zum unwiderruflich letzten Male „Ein 
i a, ION Chauſſeearbeiter“ und „Einer von unſere 

eut “. f 


Bau auch feine Kräfte anſpannte, der Oeſterreicher 
zeigte ſich ihm immer gewachſen, wobei ſein elegantes 
Weſen und das ſtets gleichbleibende Lächeln auf ſeinem 
Geſicht recht ſympathiſch berührte. Nach 25 Minuten 
mußte der Match als unentſchieden abgebrochen werden. 
Auf den heutigen Abend, der die Entſcheidung 
zwiſchen den beiden Ringern bringen fol, darf man 
geſpannt ſein. — Heute und morgen werden ſich auch 
bekannte Danziger Ringer an den Kämpfen 
betheiligen. Zu heute Abend hat Herr Max 
Heuniger, preisgekrönter Danziger Ringer und 
Ningwart im Kraftſportklub „Gedania“, den Thüringer 
Meilterringer Nietſchke herausgefordert. Am Sonn- 
abend Abend ringt Herr Oskar Heidanowski, 
ein bekannter Danziger Ringer und Vorſtand des 
Athletenklubs „Giganten“, mit Herrn Milchtaler. Dem 
Publikum bieten dieje hochintereſſanten Abende ſtets eine 
ungemein ſpannungsvolle Unterhaltung. p 

2g. Der Stenographenverein „Gabelsberger“ 
hielt geſtern im Reſtaurant Paleſchke, Hundegaſſe, ſeine 
gut beſuchte Monatsjigung ab. Der Vorſitzende Herr 
Bureauvorſteher Weiß überreichte Herrn Profeſſor 
Dr. Medem eine künſtleriſch ausgeführte Urkunde über 
ſeine Ernennung zum Ehrenvorſitzenden. Sodann wurde 
beſchloſſen, ſich recht zahlreich an dem am Sonntag in 
Dirſchau ſtattfindenden weſtpreußiſchen Berbandstag 
Als bevollmüchtigte Vertreter des 


Stapellauf. i 

Breit, 5. Sept. (W. T.⸗B.) Der Kreuzer Nepuýlique” 
ift geſtern Nachmittag unter Beiſallskundgebungen der Menge 
glücklich vom Stapel gelaufen. Das Schiff hat 14 800 Tonnen 
Gehalt, iſt 133 Meter lang und 24 Meter breit und ou$- 
gerüſtet mit 50 Schnellſeuergeſchützen. , 

Sturz und Selbſtmordverſuch. 

Die „Frankf. Ztg.“ meldet: Der Radrennfahrer Huret 
erlitt geſtern Nachmittag im Frankſurter Velodrom bei einem 
Sturz einen Beinbruch. Er gerieth durch den Unfall in ſolche 
Aufregung, daß er einen Selbſtmordverſuch machte, der zedoch 
verhindert wurde. 

Exploſton. 

In der letzten Nacht entſtand in einer Kohlengrube Bel 
Tredegar in Wales eine Exploſtion. Zur Zeit des Unglücks 
befanden ſich 120 Mann in der Grube, von denen die meiſten 
lebendig herauskamen, wiele jedoch Brandwunden und andere 
Verletzungen erlitten. Im Ganzen ſind 16 Perſonen ums 
Leben gekommen. 


ewühlt. ber i jan 
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Ein Samtiliendramn., 

Die 33 jährige Frau des Fabrikbeſitzers Brandau aus 
Schöneberg, Gothgerſtraße 4, hat ſich mit ihren beiden kleinen 
Töchtern im Schlachtenſee ertränkt. Als Mittwoch Mittag 
Herr Brandau nach Hauſe kam, fand er weder ſeine Frau 
noch dle beiden kleinen Mädchen vor, dagegen lag auf ſeinem 
Schreibtiſch ein Brief, in welchem die Frau von ihm Abſchied 


nimmt und ihm mitthellt, daß fie beabſichtige, mit 3 M ze Au sſchuſſes für Kürforgeerziehbung und 
tóreu beiden füngſten Kindern aus dem eh nn 1 75 er 5 et eebad Br en Ser mene En ee alen pon 

ky e A E 85 > A | J 4 e eſt⸗ 
zu gehen. Herr Brandau ſtellte mit Hilfe der Fahrplan ift aus unſerer heutigen Nummer erſichtlich. er Referent: r 2. „Die 


Polizei ſoſort die umfaſſendſten Recherchen an. Donners- 
tag früh erhlelt er von der Polizei die Mittheilung, daß ſeine 
Frau mit den Belden kleinen Mädchen in Schlachtenſee 
geſehen worden wäre; ſofort begab ſich Herr B. dorthin und 
begann mit Hilfe zahlreicher Parkwächter, Poltziſten u. |. w. 
die Suche nach den Vermißten, die, wie fi bald herausſtellte f 
ſich im See ertränkt hatten. Das Motiv diefer unglückſeligen 

That iſt gänzlich unbekannt. Es ift anzunehmen, daß die 
junge Frau fig in einem Zuſtand geiſtiger Umnachtung das 
Leben genommen hat. d 


Zaknles. 


* Herr Oberbürgermeiſter Delbrück tritt morgen 
einen 14 tägigen Erholungsurlaub an und begiebt ſich 
nach Wiesbaden. 

* Perſonalien. Die Reglerungs⸗Aſſeſſoren Dr. jur. 
Lange und Krauſe in Marienwerder find zu Regierungs- 
räthen ernannt. — Krelothterarzt Jacob iſt zum Departements⸗ 
Thierarzt ernannt und ihm die Departements⸗Thierarötſtelle 
bei der Reglerung zu Marienwerder verliehen worden. Die 
von demſelben bislang bekleidete Kreisthterarztſtelle zu 
Marienwerder wird von dem Genannten nunmehr kommiſſariſch 
verwaltet. 

F. Ständige Tarifkommiſſion. Auf der Tagesordnung 
der am 10. und 11. 5. M. in Düſſeldorf abzuhaltenden 
Sitzung der ſtändigen Tarifkommiſſion und des Ausſchuſſes 
er Verkehrintereſſenten ſlehen u. a. folgende Berathungs⸗ 
gegenſtände: Jeſtſetzung beſonderer Lleferfriſten für Schnell⸗ 
kiej Frachtberechnung für gebrauchte leere Emballagen; 
lufnahme von leſcht verderblichem Nöje in den Speziabkarifſh 
für beſtimmte Eilgüter; Frachtberechnung für Fußbodenbelag⸗ 
majen, Gasflaſchen mit Patentverſchlüſſen, gebrauchte Dampf⸗ 


ulfaheten że, 
Wie der Eiſenbahnminiſter den Eiſenbahndirektionen 


Königlichen Maſchinen⸗Bauinſpektion zu 
Gr. Plehnendorf beendet worden iſt, am 5. September 
den Fährbetrieb Schiewenhorſt⸗Nickelswalde wieder 


aufgenommen. 


Habe ausgeführt wurde, erfahren B die Anfangsverwaltung über ſolche Anträge 


endgültig entſcheide. Um ſie hierzu in den Stand zu 
jegen und zugleich die bisher hervorgetretenen Unzu⸗ 
träglichkeiten zu vermeiden, ſollen die regelmäßig oder 
zu gewiſſen Zeiten für Schulfahrten oder andere Geſell⸗ 
ſchaftsfahrten auszuſchließenden Schnellzüge bei Beginn 
ſeder Fahrplanperiode ein für alle Mal bezeichnet und 
entſprechende Nachweiſungen unter den Verwaltungen 


— 


der allgemeinen Tarifvorſchriften des Thiertarifs, Theil 1 
(Frachtberechnung für en bei r unterwegs ein 
Theil Das Kune 

zg. Das Konſervatorium zu Danzig (Direktion: 

err Kgl. Muſikdirektor H Stu gsf et S P ut am, 
„Oktober fein neues Schuljahr, das vierte feit 
feiner Gründung. Auch in dieſem jegt gu Ende gehenden 
Schuljahr mar der Beſuch der Anſtalt wieder ein 
außerordentlich reger. Es beſuchten in dieſem Jahr 
das Konſervatorlum 48 Schüler der oberen Klauierklaſſen, 
66 Schüler der mittleren Klaſſen, 27 der Elementar⸗ 
Klapierklaſſen, 58 Schüler für Sologeſang, 3 für Theorie, 
16 für Streichinſtrumente, zuſammen 218 Schüler. An 
Nartraasſtunden, welche den Zweck haben, 


im. 
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ME. 20 Freita Danziger Neueſte Nachrichten. 5. September. l 8 


Die „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt: x deutſchen Lloyd, ſowie Direktor Doas. Die Konferenz 
Der Kaifer ſprach verſöhnlich, obwohl die polniſchen hätte keinerlei Bezug auf die finanzielle Angelegenheit 
Mitglieder der. politiſchen Behörden dem Ständehaus des Truſtes. Sie ſollte ſich nur mit der Erhebu 
demonſtrativ ferngeblieben waren. Beſondere Beachtung wird beſchäftigen, wie es am beſten mögli fp 
die ſtarke Betonung der Gehorſamspflicht der Beamten ſinden. 4 i möglich fei, Erſparniſſe 
Das „Berl. Tgbl.“ findet wenig Berührungspunkte zu machen. 
zwiſchen dieſer Rede mit der ſchmetternden Fanfare, welche 
vor wenigen Wochen aus dem Munde des kaiſerlichen Herrn Hafenanlagen und Eiſenbahnen im Kapland. 


den Eindruck einer Gekſtesgeſtörten machte, fo wurde ihre amburg. Tendenz: ruhig. Termine: September 6,00, 
ne zu der ſtädtiſchen Krankenſtation mittels ur]. 2a November 6,27:/,, Dezember 6,85, Januar 6,40, 
Z ONEN | Mai 6,70, Auguft 6,82!/;. 
* Zirkus Schumann, „Auf Helgoland“ betitelt ſich u ez 
F $ N : e aż Danziger Probukten⸗Börſe. 
eine große Pantomime, welche morgen, Sonne Bericht von H. v. Morftein. p 5. Sept. 
abend, Abend zum er ſten Male aufgeführt wird, Wetter: Schön. Temperatur: Plus 210 R. Wind: NW. 
und zwar ſpielt der zweite Akt der Pantomime i m Weizen nur theilweiſe noch knapp behauptet. Gehandelt 
Waſſer. Das Nähere iſt aus dem Inſeratentheil ſiſt inländiſcher rothbunt 753 Gr. Mk. 147, bunt 710 Gr. 
erſichtlich. i Mk. 138, 724 Gr. Mk. 141, 118 855 er 15 nt o Gr. 
* Z : z „Mk. 182, 721 Gr. Mk. 188, 718 Gr. Mk. 140, 7 r. Mk. 141, 
Der Deutſchuationale Handlungsgehilfen 745 Gr. Mk. 147, 774 Gr. Mk. 150, fein hochbunt glaſig 


x 


ruſſi 


n 
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3 ‘tå ; i R in Marienburg ertönte. Kapſtadt, 5. Sept. (W. T. e sca, 
Verband, Ortsgruppe Danzig, feiert Morgen Abend „ 7 > ; in 8 i apſtadt, pt. (W. T. B.) Der Premierminiſter 
im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe das 9. Verbands⸗ m Fin 11 za en a 765 ue Die „Na t. 3 tg.” meint, bekannte Töne find es, welche hat der geſetzgebenden Verſammlung vier neue Geſetz⸗ 
und 5. Ortsgruppen⸗Stiftungsfeſt. Das reich- Mk. 147, ruſſiſcher zum Tranfit bunt beſetzt 763 Gr. Mk. 121, [der Kaiſer in dem erſten Theil feiner Rede anſchlägt, die Gr- entwürfe vorgelegt. Der erſte derſelben verlangt ei 
haltige Programm enthält Konzert der Theil'ſchenſein hochbunt glafig 772 Gr. Mk. 128, 788 Gr. Mk. 180, roth innerung daran, daß treue deutſche Arbeit das Land empor- Kredit von 2795 400 Pfund  Gterli gt einen 
Kapelle, Feſtgedicht, Feſtrede, turneriſche Vorführungen ꝛe. 777 Gr. Mk. 121, 777 und 798 Gr. Mk. 121% 785 Gr. Mt. 122, gebracht hat und die Wiederholung einer früher einmal von Herb 1 erling zur 
Den Schluß des Feſtes bildet wie üblich ein Ball. Bei|784 Gr. Mk. 123, mit Roggen Defekt 761 Gr. ME. 116 per To. andererStelle ausgesprochenen Mahnung zumguſammenhalten. Verbeſſerung mehrerer Hafen » Anlagen. Der 
fo vielfältigen Darbietungen dürfte jeder ſeine Rechnung 3 1 n Die „Tägl. Rund ſchau“ jagt, dieje Nede ift eine der zweite betrifft den Bau von Bewäſſerungs⸗ 
en 805 Ms ſich pagir 1 5 en > der ſtäneſg unverndert Bezahlt ift inländiſcher 679 Gr. Mk. 105, erfreulichſten Kundgebungen der letzten Zeit. Wohlthuendf anlagen, der dritte den Bau und die Unterhaltung 
We mchte al laken ak übrig laffen. koni ki tarty 114 61. Wh We ży berühre vor allem, daß ſie ſich bei aller Entſchiedenheit jederſſowie den Betrieb gewiſſer Eiſenbahnen, der vierte 

g and . 735 Gr. Mk. 127, mi Geruch 632, 650 Gereiztheit enthalte. Am Bemerkenswertheſten fei die ſchroffe fordert eine Anleihe von 1616277 Pfund Sterling für 
Prauin und 661 Gr. Mk. 105, 650 Gr. Mk. 100, ruſſiſcher zum Tranfit [ Zurückweiſung der Verſuche, der Reglerungspolitik gegen die[ den weiteren Ausbau des Eiſenbahnweſens. 
5 4. Sept e że PEM 732 Gr. Mit. S MIES pet KA © 5 ai 103, Polen konfeſſionelle Tendenzen zuzuſchreiben. Dagegen ver 
Guteherberge, 4. September. agabondirendſpolniſcher 741 Gr. Mk. 100. 2 zer (14 Gr per Tonne. mag die demokratiſ U i bende Kr : 
burdjgogoi gente Vormittag vier Burſchen unseren Ort. Gere unverändert, Gehandelt ift inländische große 635 u, e e e 1 fa fh u die Golem poł Die Beſchlagnahme der „Markomannia“ 
„ , ! ak erida o A aae J. Wort du Prince, 5. Sept. (©. T. B) Die Durch- 
Benro ws Fi aas Doma, Ker hene i In das nine TROY ZG A T ja intändlicher Mk. 188, Er fuchung des Hamburger Dampfers „Markomannia“ und i 
> , h an h er Tonne. R ś e sà Br T > j 
Geſchäft, um Wurſt zu holen. Als dieſe verabfolgt, 1 i ruſſiſche Mk. 238 155 ET bezahlt, Der Beſuch der Kaiſerin in der katholiſchen die Beſchlagnahme der Waffen und der Munition, welche 
b ber a Eino „ PA zk PR; Dotter zuffiicder zum Tranſit Mk. 181 per Tonne bezahlt. Krankenauſtalt. 1 Ga Fo? wurde, erfolgte durch das, 
‚en, der 18lührige Auguft Strumski⸗Ohra, A > % Poſen, 5. Sept. (W. TB.) Ueber den Beſuch derfdie agge des Prätendanten Firmin tragende 
181 arge & chulkn lie e 2 WŚREJ (A A A Br = JOŁ. 4 5 Kaiſerin in der katholiſchen Krankenanſtalt der Barm- Kanonenboot „Kröte à Pierrot“, deſſen Kommandant 
Ohra. In St. Albrecht wurden die Betrüger ergriffen welzen per Sept 158.— 18.25 Hafer per Sept. 135.50 f138.—herzigen Schweſtern wird noch bekannt, der Erzbiſchofſſpäter den Dampfer freigab. Die „Markomannia“ jegte 
und in das hieſige Ortgewahrſam gebracht. Bei dei o» — = ŁA Mais ver Dec. 17 begrüßte die Kaiſerin am Eingange des Haufes und ihre Reiſe fort. Unter den hieſigen Vertretern der 
Beliietlung ihrer Perſonalien durch den i 5 Roggen per Sept. 140.5014275 „ * daj ea 113.— geleitete fie mit der aus Kulm eingetroffenen] Mächte ift eine Stimme darüber, daß das Kanonenboot 
feftzunehmen age 4 ab bereits at efan m Ka 925 Bean Rüböl per Zet. 51.40 51.70) Generaloberin in den Saal. Der Erzbiſchof ſprach hierſyKrete à Pierrot“ nicht als Schiff einer kriegführenden 
vorbeſtraft. en ier ico 3730 eden Dank für den Beſuch der Kaiſerin aus, die in Macht angeſehen werden kann. Sodaß die Untersuchung 

? Zoppot, 5, Sept. Geſtern war ein Vertreter der 2 4. 5, bingebender Liebe für alle ihre Landeskinder ein Vorbildſdes deutſchen Dampfers und die Wegnahme der Waffen 

Berlin⸗Anhaltiſchen Maſchinenfabrik hier und verhandelte zı) oj, Nich. A. 1905 102.30 102.40 J Oſtpr. Süldb.⸗Art. 79.25] 80.40 im Dienfte des Heilandes fei und deren Thätigkeit von allenfund Munition fiğ als Seeraub darſtellt. 


mit dem Magiſtrat über die Erbauung einer Kohlen ⸗ 31 / 102.50[102.40 Anat. II. Obl. Er⸗ ER 166 ; 7 
gasanſtalt. Man giebt dem bewährten Kohlengas 30% TEA „| 9250| 92.70] gfnzungan. 1101.90101,75 | mit ferm Sante r e goate e 4 * 
gegenüber den verſchiedenartigen neu auftauchenden 3700 Pr. Enſ. 1905 102.10 ſ102.10 Brl. Ondlsg.⸗Ant. 157.10 157501 Kaiſerin nach längerem Aufenthalt das Krankenhaus usgebrochene Verbrecher. „AJ 


— 


Standesamt vom 5. September. 


fich nach dem Süden geflüchtet hatten, winter Androhung 
hnen jede Hilfe zu entziehen, gezrbungen hätte, in 


Mitgliedern der wiſſenſchaftlichen Slommiſſion die Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit neuer Ausbrüche feſſtgeſtellt wurde. 
Die öſterreichiſchen Seemanöver. 
Pola, 5. Sept. (W., T. B.) Erzherzog Franz 
Ferdinand ift gum Admirál der Flotte ernannt worden. 


S 5 = nt 
zu Kiel⸗Gaarden. — Keſſelſchmied Guſtav Otto Albert © 4 kommandanten und 


03 fw 8 f e cr Paul Drafke undſLeiſtungen der in den gemeinſamen Uebungen betheiligt 
geweſenen Perſonen der Kriegsmarine, des Heeres und 


5 k A X X br.] 92. 92.25 EA 
Seiten der Eiſenbahnbehörde wird die Bahnhof „m blau] 99.40, 92.251 Dan. Priv Bank —.— —— telegramm des „Berl. Tagebl.“ zufolge find aus dem 
m. Zoppot, 4. Sept. Die hieſige landwirthſchaftliche] neulalidſch. 98.90 99.— Rud. Erd.⸗Anſt.⸗A. 100.—100.— 
New⸗9 org, 5. Sept. (W. TB.) Dem Präfidenten| einen ihnen von außen zugeworfenen Strick über die | 
Kolonne vom Rothen Kreuz in Zoppot wird am 3% Fal Meute | —.— 108.00 Degen mühe 
40 R > C. ` 728 
lo Rum. Goldr. Gelſenkirchen, 172.80/171.70 Vorſehung, welche Ihr Leben bei dem ſchrecklichen x AL 
Die Lage in Agram. sę | 
Hotel) transportirt werden. Am Abend findet daſelbſt von 1894 ,. . 97.20 97.20 | Barz. Bapierfabw.|190,— 190.50 
telegramm.“ 
Sanuitittswachen, in dene Gu c bevorſtehen. Die ſerbiſche Bank jr Agram wurde unten 
Stoboy zu Schönbaum fein Stiftungsfeſt durch einen | Marieb.⸗Mlawka⸗ Rufſiſche Noten |216.95/216,70 
der Dampfer „Gare“ von Martinique eingetroffen, bezahlt wurden, 
thümer Gohl, der Vater der Braut, verließ unbemerkt ene eee 
Menge die Inſel. der Menge überall ſeiurmiſch begrüßt. e 
Haltung. Auf den Montanmarkt übte der amtliche Düſſel⸗ 
der Wohnung des Jubilars Freunde und auch Vereine. des baldigen Ausgleichs mit Ungarn und auf Zeitungs⸗ herüberſchallen, das auf furchtbare vulkaniſche Ausbrüche] bier eingetroffen. 
5 fivungen, Schifffahrtsaktien ſchwach. Türkenlooſe nachgebend. 
kennung für ſein erfolgreiches Wirken aus. Namens ler ; 
m Herannahen einer Glutwelle, die von verſchiedenen Beeren ſuchte, ermordet aufgefunden. ; g 
Kaufmannſchaft brachten in ſchriftlicher Weiſe ihreſwar anfangs auch hier die Haltung namentlich für Weizen 
' er z, eingeborenen feit dem Friedensſchluß im. a 3 
| al ; über ir Safer uS New⸗York gemeldeten Bericht des aus Martinique äußerſtes 
u. Konitz, 4. Sept. Der heutige Jahrmarkt Lieferungshandel erzielten Preiſe überall auch für Hafer 
je Hälfte des ſonſtigen Auftriebes von Vieh und Pferden i i i 
die Hälfte DER f aja gehabten Ausbruch des Mont Pelée, Miehrereſbegeht, fo daß es für nothwendig erachtet wird 
ferde wurden 650—750 Mk. erzielt. Hermann Zietlow, T. — Arbeiter Friedrich Martin Lau, 
gewandt haben, gleichfalls etwas gegen die Damaras 
zurücklaſſen und den Neft des Weges zu Fuß zurück 
Pretoria. Wie verlautet, iſt der Zweck ſeines Aufenthalts, 
Kapſtadt, 5. Sept. An den geſetzgebenden Rath 
verurtheilen. Vanri behauptet, einige Engländer hätten 
des Kreuzers „Brooklyn“ gerieth derſelbe bei Newledford 
der Landwehr ausſpricht Wittwe hat alle fremdländiſchen Diplomaten, die an der 3 
+ A r 


ähnlichen Produkten entjchieden den Vorzug. — Bonjo m m... 92.10.9230 Datmftädt. Kant 188.60 188.0 verließ, verabſchiedete fih der Erzbiſchof mit Worten Petersburg, 5. Sept, (W. T.⸗B.) Einem Privat i 
0 d » 
i 81,07, Pom. Pföbr.“ 99.40) 99.60 | Denti. Bank⸗Akt. 210.2521050 wärmſten und tiefiten Dankes. i 
M Ea : e 210.25 210.50 E AM 
A se Be en dadurch einem lang empfundene Beyt, e | 99.10] 99.30 Disc, Com. Anth, 187.75 188.40 CZY Wa a Gefängniß in Kiew vorgeſtern 11 ſehr wichtige politiſche l 
€ . 2 resd. Bank⸗Akt. |144,60|144.75 Depeſchenwechſel zwiſchen dem Kaiſer Verbrecher ausgebrochen. Die Sträflinge warfen dem 5 
Winterſchule eröffnet am 22. Oktober ihr neues 30 % Wpr. Pfandbr. À Oeſt. Erd⸗Anſt u1tl216.801217.90 und Rovievelt Wächter eine Decke über den Kopf und kletterten an 
37777 NM M lt ift Herr Dr. Funk.] ritterſchaftl. I. | 89.26] 89.30 Sſtde 9 96.25 96 ton) s ` 
Schuljahr. Der Direktor der Anftalt ift H J u 1% Chin 20 85 ſtdeurſch. Banka. 96.25 96.50 
r. Zoppot, 4. Sept. Die Krieger⸗Sanitäts⸗ % Chin . 1808] 92.50 92.60] Allgem. Elek.⸗Geſ. 174.60171.75 : M Bisher find N 
eug in der Nähe % St. g. Eis.. 6830 6820 2 ., Rooſevelt ging als eine der erſten Sympathiekundgebungen Mauer. Bisher find alle Recherchen nach dem Verbleib 
Sonntag, den 7, d. M., e 1 A Nach 5, Me eond. Anl. 101.2001. 20] „, SMAK 2% 78.— folgendes, Poſen, den 4. September datirtes Telegramm der Flüchtlinge ergebnißlos geweſen; die Regierung | 
de mee bu der Gegen des ENG 4% Defter. Goldr. 103.75 —.— Gr. Berl. Pferdeb. 211.— 210.25 zu: „Gemeinſam mit allen Amerikanern preife Ich die legt großen Werth auf Wiederverhaftung derſelben. "HR 
arkes werden die Verwundeten in Böte eingeladen von 1894. | 86—| 8640] Har 166.70 166.50 
nac einer Fahrt über See in der NR, des 1 d 40 Ati. 1880er A.“ . —.— mni 178.90 172.70 Unfall bewahrte. Wilhelm I. R.“ 
ausgeladen und per Wagen nach dem Lazare 5 ( Jo Stuff, inn. Anl. Laurahütte 202.—201.— Das Antworttelegramm des Präſidenten lautete: Budapeſt, 5. Sept. Die Ruhe in Agram dauert an. 
ein Familienabend ftatt; Der ee dazu be⸗ ene e e. . —]Wechſ.a Lond. kurz 20.468 20.465, Ich würdige ernſtens Eurer Majeſtät Sympathie⸗In Serbien haben die kroatiſchen Ereigniſſe groß 4 
; ätskolonne eingerichteten ſieben % Ungar. Golbr.|102.20/102.25] „ „ „ lang 20.32520.325 bitter 5 WT, 3 
fimmt Bie a O deer, Berg unentgeltlich Gan. Eijenb. - Art. 130.40 188,40 | Wedi. a. Peters) | a-ga e YET JAN Und MODŁA ae * 
A r Ą kurz! —.——. 2 
dié erie Rage, 4. TR ania © sh Madel ie 183.75 184.— Webs. 8 88. z 214.20 Bun Neue vulkaniſche Ausbrüche. militäriſchen Schutz geſtellt, da Dyrohbriefe vorlie X 
corbia” feieut am 18. 8. Mea bei rau Gaftwirth| ellen NFL 78.75] 78.50 | Oeferrcitsłoten| aeol 80 NeWDort, 3. Sept. (W. TB.) Nach einem ſte in die Guft, geſprengt weren würde, Bie 1 
Telegramm aus Port Caſtries auf Saint Lucia iſtſhaftete betonen, daß fie von Agitatoren aufgereizt © 
Herrenabend. H 3 17 RA 112,— 111.90] Privatdisfont | 15/s0j,| 13/4075 1 É 
in, 4. t Ginen tra en? tt5.pac.pref.AE.| ——| —.— s à { A "a 
Ne. ee 18 Len. Bes ee Oeſter.⸗Ung. Stb. Er berichtet über einen heftigen Ausbruch des — — h 
i ; ; dee, Vulkans in der letzten Nacht. 2000 Menjğenj, de 5 Sept. (Bi T.. B.) Die ajeftiten und 
Świ. und erhängte ſich auf dem Boden fenes losen von Parte und e Vorſen dier auſſeien umgekommen. Die Einwohner verlaſſen inder Sronpring reiſten Mittags nach Potsdam ab, wa 
8 e a. 4 f Beginn ſchwach veranlagt und vielfach in uneinheitlicher : 
* ( . 5 „ 
ſein Bi ie e en Ms nz. dorfer Bericht über fortgeſetzt ſtille Lage des Gif ktes ei nenen Di Wee, ee nee eee aer Sue, © en e, 
2 k „dor a te i e de K R $ 2 Ir B g 
lehrer. Am Mittwoch Abend fand im Kreiſe der|Drud aus und führten infolgedeffen gu Realiſtrungen. Banken meldet aus Guadeloupe: Die letzte Nacht hindurch, hörte French re e ak R 0 
paudelśjdjiiler eine Feier ſtatt, und heute erſchienen in gleichfalls ſchwächer. Kreditaktien feſt auf Erwartung man aus Martinique beſtändig donnerähnliches Tojen| © 0 Hammilton find heute Vorm 
N Sei dei PI a Ą pen meldungen, daß die Konverſion der gemeinſamen Notenrenten 5 2 y £ f Lan -Hreini * 
Oberin ieg Ten A e IE ate ao fet. Heimiſche s eng 89558 ron eń ſchließen läßt. Ueber der Inſel hingen dicke, ſchwarze G e sake (Sachſen Meiningen), p. Gl pó T. 
erschienen; Herr Elditt ſprach dem Jubilar eine ingen green und Kanada geżriidt auf dea Wolfen; hier herrſcht ungewöhnliche Hige. Die Be, Geſtecen Nachmittag wurde die 16jäprige Nichte sj * 
j Getreidemarkt. (Tel, der „Dang. Neueſte Nachr. völterung ſchwebt in großer Angſt und befürchtet das Baſonhofsinſpektors Ludwig in Schepfengruendle, we 
des Kaufmänniſchen Vereins gratulirten die Herren ä $ y Berlin, 5. Sept. i 
Lehmkuhl und Frentzel. Die Aelteſten der Nordamerika meldet keine ſonderliche Feſtigkeit, daher Naturforſchern als Anzeichen für den völligen Untergang 4 . a Sept. (W. TB.) Reuter meldet | 
: : 2 15 $tenfar apkolonie) von geftern: Telegraphiſche £ TRE 
ak 5 ie Jubilä ‚jeher matt und exit unter dem Einfluß merklicherſvorausgeſagt wird. „i - 4 
Wünſche zum Ausdruck, Die eee eee ŻA Be erung in den Preiſen für Roggen gewann die aris, 5. Sept. (W. T.-H u dem heute . richte beſagen, daß ein Trupp von etwa 60 Damarg⸗ 
Schüler aj ja beſtand in einem Silberkaſten a 8 10 eis ac ed Het en ee Die im Paris, pt. (W. T.⸗B) 3 heute Morge 
nd eine x K ZPL. Š CZ 2 
; bet Weiter begünſtigk. Eine trafi geſtrigen ge 1 „u dra: ee kommenden Dampfers „Gare“ bemerkt Pie „sap FA . am Orangefluß, fa yz 
war vom beſten er begünſtigt. E TEN Forderungen find jedoch etwas erhöht worden. 70er Spiritu Agence Havas“: Es handelt ſich hier wahrſcheiralich er ühe er eutſchen Grenze herumſtreich t 
Gegenſatz zum Vorjahre lieferte der Viehmerkt, kaum] loco ohne Faß vollkommen vernachläſſigt. ram Abend des dritten ſtatt⸗J[Kaufläden plündert und allerlei Ausſchreitunger 
zur Stelle. Dementſprechend wurden ſehr hohe s Ag 
Preiſs gefordert. Kühe, bie im Vor jahre mit 180 bis Blätter greifen den imperialiſtiſchen Gezuverneurſeine Expedition dorthin zu entfenden, welche jeg 
200 Mk. bezahlt wurden, brachten diesmal 240—300 Mk. von Martinique heftig an, weil er eine große Anzahl zuſammen geſtellt worden ift. Wie es heißt, beab 
ſichtigen die deutſchen Behörden, an die ſich die Farmer 
zu unternehmen. In dem Gebiet, in welchem die 
Eingeborenen hauſen, iſt es ſehr ſchwer vorwärts zu 
kommen, da man die Pferde mehrere Meilen vorher + 
legen muß. A 
Pretoria, 5. Sept. (Privat: Tel) Der japaniſche 
Miniſter für Ackerbau befindet fich gegenwärtig in 
wegen der Einwanderung landwirthſchaftlicher Arbeiter 
aus Japan nach Südafrika, ſowie wegen der Lieferung 8 
japaniſcher Produkte zu verhandeln. i 
richteten bei Erörterung der Anwendung des Kriegs- 
rechtes die holländiſchen Mitglieder ſcharfe Angriſſe 
gegen die Regierung, deren Vorgehen ſie nachdrücklich 
mit den Hottentotten eine Verſchwörung gegen die 
Afrikander abgeſchloſſen. 
New⸗Dork, 5. Sept. (W. T.⸗B.) Bet den Uebungen 
auf eine in den Karten nicht vermerkte Untiefe. Der 
„Brooklyn“ erlitt eine leichte Beſchädigung. 
Peking, 5. Sept. (Privat⸗Tel.) Die Kaiſerin⸗ 
Ausarbeitung des Friedensprotokolls thätig waren, 
durch Verleihung eines für Fremde beſtimmten Ordens 
geringerer Klaſſe ausgezeichnet. , 


Lyck, h ; : i em 
Maßſtaß SŁ. Eine Steuerhinterziehung in groß 


ſchäftigte geſtern die Strafkammer. Angeklag 
Keen Der frühere Brennereiführer Glinta, der Ing m. E des Werftarbeitel Nudel Schlee, a 


1 a 
Herrn v. Moſtein früher gehörigen] Auffeger Albert Johannes Falk, 31 J. 5 M. — Arbeits. 


dere 1 J. 7 M. — Wittwe Mathilde Johanna Reiſow geb. Ztg.“ meldet: Geſtern Abend ſtieß auf der Station 
Maitingen eine rangirende Güterzugmaſchine mit einem 
Augsburger Vorortzug zuſammen. Beide Maſchinen 
wurden zertrümmert. Ein Maſchinenführer und zwei 
Reiſende wurden ſchwer, 19 leicht verletzt. 


i 7. Nov ch⸗ 
ziehung vom 1 zember bis 25. December 1901 nach 
gewieſen werden, die in diefer kurzen Zeit allein die 0 
ſtattliche Höhe von 117 050 Litern erreicht hatte. Da der 1. d. Mts. muß es heißen fatt Sohn — Tochter des Militär⸗ 
Steuerſatz für je 110 Liter 181 Mk. beträgt, fo waren Intendantur⸗Sekretärs Richard Helling, 7%. 1 M. 


dem Staate 1533,35 vorenthalten worden. Der 
\ to 
Ir ahtnachrichten. New⸗MPork, 5. Sept. (Privat⸗Tel.). Das „Journal 


Gerichtshof verurtheilte die An eklagt m vierfachen 
as fe 11 1 0433.20 80 und zu je 300 Mk, 
insgeſammt zu je , 
Profeſſor Virchow T. of Commerce“ ſagt, es werden bald endgültige Ent⸗ 
Berlin, 5. Sept. (W. T.⸗B.) Profeſſorſſcheidungen getroffen werden, um den praktiſchen Betrieb 
Rudolph Virchow ift Nachmittags 2 Uhrſdes Morgaw'ſchen Truſtes in Kraft treten zu laſſen. 


Gefäugnißß und Tragung der Koſten. Gleichzeitig 
wurde auf Einziehung der vier benutten Bottie erkannt. 

geſtorben. Für Ende September feien Konferenzen zwiſchen den 

Direktoren verſchiedener Truſtlinien in New = York, 


Sekte Hnundelsuachrichten. 
4 s $ 2 Feri ; 
Dohan gi e e 12 5 t Preßſtimmen zur Kai errede. vereinbart worden. Mehrere Vertreter von Schifffahrts⸗ 
Danzig, 5. September. Berlin, 5. Sept. Die Berliner Preſſe be⸗ Geſellſchaften feien jetzt unterwegs nach New. Pork, 
ſchäftigt ſich in ihren heutigen Morgennummern ſchonfdarunter Generaldirektor Ballin von der Hamburg 
theilweiſe mit der geſtrigen Rede des Kaiſens: Amerika⸗Linie, Generaldirektor Wiegand vom Nord- 


Albin Michael. — Druck und Berlag „Danziger Peueſte 
Nachrichten“ Fuchs u. Eie. 


Der Morgan⸗Truſt. 


ein überraſchend prompter und hat ſich die Seife in jeder 


u. Fabrikant J. Goth, Hanau 3. Beſt.: 90 % Seife, 39% Arnica, 
2% Salbei, 1,5% Waſferbecherkrt, 3,50, Harnkrt. l (11867 _ 


1 f 
Seidenstoffe ieee 
tema. VON Elien & Keussen, Krefeld, £ 
H+ „PR 


Magdeburg. Tendenz: ruhig. Termine: Septbr. 5,971] 
Oktober 6,20, der 6,22 ½ , Dezember 627% Januar⸗ 
März 6,47½ April⸗Mai 6,65. Gem. Melis I 27,20. 


re ee s Orectag Danziger Neneſte 


Bekanntmachung. 


Von Sonntag, den 7. September er. bis auf Weiteres, 
eröffne ich eine regelmäßige 


Nächrichten. 5. September; ; Wer. 205, 
r -e Konservatorium zu Danzig. 


Kassubischer Markt 9. i 
Beginn des neuen Schuljahres 1. Oktober. 
Das Prinzip des konservatorischen Unterrichts ist die 


eee 


Heyer Gelhorn, 


Dampferverbindung zwiſchen Bankgeschäft. Garch ketseren 1 ß e 

Danzig und Strandhalle Brósen Langeumarkt 38. ! Langenmarkt 38. . ae eich, 

A ; ME Dai, OaE Ojat Balen, Strand a JJ%½½%%% bildet sich nicht nur darek 
Bros. Donar. 3 ihr magm en: und Perkauf von Werthpapieren.] aan hen durch das Sinatum der ür dee und Belle 


Die beiten Handakrobaten der Gegenwart. r 

Snbraka Dschandragiri, indiſche Schulreiterin im Herrenſattel. 7% „ Abends 9 Abends 

% The 3 Namedos, Excentries mit der lebenden Puppe, Einfache Fahrt 30 Pfg. pro, Perſon. f 
91 Die Krönungsfeier in London. Hin⸗ und Retourfahrt 40 Pfg. pro Perſon. 


Die Katastrophe auf Martinique. 5 0 p, i N 
Jutereſſante Vorführung durch den Biomatographen. Aee de re 0 i Renat 
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. des Konzerts 7½, der Vorſtllg. 8 Uhr. Z 


Täglich nach beend. Vorſtellung: Doppel⸗Frei⸗Konzert. Kranken- und Sterbennterftühnngs- i 


i D’Mürzthaler (Hans Godez). Theaterkapelle. 


860000060008080510010000096000866900 1 iniaboiićć 

I — © 

i Wintergarten Bund „Friede und Einigkeit . 

e Plivaerthor 10. Direktion G. J. Prinz. 

Heute Freitag, den 5. September ev.: 
Dritter Tag der I. internationalen 


Ringkampf-Konkurrenz. ; 


Am den Preis der Aeiſterſchaftz 
Weſtyrenßens finden hente Ringkämpfe 


u unter folgenden Ringern ſtatt: 


JD Max Henniger 


seiner Studiengenossen. Um die Schüler an Vorträge 
vor einem grösseren Kreise zu gewöhnen, sind Vortrags- 
stunden eingerichtet, (12715 


Monatshon, Klavier ob. Kl, 10 Mk., mittl. u, Anfängerkl 


n 


== Beleihung == 
bon Effekten und Hypotheken - Dokumenten. ' 
8 Mk., Gesang 10 Mk., Streichinstr. 8 Mk., Theorie 5 Mk, 


hege en 2 isthe 1a a 5-4 


unter beſtmöglichſter Verzinſung. Mittwoch, den 24. Sehthr., 11—1 und 5--6, 


jGoufo-Gortent u. Gheńeglethcht. | Wh 


Diebes- und fenersichere 


Stahlkammer. 


Einzelne in derſelben befindliche Fächer, 
welche unter eigenem Verſchluß des Miethers ſteher 
eben wir pro Jahr zu 10 , für kürzere Zeit z 


N 


Wir verzinſen bis auf Weiteres ſämmtliche ! 


jaar-Cinlagtn 


ohne Kündigung mitt. . 20% p. a. 
bei 1 monatlicher Kündigung mit 2½% „ 
bei 3 sd " m M 0% n” 
bei 6 m ; " Mm 31,00 49 
Au⸗ u. Verkauf fowie ' 
Beleihung von Effekten. 


Norddentydhe Creditanstalt, 


Langenmarkt 17. (10528 
Aktienkapital 10. Millionen Mark. 
Depoſitenkaſſen: Langfuhr, Zoppot. 


Anſtricken 


„allie 


den 3 er., im Zur ehrt 
Bürger. . e Zander „Dentiſt, 


entſprechend billigerem Preiſe ab. (1265 
ſein Holzmarkt 23. 


Meyer & Gelhorn. 
2. Sommerfeſt aut, Stone itung 


; 0 . è en B 

p a je | verbunden mi Zahnziehen. (12509 

en ee mt a e  guipageniuhrwerk 
gegen ietsc ež kiſterringer v. Chüringen z luftigungen fitv e r EU N für alle Zwecke! 68420 

I ie un nder. Zum Schluß fz $ g ” 

ji Lassartesse-Stankteif} l. Grammer-Minden 9 Billetaus b 1 uir. Für ſahnleidende. Brantwagen auf Gummizädern. — Coupe 

| Bau-Rheinland gegen Milchtaler⸗Hayern 2 Gaſte tonnen durch dł ſader Kiinsti. Zähne, Plomb ; 4 | | 

P : : zäſte können durch Mitglieder e eee t hellen Anschlägen. — Glaslandaner; 

* Strenge-Berlin gegen Braune-Serlin. @jeingetühet werden. lm zapı-|Reparaturen und Umarbeitung % ©797 7 A, 

Maleschen ; Wagen zu Gesehlsch = u. Cheater- 


reiche Theilnahme wird erfurht, in einigen Stunden. (5403 

Anfang dar Vorstellung 8 Uhr. Näheres fie Plakate. j Der Borftand. Dr. Eugen Leman 
Vereinsbillets nur Gültigkeit geg. Nachzahlung v. 15A. falirten. — Wagen f. Aerzte; Visitenwagen 
auf Wunsch mit Diener ; Reinofuhrmerk etc. 


= b i Ecke. 
300002090000506010016000000660000006 
Spedition von Gepäck und Waazen. 


za 


nn Künstl. 
Zähne 


|. Abonnements-Konzerte für anner, suę.2. oms. CE Dan eee, 


: : tur, u. „v. 1 Mk. 1 ŚJ | AREN: 
Kammermusik Abends 8 Uhr: Nep 1 * u. Blond u. dt. Danziger daje Zotac) ben Sirihüpfen Aung EBU toe mn 
(Binder- ia » General = Berfammlung Schmledegaſſe 12, 1, Priatwoh,. , 0. j Baumwolle für 12411 
33 er-Davidsohn.) (12362 bis 1. Okt. 2. Dammer. 1,1. (60886 | Contor und Depöt Langgarten 27. — Fernsprecher 628. liy, i0 p f m P 
y ALL emen preis für 6 Konzerte: im Vereins Lokale Schirm⸗Rep. u. Bez. w. ſchu. ſ. u. b. UJ 29 N 4 * = ennig pro aar 
n k. 10 resp. Mk. 6. e rzeka: 121. ang.3.Bentschiani, tangąajfeż IN i- 00 i Jil INDIE il (ll J Arbeitslohn. 
Siyzelpreife: c a ARIA ty Sprockhoff & Co., 


Mik, 2,50, Mik- 1,50, Stehplatz Mk. I. 
WViſte und der Plan zum Einzeichnen liegen in der 
Hguchhandlung von Hon 1ann & Weber, Langermarkt, aus. 


neu angefertigt, KDE Z Sitz, ſaubere Ausführung, Heilige Geiſtgaſſe 14/16 Langgaſſe 72. 


nigen Arbeiterkonfekiion. 


jga y | 

Mak 4 Tage Olga Jantzen, Modiſtin 

Kirſchſaft friſch von der Freſſe per fir. 80 Pfg. Hundegasse No. 126. 

Mofel yon Originalfaß 43.38 60 „5 18 | AMMIZ m gd theken Wegen Geschäftsaufgabe zu jedem ane 

Medicinal⸗Augarwein J. Al. 1k. incl. (e Ir.) zu günſtigen ee für Laugfuhr, beſchafft Bitspmarte 16. gn | M. adka. 
Soeben Weintennben 065 r 


(aliforn. Weinhandiung Portechalgengasse . john Philipp, E 


Hypotheken-Bank-Geschäft, PB 
Beſtellungen erbeten Zoppot, Nordſtr. 3, Zigarr 3601 Brodbänkengaſſe 1 Telephon 919. (12671 A. Rańtke, Schidlitz. (60530 


7 Sonnabend, den 6. Sept., Abends -S Pr 
. Bigh-Life- Ewe 3 Ea 


Bum 1. Male: 


Huf Helgoland 

oder: Ebbe und Fluth. i 
Großes hydrologiſches Ausſtattungs⸗Manege⸗Schauſtück 
in 2 Akten mit Nationaltänzen, militärischen Anizägen, 
e Gruppirunyon,, Tahleanz, . Wasserfällen etc. in Scene f 
> geſetzt vom Direktor Max Schumann. ki 
= Nicht zu verwechseln mit anderen, hier g 
bereits 1 a EEA ae) | 
Im 1. Akt: 


> Militärifder Einzug verfhiedener Nakionen. 


Großer charakteriſtiſcher Aufzug, ausgeführt vom 


Apotheker Carl Seydel's 


Fermentynluer! 
Deles Backpulver 


5 a geſammten Perſonal. 

T Tableau: Der Dreibund. 
9 Golgende: Nationen und Truppengattungen find hierbe b jA i 
1 j 12 751 BER in Päckchen a 10 Pfeunig. 


vertreten: 5 * 4 h f 6 
Oeſterreich: Italien: Württemberg: | AR sh FIRE HN NE N, SS „p: M, ŚRO s A | ora 1 kak a 
Infanterie. Verſaglieri. Dragoner. N Mi ZA > y \ Bi a Gay RBA 


N Brenfen: K | England: zu haben und bei 61772 
j s ak Zoo | Deutschland: f Marine, Carl S ey del, 


Heilige Geiftgaffe Nr. 124. 
Erste. Danziger | 


Frankreich: Amerika: i 
8 | Backpulver - Fabrik, 


5 Infanterie. Schwarze uſaren] Schützen. f a dfi > ir z 

N asana arae i il amemeza: BA ryj | š (2 7 58 > 

Ruff land? Ungarn: Belgien: ; r 1 z A RT 

Tſcherkeſſen. [Honved⸗Huſaren. Artillerie. i AB. x 1 2 

ee Im 2. Akt: $ BR PA WEJ u) 
| Circus unter Wasser. . tY a i a 
N a ’ N all vn eilheiten 
ſaugeben 
c. Schmidt, 


n einer Minute überfluthen mehr als 150 000 Liter y 
in Y IN A bił 
f j JĄ No Königl. Lotterie⸗Einnehmer. 
; š ma j „W ! Danzig, Jopengaſſe 
* A A r í A 
und N 


kónigi, Preuss. 
„ Blassen-Lotterie, 


Gda Ganze, halbe und 
Viertel ⸗Looſe à ½ 36 Mk. 
und 15 Pfg. Porto, desgleichen 
; 1 s BIO Port à 1715 > 
und 1 g. Porto, hat ab⸗ 
i (2175 


prüchttigen Bild. 
Vorher: Anftroten der hervorragendsten Künstlerinnen 
n und Künstler in ihren beston Loistungon. 

Das Progr. beit. a. 8 der be st. Nummern u. d.Waſſerpantom 


Sonntag: 2 Vorſtellungen, Nachm. 4 Uhr u. Abds. 8116 
j Nachmittags und Abends: Auf Helgoland. 


Kurhaus feuerte 
N en: Stiftungsfeſt 
Sedaufeier 


Grosses. Parkkonzert | 
(im Abonnement) Sonnabend, 6. Sept. 1902, 
der Kurhauskapelle| gameraben Bed den 


(Kapellmſtr. Herr H. Rath). Eintritt für Kameraden 25 J, 
Anfang 4½ Uhr. Gifte Herr u. Dame 75 A b 


WACOM | Wir bringen eine unübertroffene Auswahl! 
VE A Beginn e ; i | | 3 ; 2 
a Sehr ige Preise. 


asser die Manege. — Kähne, Gondeln, ein Dampi- | 
chiit, Schwimmer, Schwimmerinnen eto, beleben di 
Waſſerfläche und geſtalten die Scene zu einem 111972 
di t Preisverzeichniß nebſt 
Mein CON 
ür Hygeinthen, Tulpen u alle 


m \ mer. Binmenzwiohein iſt erſch. 
72 NR u. ſteht Intereſſenten gratis u. 
NN AN N portofrei zu Dienſten. (12277 
. | Gustav Scherwitz, 
Saatgeſchäft, Königsberg 1. Pr 


3 Kinder 10 A. J. 
N e, 12714) ſtellv. Vorſitzender. 


n 


dreh, 


bekannt für 


r ˙ e . . Z TY TZ 


e eee ee e, VS A e wy t hochreell, offerirt 
—— (i 2 KE ill A 
spaaaa annama anname] Ansicht ohne Kaufzwang gern. gestattet. | BR aa. 1 9 5 
R ‘ % * 5 ` k i = pf fe 
À Danziger Männergefang-Bercin 1 ei, e e 
„ ee u UPA "me ee a 
e |. General⸗Verſammlung - A A ; DA m en 
I Freitag, 19. September, Abends 8a Uhr, B A. ; N ; Tr» AB | J |ganafube, Ganytitrajie 104, 
| eee A . Bi EW gg.“ no este Langsehilinähmaseline 
| ' Tages-Orilnnug 5 B ; ' | j w i verjende 11 Ain 
| Berichterſtattung. | 8 5 ö \ bel Skip: Probe, Jahre Garant 
f Rechnungslegung. b Lan asse 3 0 B t h & C | 30. ; dche W 3 , 
a. 204. 3 ggasse 30. USCAT DALE 0. Langgasse age. „ 
"uf ö , N ung. 
A £ 12708) -- Der Vorstand: DIE 112264 eee (60526 
* 66¾2 rennen en 22 Danzig, Johannisgaſſe 21. 
i * Z" - 41 1 = 


1 * 5 M r nf x 
tą R s Rej — A «= A R ’ KEWONEY A 
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| 9208. 1. Beilage in „an Spe adi _ reg, 5. ee 1902 


+ von Petershagen mit 451/, To. Raps an Raiffeiſen. D. „Fürſt bericht der Deutſchen S t 5. S 4 
; 5 Art teh CON P j lücher“ von Schiewenhorſt mit 154, To. Raps an Sommer- Wetter ericht der Deutſchen Seewarte vom 5. Sept. 14 
Das geſtern enthüllte Kaifer Friedrich⸗Denkmal in Poſen. feld eb. olsen een mit 40 b. Zucker an  (OriasEelear, der Pant Neuefte Nacrihten. 14 
a B. gem gg > Donya blen, 5 mit Gütern, 1 Kabn > 97 19 = 14 
: tromauf: 5 Kähne mit Kohlen, ru, 2 ar. ind: em. i 
| mit Weizen, 1 mit Roheiſen. D. „Wanda“, Kapt. Krupp, D. Stationen. Mill. Wind | Härte Better. Geli, 14 
j | „Anna“, Kapt. Friedrich, D. „Thorn“, Kapt. Witt, D. „Linau,, "Bb 
|| Kapr, Adler, ©. „Frische, Rapt. Bellmann, ©. „Margarethe, mmmn 17005 ATE ec Dede o DE 33 
| Kapt. Janzen, von Dangig mtt div. Gütern an Nonnenberg⸗ 163,3 W ſchwach] halbbedeckt 13,3 l 
A A Blackſod r 
| | Graudenz rejp. an Lublinski⸗Graudenz, Mud. Aſch⸗Thorn, Shjelds 762,4 W ſchwach heiter 10,0 
. A. Müller⸗Königsberg, A. Zedler⸗Elbing, v. Rieſen⸗Elbing. Scillv 762,8 WRW mäßig wolkig 15,0 4 
| a er 
' N Par — È l Es 
| Handel und Jnduſtrie. Vliſſingen 7624 SSW | leicht bedeckt j 44 
| 5 kę Helder 761,4 Wẽ̃ leicht] wolkig 16,0 As 
Rewe ort, 4, Sept. Abends 6 Uhr. GPrivat-Zel) | Çyriftianjnd 750,8 OSO leicht] Negen 12,9 ; 
; : ae, 349. 4% Skudes naes 755,1 WSW | fart bedeckt 115 
o IE BA TTEE st 757,7 WSW | miikig | wolkig 14,8 
North. Bacif.-Uctien| 2634 | 759% ver September .| 6:35 | 529 agen 2607 SW leicht] Dunit 16,3 0 
n „ Preferr.] 7.20 | 7.20 per Oktober . 6.45 | 5.35 Kopenhagen 160,7 sw eich i 
Petroleum refined . 7.20 | 7.20 per December. 650 | 6.50 Karlſtad 7556 SW mäßig wolkenlos 14,4 
do, ſtandart white .| 860 | 8.60 [Weizen Stockholm 757,8 WSW | leicht wolkenlos | 15,3 
R per ŚW wd 76% | 7676 | ihn 759,9 S leicht wolkenlos 2 i, 
y . „30 | 1.30 Oktober. — =; R 748,2 i b 
Ex 1 Budex Muscovad.] 216/45 | 242 ber December. 788 | 73a Bun nr zm - . rden i 
"ZA 3 i u A r. (Privat⸗Telegr.) [Borkum 161, . 3, 
A Chica w sj Avends 6 Uhr. (Pr a * l 760,6 Sas ſchwach nn. 15 
Ea Weizen Schmalz Hamburg 761,3 NNW ſchwach Regen , 
2 per September 7½ | 7154, per Oktober ... 9.72 | 9.67 Swinemünde 7613 — ftit | halbbedeckt 16, 
F f == FF per Jannar .. | 8.32 | 832 Rügenwaldermünde | 7614 SO f. leicht wolkenlos 15,8 
lalce Bp yz” i ver December.. 681, | 68 | Bort ver Oftober/16.92 11687 Nenfahrwaſſer 7616 S f. leicht Dunft 168 
N 1 dh . 1 3 PPTP Memel 761,2 O leicht wolkig 14,4 j 
film: zas. - 2 2 f 
Lu — z * Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. Münter Welle - 702 DN | leide | Megen 119 41 
| - — 5 Thorn, 4. Sept. Waſſerſtand 0.92 Meter über Null. Wind ] Hannover 761,0 W 1 "dal 178 EE 
| BEE 2 Südoſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. Berlin 761,2 3 f Danit 465 4.4 
| — A Schiffs⸗Verkehr: Chemnig T618 ee we a sf. 
| "= Pepa ee reslau „ ý 1 
| — r e TERRA WE =; na 76% SW mäßig | balbbedectt | 16,2 E 
- : a a i des Schiffers Fahrzeug Ladung Von Nach Frankfurt (Main) 761,2 SW leicht halbbedeckt 18,0 WI 
f Si zac —— oder Cavitäns Karlsruhe 162,9 W KR 1 8 55 d FE È 
| | T 3 — AEE ]³· . EEEE O Hemerling | D. Bran⸗Schleppdampfer] Danzig Wloclawek [München 764,9 W friſch alk dg 185 
154 ——ů—— DESA ZE ZRĘCZYCE A 4 denburg do. do. Holyhead 763,6 (NIŞ ſchwach] ba e N i 
| —— Marke, abzuliefern an Herrn Kapitänleutnant von Klitzing zu] A. Hemerling D. Plast Salz bo. bo. Budd 752,4 N leicht bedeckt 94 j 
RA k I Kiel⸗Düſternbrook 68 gegen Erſtattung der Koſten. Pank Safn bo. bo. do. Riga 760.6 S8 fin | bedeckt 158 | 
i £ EE. MATEO eier ; A 4 5 Gitórufland und ſüd⸗ 
i ; i bo. bo. Maxima von über 765 mm liegen 
; 0 a es. . e Hall wär p H bo Dan weſtlich Sa Irland, eine w kn 1 1 1 
e. i Thorn enfahrwaſſer. 4. September. J. Sholay do. do. do. 85 und ſtehen Minima von unter 750 mm 2. l 
a etan aberia nont RE Angekommen: „Ferrara,“ SD, Kapt. Sinclair, von] Bemulsti po: zo: ba do. fund Lappland. In Deutſchland ift das Wetter meift Tüpler, 
+ 0,86, Fordon 40,90, Kulm + 0,78, Gad 5 160,1 Methil mit Kohlen. „Intrepid,“ SD., Rapt. Dya, von Shields n AD» BE Et er im Nordweſten trübe, ſonſt heiter; es gab auch viele Gewitter. 
Kurzebrack gr 1,56, Pieckel + 1,44, ga: Marienburg mit Kohlen. Serta” SD., Rayt. Hanſen, von Flensburg mit Kenſik 59. bu: t do. Meiſt Abkühlung, beſonders im Norden Regenſälle 44 
Einlage a 2,28, Schiewenhorſt ＋ 2,4, Gütern. „Stella,“ SD., tapt. Tofte, von Wick mit Heringen. A bei Ti und Gewitter ift wahrſcheinlich. 49 
＋ 1,00, Wolfsdorf + 0,94 Meter. Gejegelt: „Ferdinand,“ SD., Kapt. Lage, nach Hamburg Holzverkehr bei Thorn. BA 


F r. Verhaftet: mit Gütern. „Hans Ditler,“ Kapt. Chriſtenſen, nach Korſör Für Lewita u. Co. durch Sadkowski 216 tief. Rundhölzer. — 
5 ere a r 2 me = fon 2 Bettler und mit Oeleuchen. Emma,“ Kapt. Müther, nach Kopenhagen Für Halberſtadt durch Garn 3 Traften mit 276 tief. Rund⸗ Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 5. Sept. 
1 wegen Ti kenhelt Obdachlos: 1 mit Getreide. „Svalen,“ Kapt. Bain, nach Sunderland mit hölzern, 2292 tief. Balken, Mauerlatten und Timberu, (Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“) 

g runkenheit. a skarte und ver⸗ Holz, „Minos,“ SD., Rapt. Weißenhorn, nach Königsberg 3127 lief. Sleepern, 126 fief. einfachen und doppelten Schwellen, 5i . a a 
Beobachtungs⸗ 
ſtation 


Nieder⸗ 

ſchlags⸗ 

menge R | 
in Mill. R 


Nieder- 
ſchlags⸗ 
menge 


in Mill. 


Wittterungs⸗ 
verlauf in den 
letzten 24 Stund. 


Gefunden: Militärpaß, Quittung mit Gütern. „Zoppot,“ SD., Kapt. Scharping, nach Dunſton 161 eich. Plancons, 1549 eich. Rundklobenſchwellen, 918 eich. 
ſchiedene Papiere für Arbeiter Srana 18 Pl. und T a do mit Holz. „Pauline Haubuß,“ SD., Rapt. Budig, nach Stock⸗ einfachen und doppelten Schwellen, 11 940 Speichen. — Für] Stationen 
ee e Dennes eee dbureau der Königl. Polizei⸗ polim mit Getreide. „Emma,“ SD, Kapt. Bialke, nach Endelmann u. Co. durch Sadkowski 4 Traften mit 2032 fief. 
e, ee . Tudjaquet mit blauſeidenem Rotterdam mit Gütern. „Franz.“ SD, Kapt. Kirchner, nach Rundhölzern, 99 tannenen Rundhölzern. — Für Goldhaber 


Direktion; ſchwarzes Damen eufahrwaſſer, Harburg mit Holz. „Dora,“ SD, Kapt. Lomer, nach Lübeck durch Garn 3 Traften mit 2600 tief. Balken, Mauerlatten und] gan Niederſchl Cherbourg — +14 
8881 AEO R Ba ORK Sud: mit Gütern. Timbern, 4605 kief. Sleepern, 525 kief. einfachen und doppelten ieee a PAS 1% Paris 6 | 
fee ae 27 Pf. und 1 Be Angerommen: „Jud ene * ee Gi h sry WE eich. . seba dd: Neufahrwafler| 1 NachtRlederſchl Wien 8 i 
0 Deutſchlan j Iyden, „ tapt. en, von Kopen⸗[Rundklobenſchwellen, eich. einfachen un oppelten | y uer rag u 
mit 1 ME.27 Pf. abzuholen vom Kaufmann Herrn S. Deutidlaw, || ken mit Gütern. Schwellen. — Für Domeradi durch Malarewitz 4 Traften mit UA e eher a 9 7 
| Langgaſſe 12. ben ſich innerhalb Jahres ſriſt Ankommend: SD. „Lung“, SD. „Betty“. 1766 Tief. Rundtölzern, 245 Rundelſen. 36 tannenen Rund⸗ Metz 3 |meijt bewölkt Lemberg 0 BO j 
| Die Empfangsberechtigten, ene im Fundbureau der kgl. Eintager Schleuſe, 4. September. hölzern. — Für Slpſchütz durch Selaſe 8 Traſten mit 3872 tief. | Chem 0 orwieg. heiter | Hermannftadt | — 
| zur Geltendmachung ihrer Auſpr che Stromab: 3 Kähne mit Ziegeln, 2 mit Steinen, 2 mit Rundhölzern, 496 tannenen Rundhölzeru, 4 eich. Plancons, Mi i 9 o ziemlich heiter | Trieſt PE 
| Rolizetdireftton zu melden. tief. Brettern, 1 Kahn mit eich. Schwellen. D. „Julius Born“ 21 eich. einfachen und doppelten Schwellen, 101 Rundelſen. — Münche 1 


v n: Schwarzer Regenſchirm mit ſilbernerſ Kapt. Schillkowski, von Elbing, D. „Brahe“, Rapt. Jeschke, Für Bromberg u. Co. durch Goldbarm 2 Traften mit 610 kief.—..ñßxÄ⸗S — —— N 4 
PR e Kocie wała mit ca. 14 Mk., abzugeben im Fund- D. „Neptun“, Kapt. Rochlitz, von Graudenz mit div. Gütern Balken, Mauerlatten und Timbern, 492 fief, Sleepern, 1171 tief. Appetit und Kräfte von Gi enesenden, die Agi 
bureau der Königl. Polizei- Direktion; am Sonntag, den lan v. Riefen rejp. Joh. Ick, B. D.⸗Geſ. Hein, Herbſt, Joh.] einfachen und doppelten Schwellen, 8 eich. Rundhölzern, 150 eich. aut dem Wege der Besserung befi* aden, kehren wie ar R 
81. Auguft cr. auf der Oſtmoole zurückgeblieben kleiner, Philippſen von Tiegenhagen, Jul. Gnoycke von Königsberg Plancons, 2158 eich. Rundklobenſchwellen, 1460 eich. einfachen [bei regelmässigem Genuss der plutbildenden Kr aA 
ſchwarz⸗weißer Terrier- Hund, Halsband mit Namen und mit 40 reſp. 30, 221/, To. Raps an H. Stobbe. Karl Barwich tund doppelten Schwellen, 1703 Stäben, 5400 Speichen. nahrung Eisen-Tropon. à (97%8 e 
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Man hat eben rasch gefunden, dass Ray-Seife von den allgemein gebräuchlichen Seifen vc »llstindig abweicht und dass sie einen weit 
grösseren Werth besitzt als diese. Ray-Seife wird nämlich nach deutschem Reichspatent aus Hühnerei erzeugt, sie enthält also die i 
kostbaren Stoffe Eiweiss und Dotter, welche, wie wissenschaftlich nachgewiesen ist, führ die tägliche Hautpflege so ungemein wichtig ö 
und nützlich sind. Eine Waschung mit Ray-Seife bereitet ganz besonderes Wohlbe hagen. Wenige Reibungen genügen, um einen i SĄ 
priichtigen Schaum zu erzeugen, der durch seine Weichheit und eigenartige Consistenz direct verblüfft. Säumen Sie nicht, einen Versuch 
zu machen. Die unvergleichlich wohlthätige Wirkung der Ray-Seife wird Sie ent” Zücken. Trotz ihrer eminenten Vorzüge kostet Ray- | 
Seife nur 50 Pfg., also nicht mehr als andere gebräuchliche Toilettenseifen. 3 N 


7 j 2 $ 
Heute früh verſchted fanft, wohlverſehen mit ben 
Geſtern Nacht verſchied nay kürzerem Leiden heiligen Sterbeſakramenten, mein lieber Mann, unſer ß 
ren. am Herzſchlag mein lieber M ann, unſer Schwager guter Vater, Schwiegervater, Onkel und Großvater, 
das Vermögen des i hk id und Onkel, der frühere Sto dtrath der Magiſtrats⸗Steuererheber ur 
995 gebrücke 10, wird RR Heute früh verschied nach kurzem Leiden G 1 Ta A 
des Wanrenlagers im Herr Ober-Postassistent Ernst RT anZz OW AI ESSHATL R" 
| 0 Uhr . a B im noch nicht vollendeten 64. Lebensjahre. Dieſes zeigen 
1 kd 3 , 4 mit der Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt au $ 
Pleſe 7 U wl en aus Marlenwerde⸗ 15 zuletzt wohnhaft in Zoppot. i Danzig, den 4. September 1902 1 
Um ftilte Thel nahme wird gebeten. Die trauernden Hinterbliebenen. 
im 50. Leb i Zoppot, den 5. September 1902. D 2 nesdienſt fi A ; stoki K 
im 50. Lebensjahre, Im Namen der Hinterbliebene Der Trauergottesdien niet am Montag, den ; 
902 die s ; i biei n 8. September, 9 Uhr Vormitttags, in der St. Brigitten⸗ > 
"ta hi 1 16 Wir werden dem Verewigten, der sieh ir Wilhelmine Granzow. Kirche und die Beerdigung 11 Uhr Bormittags von der | ' 
Hallen: und 890 dr M durch ehrenhafte Gesinnung, grosse Pflicht- Pa ird R h A yy des St. Brigitten⸗Kirchhofes in der Halben | 
Gehalt 860 Mk. und treue und Tüchtigkeit auszeichnete, ein e Beerdigung findet von der Kapelle des 11 f 
5 itiven Anſtellu B A ye a gw Zoppoter Friedhof 8 am So = ; FT RT Myy 
Der definitiv ſtellung Sate Andenken bewahren (12724 Pkt, 255 Br, 8 W den % Se Ä a eee ee 
5 Danzig, den 5, 1902. N f; ; 7 e 
kep g, den 5 . akcj 1902 Dankfagung. h Freie religiöse EE 
1, Bober 1902 Bei m5 Gz o 9 15 ee ieie die Räthe, Beil Menke PS Für die überaus zahl: Gemeinde. t 
euenburg Wpr. den 3. September 1902, le Beamten und di ` ten 1275 | x ſtarb nach längerem Leiden reiche und herzliche Theil⸗ WE 
Der Magiſtrat. 2 * e ‚Uniorboam unſer lieber Vater, Schwiegervater, Großvater und Ri bel der arny ; Banning, Aon z. Mun i 


Onkel der Schuhmachiermeiiter, 


Heinrich Worgitzky 


Vormittags prze. 10 Uur, 
Scherler'ſche Aula: 

Vortrag 
des Herrn Prediger Dr. 
Schleler-Königsberg. 
2 Thema: 7 „R A 
„Jwei Religionen B F 
Zutritt Jedem fre. s 
Der Vorstand. 


der Kaiserl. Ober-Postdirektion 
und der Kaiserl. Ober-Postkasse. 


meines fo ſchnell dahin⸗ 
gerafften, innig geliebten 
Mannes, unſeres guten B 
Vaters fage ich hiermit, 
insbeſondere Hrn. Pfarrer Mi 
Hoffmann für feine trofi- $ 
reichen Worte am Grabe, 
den Herren Wakſenräthen, 
Bezirks⸗Vorſtehern und 
Bahnhofs ⸗Vorſtehern, 
Herrn Muſik⸗Dirigenten 
Bartel und ſeiner Kapelle, 
e ee a ipod > g 

annes, ſowie allen Ver⸗ ARK j 5 | 
wandten und Bekannten, Auct onen: 7 
auch für die viel. Spenden, 8 fent i he > 

* 


meinen aufrichtigen, herz⸗ 1 
Verſteigerung. 


lichen Dank. 
Familien- 5 Alma Dettbarn J| Sonnabend, 6. b. Mts., 
[Vorm. 11%, Uhr werde ich in 


È f nebſt 6 unmündigen 
Nachrichten |" kaltongiicy 6 Giben ei, 


Kindern. 
finden in den — ⁰Triger, 60 Stangen, diverf. ; É 
Ruſſiſche Zigaretten 


Eiſen, Theile zum etf. Zaun UB 
„Danziger Zlenefie DEO 


Bekanntmachung. 


Die zur Regultrung und Pflaſterung der Frantzlusſtraße 
in Zoppot erforderlichen Arbeiten einſchlleßlich Antieferutit 
von Kies ſollen vergeben werden. Angebote find vexſiege 

und verſehen mit der Aufſchriſt: „Angebot auf Ausführung 
der Arbeiten für die Pflaſterung der Frantziusſtraße“ Bi 

Sonnabend, den 13. September er., Mittags 12 Uhr, 
hierher einzureichen. 

Die Eröffnung erfolgt zu obigem Zeitpunkt im hieſigen 
ae Zimmer 15. Der Zuſchlag erfolgt am 17. Sep⸗ 
emper cr. 
Abſchrift der Bedingungen nebit Maſſen⸗ und Preis: 
verzeichniß kann gegen Einſendung von 1 Mk. (in Briefmarken) 
vom Stadtbauamt bezogen werden. 12650 

( 


im 77. Lebensjahre. 
Diefed zeigen tleſbettrübt an 
Danzig, den 5. September 1902. 
Samuel Lettau. 


Laura Lettau geb. Worgitzky. 
Christian 2 Male 


Antonie Lettau geb, Worgitzky. 


Die Beerdigung findet Sonntag, ben 7. September 
um 4 Uhr Nachmittags vom Trauerhauſe Büinelgaffe 4,5 
aus auf dem St. Johanniskirchhofe ſtatt. 


Mittwoch, den 3. September, ½11 Uhr Abends 
verſchied ſanft nach ſchwerem Leiden MiG innig- 
geliebte Frau, unſere gute Mutter, Schweſter, 
Schwägerin, Tante und Schwiegertochter 


Narsarelo Niejnhriggor 


geb. Koschke 
im Alter von 33 Jahren. Dieſes tiefbetrübt 
um ſtille Theilnahme bittend % a 
Jungfer, den 4. September 1902. 


Der trauernde Gatte 
Gotilieh Steinbriigger 
nebſt Tochter. 


Zoppot, den 8. September 1902, 
er Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Zur Verdingung des Bedarfs an Brod, Hül ſenfrüchten 2 
für die ftädtiſchen Lazarethe und das Arbeitshaus während 
es Zeitraumes vom 1. Oktober 1902 bis ultimo September 
haben wir einen Termin auf 


Freitag, den 12. September 1902, Vorm. 10 Uhr, 


im ſtädtiſchen Arbeitshauſe, Töpfergaſſe Nr. 1—3, anberaumt, 


Daukſagung. 
Für die vielen Bewetje | 
herzlicher Theilnahme bei 
der Beerdigung meines 
lieben Mannes ſage ich ki 
gallen Freunden und Bes 
kannten auf dieſem Wege 


e Probefelder), 1 


woſelbſt auch die Lieferungsbedingungen für die Intereſſenten (12698 meinen tiefgefühlteſten nalität, früher artie altes Gifen, 1 Tafel * 
von heute 1 zur Einſicht ausgelegt ſind. Wk ve Dank. 128 pio 100 Gia, jetzt h Mk. Die, i Sj Ofen und 7 


1 kl. Rega | 
meiſtbietend gegen Baar⸗ yi 
zahlung verſteigern. 

ellwig, Gerichtsvollzieher, 
e Frauenggſſe 49. (12690 


Nachrichten“ 


weiteste Verkreitung. 


empfiehlt (12163 
R. Martens, Danzig, 
Hundegaſſe 60. 


Danzig, den 1. September 1902, (12645 
Die Kommiſſion für die ſtädtiſchen Kraukenanſtalten 
und LE banie . 

ga „„ 


Die Beerdigung findet Montag, den 8. d. Mts., 


Danzig, d. 5. Sptör. 1902. 
Uhr Nachmittags, vom Trauerhauſe aus ſtatt. WAGA 


- Bertha Sommer. 


Preisangabe unter L858 an Win 
bie Exped. die]. Blatt. erb. (5986b | yelene 


E 


n kamen geſucht. Offer: ME Näh. zu erfrag. durch B. Anker, zu verk. Brodbänkengaſſe 11, 1. 


ger E 886 an bie Exp. (2 Danzig, Langenmarkt2,2. (12562, 20ntreeſchränte st du. 14, janb. 


e k E . Id ” x = 
a 390cbmKopisteine wait s kleinen Wohnungen und Wäſcheſpind 5 Bettgejt. ME FU vom 1. Oktober zu vermieten. | Wohnung, 3 Zimm. u. Zubehör 


5 
"e jeden Pollen, Melzer! Grumdstu < 

e Sir. CAM (12802 mit gutgehend 

NE > ——— 

Fenſtertritt, 1½ m lang, 

28-30 em hoch, zu kaufen gef. 

Merten unt. L978 an die Exp. 


Beuzleritrage 4. Hintze. ed 
ulteSertenE(, fauf ALL GYG.56| Großes gutgehendes Gant 


Wane geit 2 Stuben, Küche, zu vm. N.i.Vorderh. 3 Tr. (600 3b Perfezung shader ii Gene A 3 
25- Milch 75 Restaurant iſt £rnnthellse 1] A ŻE „eee zu DM. N.. SDLDELH. 3 Tr. 6003 Verſetzungshalber it Große Se Zubehör zum 1. OIG. zu verm. 
ſucht Kroschona Atte, ; 11 5 vrt, 5918 25•80 000 „a und Halbrenner f go Boden gu Dftbr. zu verm. Schmiedeg 7, Zanje Dofwohn., GajjeGb eine freund. Wohnung, Straufgaſſe 6, park. Lines, | Zubehr zum de 


_ Pianino zn kanton. gesucht. 
Su. L 989 an die Exp. d. Bl. 


& 
~< 

— 

| 34 


für olonialwaaren w. zu kauf. 
geſucht. Off. unt. L 994 a. d. Exp. 


Alter ihümer, 


vor allem reichere autike verk. Daſſelbe ift 1 Meile von 
Möbel ie te 7 N Ene 
werden 1 Gejl. Bahn 925 af 15—20000 Mk.] Anſtänd. Keler 
Angebote erb. unter A. E. 7848 AD. A i 
an Rad. Mosse, Berlin. (12684m| Meine in Lichtfelde Wpr. an die Exped. d. v «rL. (60056 
Alte Flſeſen zu kaufen gejudjt. |bejindliche _ 12685 z, 
AE MUDO on bie Erp: D. DL. Gastwirthschaft v.alleinſt. Perf. nei. Off. 


a 8 Ir aaan mit Material u. Schnittwaaren⸗ Stube u. Küche w. v.e.anft Dam 


Tafelfederwagen, 
70-90 Ztr. Tragkraft zu kaufen. 
Off. mit Preis unt. l. 984 an d. E. 
Patentflaſch.w.gek. Langgart. 20. daſelbſt evang. u. kath. Kirche, 


e an TY EE PO T terei und gute Küche, Er tree, „Speiſe⸗ 
e wong von Stube, Kasıneı Tihe, Cx itvee, Bobenit, Speije 


w 0 { Terre- 3 ehör an Tui A 2 miethen Sperlingsgaſſe 3-4. Wohnung v. Stube, Cab., Küche 
werden gekauft 2. Damm Nr. 15. y Amit. Handwerker Wohn z Prs.] Eine I sasterre-MBohnung" gili, Zubehör an thige Leilte vom Küche, St/ I _ U! Fa i 4 
Gut zk Dachrinne, 10—12 m, 980 n. Dobrick, u. 184 Mk. Nag Sandgrube. vereinen Zapfengaſſe 7. Sulz, Oktober zu vermieth. (60326 ʒ;; adi. Eine kleine Hinterwohnung B. K. St. zu verm. Antowski, 


gaſſe 62 vom 1. Okt. zu verm. 
Nüheres Sgal⸗Etage. (12709 

In Stube Heumarkt 7, Hinterh,, e. Wohn, 
von Okt zu vermiethen. (60556 Burggrafenstr.5, rne Wed, Stube, Kab u. Küche für wy 
Erdl. Stube feine altetnft Peri. | Keller Trockenb 21 Mk. monatl. an kinderloſe Leute zu verm. 
zu um. Petershag., Reinkesg. 2. e Mk. z Skt. zu Stube, Kab., Kch., Bod. 2 


fa | 1 5 a 2 
Freitag Oanziger Neueſte Nachrichten. Geptember. or Ar. 208. 
＋ 2 B it 24 1 1 ; 
P an leih-Auktion rei Asse ~ Gebildete junge Dame ſucht A 247 2 ; f Fri Bi i 
J i e N S h h {l 1 Ha | f f x 117 EN „Gia Saupfuhr, Friedensſteg, ift 
g leeres She 3 mae & LJ Ei) ß ý fr dl Im 1018 RRNA Zanggarien 62, Elage, eine herrſch. Wohnung, 1 Tr.gel., 
Pfandleihauſtalt von Flatow die dort niedergelegten Pfänder 2 Mah — per 1. Oktober zu verm. Nü "m. Ni 
welche innerhalb ſechs Monate weder eingelöft noch protongiri Materialw.-Gejhäjt zu pachten Fiel Znteh, set. n vr. (12661 | Te Langgarten 58, Laden. (12713 Romane 
| a | er 0 eu | Zub. zu um. N. Schw. Meer 16. hochherrſch. Wohnungen, 6—8 
Mo. 56438 u. 56464 KE 1-2 Zimm r, nebſt Zubehör a aoa 42, fit ben ern. (12067) ofn, St, Gab, Stiche, Seler, Im, Bad, Madchenſt Burſchenſt. 
beſtehend in Herren- nnd Dameukletiern in allen Stoffen, = — | pajjenbd für Komtofr, p. 1. Okt. billig zu vermiethen. Näheres 
5 À = È z = | Sbc 85.851 i N 2, 2. Dadenhi (60725 
A sa den Meiftbietenden gegen gleich baare Zahlung nn 2 helle Bureanzimmer legeugaßſe 25 Wohnung ey Ben luz Saupiftvaßeßi,Bopn, 
gern, Selmellsohlerei: zu verkaufen ( ZEtuócn, gel. 
R 72075 wegengFortzugs, auch gleich zu zu um. Johannisberg 19. (12669 
é arpenkie eee, a ne AU ES Er nal 31 A Balk. ꝛc. 
vereidigter Auklionator und Gerichtstaxator, Dunkl. Wollkleid, Winterhiite, 5-6 simmer, a 


Donnerstag, d. 18. September 1902, Vor j i 
stag, d. 18. 1992, wm. . i n 2. 5 ; 8 beſteh. aus 4 Zimmern, Keller, 4 Zimm., Bad, Mädchenſt. gr. arch. 
B Uhr, werde ich am angegebenen Orte im Auftrage der Preis unter L958 an die ee d E i a Wen n besen Ben a Goden, Waſchküche, Küche 155 Kelch Jab f. 6004 . 
r ans, 5 Arne, BZ ederzeit zu beſehen. 2 
] 100 i 11 2 
worden find, und zwar: gef. Off. unt. L 992 nr bie Ex ĘSUG SE —— | | GE? immer, | US Lomtoir Bóldjergnije2 3.(58665 
š 1 A Unt. Exp. e e Mie: ENEA i a Kl. Berggaſſe Wohn., Std., Can. f, hr, A kannishe: 
won Mo. 61193 bis 65785 und AN ] EOS orandgaffe 5 Bad, reichl. Zubeh., vollſt. neu j í osady ie odd 
gy. 9. 3 3 
b f addónkengn(fe 14, 2. Trockenbd. g.v. Relterg.10.(60965 nn ee ża 2 5 
atten, Bett-, Tisch- und Leibwäge z 5 1 PE gef. Offm. Pr. u. L973 Exp. (60510 daſelbſt amtoir 27 N jeż . 
Herren. und Dameunhren, , / ee Siriaas S Sonna ZOT, 
A 5 ; beft.n.Etibe, Cab. u. Zub. zu vm 
de im Zentrum der Stadt vom von 2&t bin. u. Zube be agb. u. Zub. 3 : 
Se Jun 1 14 Tage nach der Aurtton 9012555 1. Januar 1903 zu miethen gej. 1 ać 2 m., Küche, Souterr. f. ME276 
menke nterlegt. 595 beg i o Offerten mit Preisangabe unt 
übernehm. Off. u. L 996 a. d. Exp. M 5 an die Expeditio⸗ ~ 
N pedition d. Bl. 


i Brodbä er Herrſchaftliche Donn „St., Küche, Bod., 19 , 1. Okt. i 
_„Parańiesgasze 13. 1 Muff Brodbänkeng.50 alt verk. A 3 Herrſchafthiche RSohmung, x on, 11 an zu vm. N. Fofanniaherg19.(12088 
i i Ten lclder 19190, Eer onnnungden. [grobe heile Zimm. Entr. helle Stube u, Kab, Std, SUL, BoD, 3. (61046 ana RSE TE ZE” 
2 75 m Urrenkltelder verkauft billig na Küche u. oe zum w ro I. Okt. zu um. Jungferng. 26, Lad. a . Saales Länginkr, Balmholstr. 10. pł, 
Pint anzi Zoppot, Südſtraße 57, 1,1. (60746 i i pan verm. Pfeffexftadt 59. (60716 Sire fröl Wohnung, 2 St. Ach, werft Hange⸗ Et. (61015 Wohnung von 4 Bim, Entree, 
Auktion 50 Brodbänkengaſſe 50 Mehrere Fracks und Sommer: | SE ` ; ohnung, Stube, Cabinet, ja o 


heller Küche, Böden, Keller, 
B Waſchküche, Trockenbod., Stall, 
Bot: u, Hintergarten, Bleich⸗ 
p | U. Trockenplatz, einige Blumen⸗ 
„u. Gemüſe e u. eigene Laube 
N r Ey 7 rn = — D) 1 Gi 3 In . Y i 
1. Kochofen . 10 WMT au om. | Wohn 17.50, |. Bropbntn.AB A = MARA er a 
a 1 Nell ic „ % Eine Wohnung von né -|tofiin. : 5 = 
Stube, Cabinet, e Kitche 2 Stuben, Cabinet u. heller Küche $ 8 $ 
zum 1. Oktober zu vermiethen. all a ee 3 l lig, 


Bod, 1 Tr. hoch, zum 1. Okt. gu 
vermiethen Gr. Berggaſſe 4, 2 
Ritter 1, Wohnung fi 
18 Mk. 1. Okt. zu vermiethen. 
Näheres Breitgaſſe 107, i. Lad. 


t. Graben, Sonnenfekte, 


1. Gtg., 2 Bm., © 
Mäh 


he, Entree, Badeeinricht. u. 
1 2 J tr., Küch 
} 


ub. Petershag. h. d. K. 82, im Lad. 
Heumarkt? Wohnung zu verm. 
Breitg. 111, 3, frdl. Stb. h. Kam. 


int r Ś «iefer 3 -2% N ES re 
tetnjte Gage, alt renome überlege zu ot engen Petershagen 10, neben der 
Kirche, herrſch. 7 u. 4 Zimmer- 


mirtes Geſchäftshaus ſo⸗ 
fort verkünflich wie bezieh⸗ Fortzugshalber Wohnung gu vermieth. Garten 
2 Näh. Bet dem Beliger H| annggafie 20, 2. Gig, ein. groß. u. Pferdeſtall vorhand. Näheres 
p weriliną. (9579 EI fnit neuer Koxzertegliigel won dortſeloſt und Holzmarkt 7, pt. 
DER ZAM M ct, 8051 e e Privat⸗Komtoir. (10401 
= Lonzert⸗Flügel o schtelmaxer- Frndl. Wohn. I ig. A 
ZE s 2 Hn., 1. Etg., 3 Zim. 
Kapitalsaulage. |guttymt preiswerth zu verel ire Zu, folio LB fit 
Wohnhaus in Schibtig, nei erb., Eine Garnitur 450 Mk. zu vm. eee! pt. 
mit kl. Wohnungen, gut verzinsl. pja. a N 
ift preiswerth zu verkauf. Nih. IMS ahmt $olggajjei0 St., Küche, Zub. zu v. 
Frauengaſſe 45, Komtoir. (57646 (58426 


Neufahrwaſſer, Weichſel⸗ 
ſtraße 6. 
Sonnabend, den 6. Septbr. 
er., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich daſelöſt in meiner 
Pfandkammer im Wege der 

Zwangsvollſtreckung 


5 Binda Brocklans 
Kouversations-Lexikon 


öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung verſteigern. 
J. Wodtke, (12721 


eindamm 15 e. Wohnung von che! 
Gr. 5.1. Okt. billig zu haben. Tanggarten 66 Stube, Table. 

jr. Schwalbeng. 23 e. Wohng. v. Zubehör 1. Oktober zu vermieth. = Em SAR ty den arte 
dą: $ 777 pasach." blaan a YI i ohn. Keller, Eintritt in den Garten 
nm. v. I. Okt billig zu haben. Rammban £ kleine Wohnung 2 © ,, Hof, Stall, BIE Laube inti Waſſerz. für 28 Mk. 
Gr. Bimm. u. Cab. Entr,, Küche an e alte Dame zu nermiethen. zur kerei, Rolle, Gemttſebanb. monatl. fortzugsh. vor od. nach 
hell, Waſſl., 21 Mk. gl. od. ſp. zu Paradtesg. 11 St., K., ch., Bod. Jogi. oder 1. Ort. zu verm. Näh. d. 1. Okt.zu v. Kl. Hammerweg 4,2. 


Hintergaſſe 10, Ketterhagerg.⸗ 


Geſchäftshaus⸗ parterre, links. Ecke, 5 Zimmer, Zub., auch zu 


Gerichtsvollzieher, Danzig, Eincheſäftshaus in einer Pro⸗ Kl. Glasküchenſchrant vertant, |; e e Exp. an kinderl. L. f. 20 Mk. zu nerm. 2 r. Hinten oder Keſferſtadt 48. Bu. St. 
Jaulgraben 10, prt. vinzialftadt, in einerlebhaften[Langgarten 6-7, 3 Tr., rechts et: s p Kl. Stube mit a. oh. Möbel zum G 


8 , Stube, Kab. ch., Bd. Langgrthg. K m. Gr. Allee 
Tauggarten 40, 1, gl. 5. fo. zu vm kandg⸗ HeT? Bergſtr. 22. N. dni. Th. 1.(6066B 
3 Bimm., 2 Cab. Mädchenſtube, SH Son: Eine Wohnung, monatl. 12 Mk., 
ee 5 5 ia Th. 5.1 nei zuvermiethen Heiligenbrunn?7. 

3: RAMOS E ; W. uu. Wohnungen, Halbe Allee, Bergſt. 
Iten e po. ett 300, 20 u. 2. J mil.11u.159E, N.Sandgrubes9. 
j uben,Kiiche pp.Altstadt. JFC c TOR" ET 
|| Graben 68, 2. Gtage, zu ver. ue Gute Küche Hallenlee, Birgelfir,d, 
Näheres bei Baumann, (56435 8 agen Sangga Midchenſtube, Waſchküche vom a. Ging. Lindenſtr. 7, iſt ind. 1. Et. 
Herrſchaftl Wohnung i Oktober. zu vermiethen. Wohn u. Zimmern, geſchloſſ. 
3 jj 7 U $ t. zu verm.? 8 Spendhausneng. 4, 1, 6. Lamke, Balkon, Mädchengel. zu v. (60866 
5 Zimmer, Badezimmer, mit Gine l Wohnung f. 1 sA War St S. . ch. „ 
reichl. Buben, iſt z. Okthr zu vm. een, 
4. Damm 4, Adlerapotheke. (8722 | z en „Für 15 81 8 Pig. 33  Neufahrwasser, 
a a n eh "TEE JE Stube, Kammer, Küche z. Okt. zu e ATA 
3—4 Zimmer Slater mu 1 12670 verm. Seitergajje 14, $ (12676 Kala Ohra, Schidlitz, 
u. reichl. Zubehör p. 1. Okt zu Sena bee ena 2 Me zu vrm. Stadtgebiet eto. 
vm a g A pt. 41 97 Irdl. Ane 16 Mik. U, N 1 ung Taulgrabe tn pe 
AL. Wohn Preeria 56. (IRRE eee eee ee Gab, M tell parT Ghr 
; Wohnungen, Stube, ganzer auch geth gni Oktezvm A 
Kabinet, Küche it Aa Bblichergaſſe 21, 2 Tr. zu erft. |finó Wohnungen von 10-20 M 
zu vermiethen. Miethe 20 Me. eizmönchenhintergaſſe, mit auch ohne Pierdeſtall auch 
per Monat. Langgarten lt eine Wohn. für 18 k.zu vrm. | Wagenſchauer v. 1. Okt zu vm. 


1. Okt. zu v. Hühnerberg 10a, 1. 
Herrschaft., freundl., 
elle Wohnungen von 
5 Bimm. Küche, Keller, Boden v. 


Straße, in welchem ſeit 30 Iwelth. Kleiderſchrank, kleines Pali f 
Jahren ein Putz⸗, Kurz und Hy lyas e „g | 
Weißwaarengeſchäft mit he N In unſerem Haufe 
großartigem Erfolge, der | —— a 6 
nachgewieſen wird, betrieben Alt. Waſchtiſch m. Zinkeinſatz, et 
il i Heſitzerin [Waſchtiſch, Auszieh⸗Bettgeſtell, | i 
A e S je Waſchkorb u. 2 Herren⸗Jaguet. s i 
r R Bt, eventl. e n 5 
Badeeinricht VVV it die 
ang, TREY ni 0 A (ee 2 Kinderbelcgeſ le bilig pul 1 Et 
i ; r cigne auch durch ſeine 2 Kinderbettggſtelle zu 
De a gane py jedem e Ge⸗ſuerk. Hundeg. 62, Saalet. (12710 u age 
M. Zrogoll, Fleiſchergaſſe ſchäft.Reflektanten wollen ſich W aa a L. beſtehend aus 2 großen 
Ledde age . agen ene andas Streis- und Lokalblatt Ausverkauf. Sälen, ne E AA 
5 ger. IL } i p u " (ae! ł R 4 r R 
kauftkerrmann Korsch, Damen- R z EE Pom. (12652 Plüſchgarnitur., Schlafſoph. zimmer, paſſend für 


az, 


riſeur, Röpergaſſe 24. (12: in Plüſch u. Rips, Bettgeſtelleſſ Geſchäftslokal od. Bureau 
— A ETER OOO GG A ee Federmatratzen von zu vermiethen. (12521 
ihe Ahr eine Gastwirdsehall a 
Rohrlehnſtühle von 4,50 Mi, 
Antike Ahr 5 ono il MI MU U ganze Wohnungseinvichtungen 
- HW a PERU AW Te 
Kegelbahn ift preiswerth zu A. nenischland, 79 Breitgaſſe7 9. u. Fe. e || Mohlenmanrkt 26, 
bunte Bilder in mahagoni verkaufen. Nähere Auskunft Weg Forkeng oo. Goytatid, gr: undegaſſe 50 Ecke Heil. Geiſtgaſſe, iſt die 
Rahmen, fomie alterth. Por- 


25 Mk., Buffets, Speiſetiſche, } Domnick $ Schäfer 
JAREN U 
mit großem Garten und zu auffallend billigen Preiſen. 
imstaften, antike einzeln. Stühle, 
ertgeilt Kaufm. O. A. Böhm Sorgft, m. Bild. Winterüberz., iſt eine herrſchaftliche Wohnung, 8. Cae, beiicheitd anz 


3 32 ZAŚ h 4 Zimmern, Küche, Eutree 70 = 30630 [Näh. Pfeffevſtadt 12 t Schwz. Weg 2-3, Wrobel (59066 
zellan u. Sinnfechen. zu kaufen in PUBIE. (59020 dunkelbl. Anz. f. Mittelſt., div. .- 3 helle Zimmer Küche und Zu⸗ 5 ; en are Nr. 48/50, 1 Tr. (60636 [Näh. lerſta ür en 
Sherte⸗ unter L. 890 Kl. bezu vrt. Langf Eſchenw.6, l. behör zu Oktober zu vermieth. Mdchen kammer, ſchunem = Wohnung, St., K., K., gr. St., 


46% dą, ITO ROW 
0 Rr FFC ͤ Ä Balkon, Boden und Seller kg, dow 51, . A. 1. Okt. Wegen Fort Uns Feller, M leit zu ori 
601 0 7 Beſicht. von 11—1 u. 4—6 Uhr. Pie 9 anytgarien 51, Hofwohn. 1. PRZE Ge 4 Keller, Majjerlettung, zu orm. 
Torziolicie Br oünlelle a okey A ace i Näheres Breitgnfie 1203, 1 Tr. der be Oktober für 800 DE, zu um Prag Ur NÄGLGeNGA | 1 ug 888 20 ZANE ch.] Schönfelderweg 10%, prt. (59945 
5 Kl. Hammerweg 13, part rechts. gaff zu vermiethen. Näheres eren sé herrſch. SOWIE i hend 
Materialwaarengeschäft, ner- Nähmaſch. WJ. Hl. Geiſtg. 128 1 Wohnung v. 2 Stub. 1. Oftbr.[} Langgaſſe 28, Laden. (10780 Wohnung . Hlnterh.v.2 imm, Wohnung v. 4 Zimmern, Entree | Stadigehlat,Schilllugugassn 48, 
bunden mit Gastwirthschaft u. Neſlektor. zu verk. Gerberg. 2. zu verm. Rammbau 12, 3 Tr. 
(61026 


kaufen geſucht. Gefl. Offerten meg 


Ein Gartengru i 
bei 200 Mk. Anzahlg. 
Offerten unt. L. 979 an vie © 


Kinderſtuhl kauft Zoppot, 


* } smon ab. 2 Mk. 3. Okt zu verm Am eu reichl. Zubehör, paſſend fürſiſt eine Wohnung zu 12 und 
Backerei, 1 Stunde von Danzig Hinterg. 22, 1, 1 Wohnung, Sandweg 26a find zum 1. Okt. Sande 2. RA, 1. Cig, Vorderh. Aerzte 2., entf, unter jetzigem eine zu 9,50 ME. zu vrm. 90105 
entfernt, tit von ſofort mit 2 Stub 
VV i 3 59830 Poggen pfl terer Sn bar 2 Zim. Cabinet, 
Schießſtange 19 eine Wohnung von 2 Zimm u. Nbg. z. um. (59830 Poggenpfuhl st iſt er gr. Stube Part.-Nohnung ja 
mit 2 Gtuben u. allem Zubehör 10 80 0 i 
u verkaufen Altſt. Graben 38, pt an ruh. Einw. z. v. Poggenpſuhls! (Eine 1 Vohnung Hauptſtraße 44 
eren Bauſtellen inzzoppot, ` kia vom 1. Okt. zu verm., ebenfalls Abegggaſſe Nr. 11 b, freundlich. yyy, Zel. Zimmern n. Küche reft⸗ in dem Hauſe, worin ſich das 
e mt Stadt: oder kl. Langfuhr Hauptſtraße Nr. 41. Bab u Galt Nah. 1 Sr. v... Getitgajic50, 1. Ei, 2 Fun, F immer, 2 Kab ers zara 1200 44 In beſehen von 911 Uhr 
— - U nerk. 7 2 pot Nberken gef Mehrere 100 Stämme Zub. u. Gartan um. * 60816 | Kiiege n g 15 Ir er u 18 Zimmer, 2 tabinetś, reichlich. Borm. Nh. daſelbſt 1.208.(60786 
: 7 A . i 2 hör gu um. 45 | i ; 5 - . 
Meintäfler n "Erstens; Mehrere 100 Stämme Ne 13 Be tezy lcd Aa sda M a 
SiS, pamerre. (osi Näheres daſelbff het Herrn 
Mittelwohnungen be Migan : Edeldahlien Bad, Garten, viel Zubehör 1. Okt. 3. v. Näh. b. A. Giese. bian kinderl. Leute zu vermlethen. , | Qiło Richter oder in Danzig 
Offerten unt. L 941 an ı > 1200 Mk. zu vermiethen. Hoſwohnung ift v. 1. Okt zu 23 5. Cb, K. v. Jb. 2. Ct. f. 
p. 1 Dunan, l Tto B S. 885 er eren (A je Wohng,, 
f „be 5 Zub. z. v. Näh. Hundeg. 24, pt. |8,50 Mk. an alleinſt. Ehen zu um. 
bilkverkäufl.Helligenbrunn 19,1. e e «. 2 Bimm. u. Zub. zu um. 0025 R Bod u. Kell. [.18 Mk. zu verm, Hunden 21.2015, fc n = 71 JE = GT 2 
FUTTER PUR FETTE PTR Pfollorstadt ift eine Wohnung Langgarten 55 f. Höfwohnungen Petershag. a. d. Prom. 31. Klebe. 9 55 pz WALE 
Fehr gutes Couren⸗Aad 


r gu verm. Näh. part. | Borit. Graben 27, 1. Ct, Wohn. verm. Barthol.⸗Kirchengaſſe 5. Beſichtigung 10—4 Uhr. (60750 Ohra, 
Ut. Nebengau eing. a. Dame du v.. | N N 
. F vergimäliches neues Haus 507008 Ct. 28 u. 24, rothe Bit. | mit eigener Thür weg. Todesf. Lauggarken 57 58, Wohn d pr. Gmie Set, rd | Beil. Öeiitgafle B9. 460506 
2000 Mk. Anzahl.] guteschneidernähmaſch. zu verk. herrſchaftl. Wohnung v. 3 Zim. Näh⸗Gartenh Ralistein. (60306 Garteneintritt zu vermiethen⸗ gaſſe 38, 3.1. Oktbr.zu verm Prs, | Volami befindet, find zum 
i 3 A ERA ; teth. Schichangasse 
Bereg. herrſchaftl. Wohnung von | Johannisthor. Näheres i. Laden. W 
Feret und Pf. unt. M 14 an die Exp. d. Bl. für große Familie, 7 Zimmer, imm. nebit fämmtt. Zub. von Jofannisgajje 26, ift eine Wohn. 
* 254 $; 
Hundeg. 24 Hofwohnung zu um. Graben Nr. 28. 
5 Erdbeer pflanzen Stube, Küche per 1. Oktober zu Sungaart 55 Porderwohn belt. | Zum 1. Oktbr k. Wohnung, Et, 
ſtraße 7, 2 Stuben, Cab. und 


y 25 tusk (598 i RER. Nierhöpreis g.L.Oftór, zu verm. 
9 5 > Küche, Kell, für 28 M. Wohnungen zu vermieth. (59386) Eine Wohnung von ſofort zu 2 h 
6000 Mk. Anzahlung zu verk. 1 gr. Pfeilerſpiegel mit Konſole 1. Hrn M IE 5 
ienthal,. an der Chauſſee Gut gr. Schneidertiſch und eine Mottlauergasse 13, Hoſwohn, Stube, Kab, Küche de. Wohnung, 2 Zimmer, Zubehör, 
ee Reitergaſſe 13 tt die 1 Treppe mi i 2 Zimmer und Zubehdt zu 
aan: Stben, Bien Ur rlen zu DE, Wo nung Reitergaſſe ift die 1 Treppe miethen Johannisgaſſe 47 am 
rb. bil (Da z 5 5 gu verm. Laſtadie 11B, Vorm. bei u. Maizko Nachil., Altf 
su Bafen- Sträußen bd AM. Borſt Graben 67, Komt. (42002 verm. Schichaugaſſe 20. (59746 | y Brod än kg. RANA Grab. 99 
„ Ohra (Chauſſee), Südl. Haupt⸗ 
„Zub. zu nerm. Näh. part. 


ottbillig zu Näheres Breitgaſſe 126, Laden 8 Wohn. v. 4 Zi 5 tidor, | Ugnf INNA 
3, à 2 Stub. u. 1St., Kch, Kell. a. ruh. 2 Stuben, gr.Gniree, h Küche K, Wohn v. 4 Simmern, Korridor, | er, Phi 
fie A Gine frenndi. Sinke, parterre, | Einw. zu om. er 3271 Bod. z. 1. Otten ver. Nh Tr. Mädchenſt, Garten, viel Zubeh. Tonlahrwasser, Fl lipsit. 3 


b sap 5 illi r i 2 0 K ; umietf d kleine Wohnung. 
262174 ift billig zu verm. Drehergaſſe. (59685 per 1. Oktober zu vermieten, | find große un 8 
Freiwilliger f Te, 12 Sangebriite11 amttagntbot. | Sirſchg. 7 find Bohn b. Tf. 38. 


$ Paradiesgaſſe 6 a. (60495 | Offerten u. L 977 an die Exped pertaujen Häkerga 
— — — — —— — 2 — ~ 


Fleiſcherg. 6 Wohn., 2 St. Enkr., Beit. Geiitg. Wohnung, Stube, [dt vermiethen. 


5i z 3. Küche, 8 Tr., gu vermieth. (60690 Cab, Küche z v. 9 pt.] Neubau Carthänferſtraße 108 
Eine gut erhaltene 2 ZB PEN Petershagen h. d. Kirche 20, frdl.] h. „u. all. Zub. p. 1. Okt. Nh. 4 l; à ab. Küche z v. N.Tiſchlerg.8 pt. st ruße 
Q d Ei rich n Verkauf! — Z ; Sout.⸗Wohn. 2 Stub. Entr. Zub. BOLT 4 0 12 5 150786 Auſt. Wohnungen von! Zimm., Hundeg S0 Wohnung für 300 WE, Stube, Kabinet, Zubehör zu y. 
LADCIE CTRL ) t ng Beilerr Benfion für 2 Damen |17ME. Nah. 1 Tr. Lädtke, (61066 eil. Geis BA Heil. Geisigasse 34 2 Kab, auch 1 Zimm., Kab, ſep. p.. Okt zu verm, RAK. dni. part. N P 


Rrundstück 


Eing.1.DEtäun. Häkerg. 10, 1, r. Tagnelerg 10, Z. Ct. kl. Wohin g b. Zimmer, Cas., 


per 1. O Frober.gefucht. Offerten bengaſſe IA iſt eine herrſch. Wohnung von i 
deda AGR 7 J. Damm Nr. 1 ift die frndl. SHäkergaſſe 4, kl. Wohnung, JE 


5 R: ayel Urter L 5360 an die Exp. d. Bl. 2 7 ; 7 Simmern? mit reich i 
92 01 4 maſſive y Stuben, Küche, Zubehör, 22 u. 7 Zim eichl, Bubel. j 
ebe e ke : - BME. A AR rad (61056 mo A SB. H Hi Raku. u Kan > Sragen, Siche art vuh d an 
a 00 onnu 5 sera 118, k K 8885 he 2,5. 8.1. Otor, zu vm. Näh. 8. 2, 
und todtes Inventar, ſofort zu 0 eg ET ee Hundegaſſe 118, 1 Tr. 59830 1. Dktober zu verm. (126305 Oktbr. zu vm "a, 
ponoc. adj T EN are FETT RR / ut TERA WIEK II "WA i b > 
ej Rog, | Bal obna Bim ont A| gebenen panje gastas kant I. Damm 15 | ii Craton sn | Emans 5 
` ; ný. a „Okt. 
107 menden. pam 0 r Preife | Pe mon, PAME Backe gase l. Bohnung, 2 Bimmer h. Küche, Wojny 2 Zimm, Rabtnet eter | 6 derum. Näheres parterrg Wohnung mit Stallungen, paff. 
e a eee Boben, Keller gu berni, Du Küche, gr⸗ Entre, Zubehür vom De eee > 2 4 für Fuhrleute, zu vermiethen. 
Ji e u erfragen Melzergaſſe 6. (599915 | 1. Oft. zu verm. N.pt. Bej.9-211. | Helle Hofwohn. v. 1. Okt. ift gu] on 4 Se e 
F.. ./ ĩ œ 61 won tate , 20. (dos) Wer L. Oktober 
= Aube g, ien ge Zubehr SH. im neugusg. Hauſe,2 Zimmer Küchen. ſonſt. Zubehör Schichan⸗ 1 Wohnung für 420 ME p. rt u iſt die erſte Gtage, beſtehend 
RN KEK: Ý (m: A (594660 und Zubehör jowie d. g. Hof⸗ gaſſe 21 zum Oktober. Näheres verm. Pfeſſerſtadt 67. (60906 aus 4 Zimmern mit Vorgarten 
u um. äh. bei Meuchan. gebäude 2 Zimmer, Bod, und bei v. Malotky, (60606 und allem Zubehör preiswerth 
Offerten u. L 944 an die Exped. 


F 
pna ET | 

Saufen aſſe 11 part Zubehör p. Oktober zu verm. Tiſchlerg.58 kl. Sberw. 1250,0.. Langgarten il, (arteians, gu perati Apana eanna 

Riesen Ia ind Bi deb al a Een, e Me ga e a G Geben, Stndtgebiet 24. (12665 
siefen La un i y JK.u. Bd. 3.1. ‚A b „Pre ni 14 * ; 43 . 2 Johannisga le, Nähe d. Langen⸗ 2 ̃ —ͤurl.nu ac KO AE Breitgasse 11%, 3 Dr Näheres im Komtoir. 

e “ie ben Hi 10.12 007. Of 2 ea SSL. Alora, gr. Shi 10 bt (59266 brüde jind 2 hervið. Wohnung. Baſtion Ausf rung 9 + Simmer, Stüiche, Boden, Keller Aj: Nate Neufahrw 
b 511 Niederſtadt ane eee e, 8 Zimmer, Küche, Boden, alles 5 n e ir 26 Mk. z. 1. Oktober zu verm. a IAA 
8 uf anger markt 13,8, 6 Bimm. | hell, zum Oktob zu verm, Nih. | Wohnung, F e Wohnung 2 Stuben, Küche von 


„ W 
Dreherg. 1, Eg. Johnunsg. (60350 Zub. 3. 1. Okt. 3. v. N. b. Weissing. 7 á e Eutr., SŁU, u. Zub. iſt 3. t. d. J. 
M 10 — . ——— | — ͤ ß]l—ñ— ——¼ A 2 A ft 9. p 4 NA bes > 5 
// / aa, | „wiet. gudebdw, zu gogannisgaiic 68 HT bie 2, w, | GodnG46, %%%] w |pdewwgu um Müheres dajefoji 


M 32 an d. Exp. © lig zu verm. (52006. Etage von je 2 Stub Küche ruh. L. .25 5.0. Holdſchmdg. 7 1.] Freundliche Wohnung au ver⸗ Ir Mulde z im vorlegt. ii e. 


Kopien] Danzig und 5 Minuten von der 


reitga 


Handlung bin ich Willens um⸗ zu miethen gej. Prs. 12.14 Mk. 


ſländehalber zu verkaufen. Es 


Suche zwei oder drei 


Hypotheken feft u. gut. Gebäu 
maffio und neu. Gefi. Offerten Off. mit Preis u. 


Saubere Rothweinflaſchen 


zu verm. Heil, Geiſtgaſſe 98, 2. Spise, Weinbergſtr. 26 oin. 


Faulgr } i Offert. unt. L 999 an die Eyp.|exftan. dat Graben 53. (5990| — 5 emeni Dor eee. 3, 2. 
nn DE ee Dept. n 2 Zinn er, 2 fabiu., Entree, Peffer adt 20, 2, Et, kl. Wohn., N ZANE 1 180 Gr. Schwalbengaſſe Nr. 7 9 u. 1144 f. a. v. Leute 5, v. (60816 
Ein 15 Pfund ; ; In Danzig oder gr. he e Küche, Zubehör zu e Ae Rüde, Bod. zu Okt. z. v. N. Schüſſeldammzg, p. freundl. Hofwohnung an körl. Gimana? kleine Wohne mit 
Patont-Kalioo -ngelbronner Vororten e, ine 59, ene f ott er zu um Puts 20 Banmyartsehen. 38-38 e Toim, gal Bente zu vermieten, e a 
Esue Be Herrſch nonatl. Näheres ru eee gu veum. T peip, Zimmer ohne Küche für Gu: gimmer, Sab., Entree, 
Sans an die Eeped. er A Land, wird eine Wohnung, sea gr Guti ; ub, 8 Uhr daſelbſt 1 nn en a r an OWE joban ont. Große Galie 8. PR TAMBRA T tel e 
e „ ea. org. Land, m Ca 5 i ; „mon. gu PE | 7 1 N, 57 n. Preis k. Mir ; 
sn tae Nee monatliche am GA 10.46, Jigr.-G. (12347 Hoggenpfuhl ih. 1 a e Langfuhr, Allee, | ee 2 Paar 
Sf. U. . an die Exp. (58160 | od. vierteljährliche Kündigung , dre a nene Wohunug - ex 1. ; 5 115 ee f S er} 
Grundſtück von 500-1000 Morg, .. Oktober NR geſucht. Gel, 2 Stußen, 1 Mito Küche u. cui 2 Etage an beziehen. pon 25 und 32 Mark zu germ. Zigankenberg, 20 i ; 
ſuche zu kauf. Verkäuf.b. Offert.u.] Offerten mit näh. Beſchreibung Boder fiir Mk. 360 per 1. Okt. nije aa (55050 Näh. Langgarten 68, p. b ppot, Oliva, 
Kette j se 2 Zimmer Waſlplatz 12 5, 3 Treppen, Westerplatte, 


i 8514. d. Exp.d. Bl zu jend. (59776 über Lage u. Größe des Räume, Fiſchunee 19 zu verm. (57696 eee 
l š mie Preisangabe unt USA ole a [end Bubendr zn vermiethen,|2 große Zimmer, Entree, helle ! 
| an bie Erbe def Bt erb. (12726 J Wohn 8 let. Näheres Langgaſſe 18,2, (60066 | Mie Zubehör, gute helle] Hochherrſchaftl, Brósen, Heubude 
Herrſchaftl. Wohnhaus, 


8 Zimm., Bad u. Garten steht zum 
Nek. Schwarz. Meer 18. (56006 


auplatz in Oliva 
Supl in ein neues 
Gaſthaus, 
10 Min. von Oliva, direkt an 
der Chauſſee gelegen, 
2 neue Wohnhäuſer 


fofort billig zu verkaufen. 


í MIĘS: : 
Näheres vom Selbjtverfiujev = 
Breitgajie 107, im Laden. Fleischerei, 


p: (59146 x „ Langfuhr v. 3-7 Zim 5 2 
pr Schlwarsen Meer 25 i e. Stadfgrabei 14, 4, El., fiu Ji rig 900 WYŁ on wenn, we ych mare 2- Hook t 2 
aut verzinslich, in Danzig ALL LA RITA IH EI FOR F fodh. 6 Anett, Wale Badedun, Fleiſcherg. AA II elne öl: Qi kowski, Helligenbrunner⸗ Parkftraße und Sioſtraße 64, 
i t OZONE . 400 (58255 Gas- u. elektr. lenehtung p. Parterrew. v. 3 Bimm. u. Zub. weg 13, Langfuhr. Kreditvereſn, 2. Etage, 2 Wohn. v. 3 Zimmern 
oder Zoppo dau aufen Kl. fep: möbl.Vorderzim., dgl. tube ae 73 1. Okt. z. um. Nr. 50 Mk. Näh. zu vrm. Zu erfr. part. im Gejch. Ha ol Brammert u Holgmabkt 1 deggi. von 4 Zimm. mit reichl. 
geſucht. Nur ganz aus⸗ part., zum 1. Okt. zu mietb. gej.) © 9 „Emil Scholle, Gr. Wollwebrg. 8. — Hundegaſſe Nr. 85 part., Privat⸗Komtoir. (10402 Zub., Herri. Wus, auf die See, 
führliche Offerten werden Of. mit Pr. u. L 936 an die Exp, eie, Buden 15 W 3 E Wohnung, beft aus 4 Zimmern Eschenweg No. 3 Pa 5 77 Be 91 be e 
1 aA ls R a ETNE v 2 role P 1. Oktober zu nermtethen, i „ Müde 7 „Parkſtraße 5, 1 bei Mick, (12: 
berückſichtigt. Offert, unt. 2 gut Möblirte DIMME e de Hente Ei wa Eine begneme Parterre Neüberes daſelbſt 1 Treppe. RS ee ee 169005 Vliva, Seestrasse 16, 
L 951 an die Exp. d. Bl. für en.5Tage zu miethen peludi AR E KADETT MODE Wohnung "BL Wohn., Stube, Hab, ne plal Ginter ee 
Offerten noch heute unter ? Holzmarkt 11,3. Etage ten, Veranda, 4 Zimmer, helle Küche u. Zubehör zu vrm. Langiabr Hau lr 92 freundlich nunge 5 
„ SA dl Wohnung v,8 Simm nebh 1 Entree, Kilche, Bus Nh. eee 1 E ) ke: a tera Big ei 
besucht zum) Napit Maden en undder SG i Wohnung ehen w saoe w en Mäher da 1 
l $ > ` C U S * V. e 5» 
ein großes od. sód Pe Gran Fa Weak NO 7. 0 In vermieten 411005 on 29 gien ER i, EI = Laugfuhr, Bahuhofſtraße 5. 
et, in Schidlitz, zu[ möblirte Zimmer in d, zühef noch 2 fröl. Wohnungen, beſt.aus gaſſe Nr. 5. 2 BR 1 Lang Sn unen raße 105 „ ET JE 
TZ sacz | nt c dane Jagen . des Stadt Theaters. Offert.|3 Zimmern u. Zub. 420.400 bel. Engl, Samm 65, In Der Nahe | aso cad rep. Part-Dbexm, seid Zoppot, Hamigerkir. 4, 
Eine nachweislich gut⸗ N $ (5902p mit Preis unter E. G 100 inklelektr. Kreppenbeleuchtung, von Schüferei, ſind noch Woh- i der ins 42614 A 115 a RE und ſchüöne Wohnung von 4 großen 
IENA ro mil naj wetó: | Hhauptpaſtlagernd. beim Reinigung und Waſſerzins zu nungen im neuerb. Haufe von It part. Lute. f Bub: zum 1. Okt frei. (59516| Simmern, Badezimmer Balton 
gehende Bäckerei, Meln feit 105 m betriebenes obli tes vermieth. Näheres daſelbſt im|3 Stuben m. Mädchengelaß, auch hea Parterve-Wohnung zu vm. ol ene rae und großem Zubehör 1.Oftober 
R und ae lA 3 Bi den pne tt. Gpitituojerr Gut mon TETES [aomi b. n. Scheffler. (110222 en u. a 900 1 GRE Graben 35, part., wol wali Gu r Szy Sen billig zu vermtethen. 7 
e Lage am Platz, umſtünde⸗ Zigarren⸗, KARUZELE i ner ubefór im Preiſe v. 300-599 % | Mivaertkor 19, hübsche Wohn. u. all. Zub. für 575 % Langſuhr, Wegen tortas, 1. Skrober iR 
beloer üs 2000 ME bei ionątoś- und ee e Vorperzimmer Herkſchaftl. Wohnung, 3.3. zyl pu verte Näh. auf von Zimmern u. Zubehör big | Błaxienitc40. 3.erfe.daj. (68246 On Jahn 31 
8000 Mk. Anzahlung jofort zu beabſichtige an 1. Oktober ſeparat geleg egent.m.Penflon, 7 Zimmer, weicht, Zubehör, dem Hofe b. Hrn. Elke. (58566 zu vermieten. MIX. (60708 Gatai Minhanerweg 80, Oliva, Im huheffir. 0, 1, 
verkaufen, wee eee e perpachten. zum 1. Okto PRA Offerten, Kohlenmarlef 9,  |$errjó. Wohn 2 3m, Cab. Zub. Helle u. rod, Bochpart-Wonn. | ſind Wohnung v. 2 St., 2Stub. u. herrsch. Wolizuity, Zim, Balk, 
Laden, tat 95 1 a 11 Schanland, mit Preis inter M 16 an 3. Et. p. Okt. 8.0. N. Banggalle 44,|7.500 Dit, z.Qft:gu verm Nüh v. Halbeng 5, an d. Schmiedeg. Okt. Kab u. 1 St, Kab. n. allem Zub., Dube. unt. jetz Miethspr., zu v. 
Pig 2300 Mk. Offerten unt r rkt.ldie Grpebitoń d. Bl. erbeten. tpz 10415 110-2 Fleiſchergaſſe 86,1, L. (55206 zu vm. Pr. 34 % Stu Kb. 21.4 Waſſer imHauſe, zu verm. (55690 Beſichtig. ieder Zu. Marschall, 
(12689 an die Exped. 128891 Lauenburg i. P am Ma ów, ; 
A ee Free Ze JJ NZ ` * 


— 


Verkauf slokałe und 


- Róstereien 


Danzig: Haupigeschäft, 
Brodbänkengasse 47, 


Danzig Filiale Altstädtischer Graben 25. 


Marienburg 


Bestellungen 


werden täglich durch meine Fuhrwerke 
innerhalb Danzig, nach den Vororten 
und Zoppot schnellstens zugesandt. 


dd 


Fernsprecher 660. 


Prauſt 44 warme Winter- 
wohnung, 2 Stb., Küche, 9 AM, 
du verm. Näh. Drehergaſſe 17. 


Möbl Zimmer ſofort od. f 
8 ſpät. 
au vrm, Spaste, Mattenbud. 9. 


5 (11554 
MI Immer u. End. an 100.2 


Herren, mit a o Peni 
oh „At verm. 
Pfefferſtadt 1, oka b rella, 


ei... 
Vork, Graben 16, 2, 


eleg.möbl. u. Schlafz. ſ. z. v. 
g. möbl. Wohn ch W 


Wetdengafie 6, 2, r., möblirtes 
1 zu verm. (60435 


rf möl.Borderz. 1. Damm 19,2. 
Gr. f.mbl. Vorderz (597 55 


Pfeſſerſtadt 40, 2 Nähe Bahn⸗ 
kę ia zza nee ep.mbl. 
ſof. a. tagew. bill zu vm. 
o a 60430 
Pfefferſtadt 76, 4, links, 
1 oder 2 möblirte Zimmer im 
feinen Hauſe (Nähe Bahnhof) 
fof. zu verm. An Fremde evtl. 
auch tagewelſe. (626g 
Langgart. 107 gut möl. Sim. v. 
(59366 
59.21/22,26.Shwaldy. 
ep. Zimm. v. gl. zu v. (59676 


L Damm 4, 3 Fr., 


it ein freuublich möblirtes 
Zimmer mit auch ohne Penfion 
dermiethen. 

Nödl. Stttbchen an e. Herrn gu 
De Bootsmannsg. 12, part. 

Ś6(. Bordz., ep. an Hrn. o. D. 
8. 1. Okt. zu Sch miedeg 24, 2. 
Großes Gabinet mit jep. Ghig. 
v. gleich oder 15. September zu 
derm. Gr. Nonnengaſſe 8, 1. 
Freundl.möbl. Zimmer it billig 
du uerm. Wallplatz 6, parterre, 
Hell. Geiſtgaſſe 94, 2. Ct., 

gr. Zimmer, 2 Kab., möbl, 
ſowie Klavier, auch getheilt 
und ein leeres Zimmer von 
ſoſort zu vermiethen. (56420 
Jopenyasse 38, 2, e. fein mobi. 
Vorderz. mit Klavier. ſep., mit 
oder ohne Penſion zu v. (60095 
Vorſtädt. Graben 53, S Tr., 
möbl. Zimmer fof. bill. zu verm. 


Ein klein. möbl. Zimmer, 


eigener Eingang, auf Wunſch 
Abe vom 1. Oktbr. zu verm. 
livaerstrasse Nr. 66. (12654 


angfuhr, 
Móblirie Gargon - Wohnnng, 

un., Veranda, fep. v. Könipt, 
Bantioister 3, Jahre bewohnt, 
verſetzungsh. z. Oktbr. zu verm. 
Mirthau. Promenade 6, Grths. 
Siſchm lr ECNE Or, fep. 
möbl.Vorderz. für 9 Mk. zu ven, 


beben 36, Lein eleg mödl. fab 
A. 


immer zum 1, Oktbr. zu verm. 
Fraueng. 1 möbl.ſep.Zimm mft 
Penſ.f. 50 Mk. zu um. Näh. 2 Tr. 
Möblirtes Zimmer mit voller 
ton frei Böttchergaſſe 1,1. 
gut mól.Borderz, bill. zu vm. 
z B. Beni. Schickang. 20, 1. 
garten 20, möbl, Zimmer 
mita. Oh.Cabinet zu vrm. (59666 
EANGGAW DB, ensi 
Zimmer f Bar pin möblivtes 
$iiterg.6,2, sę Mar r 
* r It. ft ER 
ki 
ab.“ m., ep., Ben, 
od. ſp. zu vm. Şrauengaje en 
Gleg. möbl. Borderzimmer z 
Cabin., evtl. Burſchengelaß put 
fogl. zu verm. Nohlengaſſe e 2. 
Fiſchmarkt 29 ift e. Dachffüdchen 


von gleich oder Oktbr. zu verm. 


5 Fer Nr N 
. J e e Eck. Vrſt. Gre, joj 


m. ſep. C. a. tg. -U. mochw. z g. 


Einf mbl Pl. Zm. 5.0. Hkkerg 8 


— —— — ——— —-—3 
Frölmöbl. Zim. b.zu vm. Langf., Off 


; shöſerweg 15, Sout, 
i. Sg Î g 15, (8088 
Frdl Wohn⸗u Schlaf, eleg mor, 


m. Schrbt. a. W. Klav, ſey Eg. z. v. 


Töpferg. 18,2. Holm, Mani, € 


036 


Forpreni A 
GLi Zim mil ſep. Eing. z. v. 
Töpferg 13,2 a. Holzm, 660000 


„ſep., Kl. Bergg.6, Ulks. 


Feines möbl. Vorderzimme 


2. zu vermleth. Tobiasgaſſe 4,3 Tr. 
Huuflegasse 86,1, ein möbllrtes 
Zimmer mit bürgerlich Penſton 
(auch zektweiſe) zu nermiethen. 
Elegant möhlirt, Vorderzimmer 
s 1. Okt. zu en 10 O n den AA 

„d. W. Laſtadie l. 7 
$ Log m. Bek. 9 Mk. d. W. Laſt (59476 Pferdestall e ee 


. u ee 
ogis zu haben Häkerg. 13, 1, & 


Am Stein 11 Logis im eigenen 
Zimmer zum 15. September. 


nit]. Mann find. g. b. Logis mit 
Stufen v. gleich Fiſchmarkt 39, 1. 
J. L. find. g. Log. LIDIA 5 > 
Ig. Leute finden anſtänd. Log 

Tobiasgaſſe 1 u. 2, 3 Tr. links. 


Sb. Logis z.. Burggrafnſtr. 123. 
Ig. Mann iog en in 
Anſt Mann f Log m. Beköſt. im 
eig. Part.⸗Zm. Säfergafie 30, pt, 
Logis zu haben Malergaſſe 4,3. 


Ordon, Mädehen oder Fran 


kaun ſich als Mitbewohnerin 
melden Aas ge 46, 1. (6799 


Mitbwhnrn gef Schelburing 6,2 
Milbewohn gej. 1. Prieſterg. 2 
Ordtl. Mitbewohnerin kann ſich 
melden Spendhausneug. 12, 1, r. 
Mitbewohn.geſ. Schmiedeg. 28,3. 

Mitbewohnerin wird gefucht 
Bartholomüt⸗Kircheng. 25, part. 


Schüler finden gute Penſion 
Hnndeg. 62, Saaletage. (125326 
Gute, sewissenhafte Pension 


ür Schüler höh. Lehranſt. frei. 
rd Pred. Dr. Weinlig. 


A. Rohde, geb. Meissner, 
Vom 1. Oktober Jopengafſſe 50. 
ind. finden liebevolle Penſton 
ee d. Schularbeiten 
3. Okt. Langgarten 31,1. 12673 
OOGODZACODOGACO 
B Knahen- und Mäflchen- 
8 Pensionat 
Ę onspreis 30 Mk. mon. 
zlarbekten. Off. unter 
8981 an die Exp. (60736 
EEE CA 
2—3 rugeliebenoe Herren 
Fr inden in der Nähe des 
. tadelloſe Penſion. 
Jedes Zimmer hat bej. Eingang. 
Off. u. M6an d. Exp. d. Bl. (60996 
Lagerkeller 
zu um. Brodbänkeng. 30. au 
Zoppot, Seestr. 44, am Markl, 
142) SE: großer gewölbter Keller, 
fahre e.Bierverlag m. Selter: 
An en. ift mit aud) ohne 
ohnung zu verm. Nüheres 
bei Biher, 1 Tr., Vormittags v. 
Komtoire 
1 Doppelkeller 
zu verm. Hundegaſſe 29. (59826 
Zoppot, 


Weidengaſſe 25, 1 Treppe. 

Penſi Lis 3 . 

und Beaufſichtigung der 83 
hüheren Standes, vielleicht 
Komtoir u. Eiskeller, i. melchem 
3—11, Nachm. v. 2—5. (59226 
Wilhelmſtr. 9, iſt ein Laden, 


paſſ. zur Fleiſcherei auch zu jed. 


and. Branche, ſofort zu verm. 


Grosser Hofplatz, 


Bleihof 6, am Waſſer gelegen, 
billig zu vermiethen. 


3. Damm 1, Ging. Häkergaſſe it 


e. Barbierladen zu verm. Derſ. 


ift auch zu jedem andern Geſch. 
o, Nah. im Möbelmagaz. 
Gärtnerei. 

Ein zur Gärtneret paſſendes 
Grundſtück in Oliva nebſt Wohn. 
u. B Zimmern ift zu vermiethen. 
u. L 945 an die Exped. D... 

Geräumiges Komtoir 
ochpart., hell, mit Ga- und 

ebenraum zu vermiethen. 
en Sranengafte 10, 2, links. 
Seiſeng J gr, h. Keller a. Lager⸗ 
raum o. SRA ſof. z. v. (60655 


Kleiner freundl. Jaden, 


5 


zu jedem 


Niedere Lauben 12. 
Bromberg „ Danzigerstrasse 16117. 


arbeiter und 
ſonen zur Uebernahme von 


173 


Für unſer Danziger Stadtgeſch 
z |itrebjnmen und gewandten 


5. September. 


Grósste Kaffee-Rösterei Danzigs. 


Santos-Mischung J,. 
Santos 
Guatemala 3 
Java 
Mocca 
Preanger 
Diner 

ff, Menado 


9 Pfund franco jeder Poststation. 5 Pfund franko innerhalb der I. 
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ſuchen wir tüchtigen 
12701 


Einkaſfirer und Verkäufer 


möglichſt mit kleiner Kaution Bet 


für fpäteren Vertrauenspoſten. 


feftem Gehalt und Proviſion 
Nur gut empfohlene Bewerber 


wollen ſchriſtliche Offerten mit Lebenslauf einreſchen an 
Singer Co., Nähmaschinen Act.-Ges., 
Gr. Gerbergaſſe 5. 


Hundeg. 24 gr. tr. Lagerkll. ſof. z. v. 

Laden nebſt Wohnung, Breit⸗ 
gaſſe 43, gu jed. Geſchäft paf., v. 
Oktober zu verm. Daſelbſt auch 
große Lagerräume zu vermieth. 
Lagerkeller z. v. Heil. Geiſtg. 65. 

Welßmäönchen⸗Hintergaſſe ſſt 
eine Häkerei ſowie kleine 
Wohnung zu Oktbr. zu verm. 
Näheres Breitgaſſe 126, Laden. 
Tiſchlergaſſe 44, Hof m. Einfahrt 
nebſt kl. Wohnung zum 1. Okt. zu 
verm. Nah. Breitgaſſe 107,1. Lad. 
Keller, Breitgaſſe 42, zu jedem 
Zweck verwendb., fof. zu verm. 
Näheres Breitgaſſe 107, f. Lad. 


Männlich 


Guten Aebewedienfi ję 


Zu den günstigsten Be- 
dingungen ſuchen wir Mit- 
eeignete Per⸗ 


Agenturen bezw. Zahlſtellen. 
Nur durchaus ehrenhafte und 
suverläffige Herren belieben 
ausführliche ſchriftliche Meld⸗ 
ungen einzureichen. (12252 
Buroan der Frieflrich Wilkeln- 
Gesellschaft. 
Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. 


Jungen Glaser gesellen 


ſtellt Fanernd ſofort ein (12564 
M. Busse, Neuſtadt Wpr. 
um 1. Oktober iſt in meinem 

Geschäft die (5976 


Lageriſteuſtelle 


vakant. Gut empfohlene, ſolide 

junge Leute wollen ſich melden. 
Aloys Kirchner, 

Bradbänkengaſſe Nr. 42, 


a 17 
Komioirist 
von mittlerem Alter, möglichit 
kautionsfähig, erhült bei mäßig. 
Anſprüchen 5 ape) 

nebſt Wohnung. er 
12640 au die Exp. d. Bl. (12640 


Einen Arbeiter, 


welcher im Deſtlllat.⸗Geſchäft 
es gearbeitet hat, ſtellt ein 
Julius v. Götzen, Danzig. (60236 
nor 


Tlcktigen SEE PPE a Bih 


A. Kukrke, Oliva. a 

ung. Sriieurgehilfe findet fof- 
le Stellung ErusiMöwis 
Friſeur, Zoppot, Dauzigerſtr.48. 
Ein jüngerer Schreiber bezw. 
Bebel n wird für ein 
Anwaltsbureau geſucht. Offert. 


unter L 937 an die Exped. d. Bl. 


j fe findet bei hohem 
AN at A 
A. Strehlizki, Stadtgebiet 141. 
Tücht. Barbiergehilfe 

findet dauernde Stellun 
P. Knnth, Neufahrwaſſer. 

Für mein Getreldegeſchüft 
ſuche per 1. Okt. einen 


tüchtig, jungen Mann, 


er mit der Brauche und der 
See Buchführung ver⸗ 
traut iſt. Außerdem einen 
Lauf burschen 
per fojort oder 1. Okt. 
L. Loewenstein, 

. Danzig. 
E ck zad: Ma EZ tz 
Gehilfe für m. Materialwgar.⸗ 
U. Deſtillationsgeſch. z. 1. Oktob. 
geſ. Carl Skibbe, Langgart. 92. 


ù Reparaturen Lange 
nutten ORL OB. P. Weiniand, 
Tüchtige Malergehilfen 
ſucht | Gentdzierski, Pfeffer⸗ 

ſtadt Nr. 72. 


Möbeltiſchler 


Junger Mann, 
der kürzlich ſeinedehrzeit beend. 
hat, findet in meinem Kolonial- 
waaren- nud Delikatessenge- 
sckäft vom 1. Okt. cr. Stellung. 
Gefl.Offert. nebſt Gehaltsauſpr. 
unter M 9 an die Exped. d. Bl. 

Ein Tiſchlergeſelle kann ſſch 
meld. Barthol.⸗Kirchengaſſe 5. 

Größere Putzwoll⸗ Fabrik 
ſucht energ, in induftr, Kreiſen 
gut eingeführten (12703 

Vertreter 
geg. hohe Provifion. Anerbiet. 
unter 12703 an die Exp. d. Bl. 


FFP 
Junger Barbiergehilfe 
kann eintreten. Hoher Lohn, 

Reiſe vergütet. (12706 

Neuendorf, Friſeur. 
Alleuſtein. 

zin Barbiergehilfe z. Aushilfe 
geſucht Otto Ernst, Emaus 7. 


Prov. Reisenden 


Kautigusf. Buffetiers 


ſucht d. Vermittelungs⸗Buregu 
der Gaſtwirthe Ed. Martin, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 97. 

7 H indet Aushilfſt. 
Prisenreehilfe Ere ememr 
Sonntag Fleiſchergaſſe Nr. 84. 

Malergehilfe 
für außerhalb geſucht. Siebert, 
Langfuhr, El ſenſtraße 14. 

2 Tiſchlergeſellen können 
ſich melden Poggenpfuhl 66. 
Barbiergehilfe für feſt oder zur 
Aushilfe gej. Schüſſeldamm 18. 


6: Friſeurgeh. zur Aushilfe ſucht 


V. Neumann, Schüſſeldamm 3. 
Tücht. Raſeurgehilſe findet ang. 
Stell. Nitsch, Sperlingsg. 8-10. 


Tüchtiger STajentgebilfe 
findet angenehme Stellung 


Altſtädtiſcher Praten 50. 
Tüchtigen Naſeurgehilfen 

bei hohem Lohn ſucht von ſoſort 

A. Rozuerski, Oliva Weſtpr. 


Mächtiger erster Binder 
oder erſte Binderin wird 
per Oktbr. d. J. geſucht (12694 

Fr. Raabe. Langfuhr. 

Suche einen alten, erfahrenen 

Kaufmann 


der auch mit der Deſtillation 
vertraut iſt, zur Führung mein. 
er monatl. 1 Mal. Off. mit 


Preis unt. M7 an d. Exp. d. Bl. 


Juverläfſige 
Malergehilfen 
ſtellt ein Joh. Schirmer, 
Zoppot, Seeſtraße 10. (12688 


Zuverläſſiger vereideter 


Maaß ſteher 


per ſofort oder ſpäter 
geſucht. 
Lehmann, 
Hopfengaſſe Nr. 114. 
Caufburſch.gef. Schüſſeldamms 


Suche für mein Kolonial- 
waaren- u. Deſtillationsgeſchäft 
vom 1. Oktober er. 048 


einen Lehrling. 
Ernst Haase, Schlochau. 

Lehrling 
mit entſprechend. Schulbildung 


ſucht für ſein Waaren⸗Engros⸗ 
Geſchüft Win. Käseberg. (59126 


Schuhmachergeſelle kann H| Schreſberlehrling kann fiń 


melden Jopengaſſe 66, 1Treppe. 


= 
Lehrling 
für unſer Tuchgeſchüft zum 
baldigen Eintritt gegen mon. 
Remünergtion geſucht. (12666 
Bartsch & Rathmann 


Preise für gerösteten Kaffee. 
————ñ— ͤ— ESC 


. pro Pfd. Mk. 0,80 
0,90 
7,00 
1,20 
1,40 
7,60 
1,80 
2,00 


A [4 


4 n 
41 „ 
UA 
4 


4 


J. 


7 p Din aa —— —— 
intritt für mein hiesiges Tapeten⸗ 


Verkäuferin 


Zum baldigen 
geſchäft ſuche ich 

1 Fräulein mit 
guter Haudſchrift als 


Hin Versuch 


wird von: der vorzüglichen Qualität meiner 


gerósteten Kaffees 


überzeugen. 


(12372 


i Lehrling mit guter Schulbildung gege 


2 reprä⸗ 
ſentalbe 


Poſen, 


Petriplatz Nr. 2 


Weiblich. 


. 
Owl. Dienſtmädch. v. außh. m.f. 
Knüppelg. 2, 2. Ging. Ritterg. 
Suche von ſofort eine tüchtige 


erſte Putzarbeiterin, 
der polniſchen Sprache mächtig. 
-. Abrahamsohn, 
12629) Carthaus Weſtpr. 
Kräft. Dieniti hen melde ſich 
Pfefferſtadtt,Reſtauraut. (60116 
Mädch. unt. 15 J. vaußerh. 


t. 
Dienst ſuchtßetersh.,Reinkesg.2 


Salairanfprücde 

mit der Aufſchrift 
„Erſte Oſtdeutſche Tapeten⸗ 
sing, Danzig, Hunde: 


und Bromberg, 


Danzigerſtr. Nr. 150/150 a. 


Sude ee Laufmidchen 


wandtes 
B. Legrand, 1. Damm 10. 


Zu einzelnem älteren Herrn 
auf dem Lande wird p. 1. Oktober 
zur ſelbſt. Führung des Hans- 
halts eine jüngere (12687 


Wir thin 


geſucht Keine Außenwirthſchaft. 


Brief. Meld. mitſZeugnißabſchr. 


u. Photograph. u. Nr. 4766 an d. 
Geſelligen in Graudenz erbeten. 
Schäfereit5, 1, m. ein Mädchen 
für die Morgenſtunden geſucht. 


Frau od. Mädchen bei Kind für 
Nachmitt. gef Karpfenſeigen 7,1. 
FFF 

Wegen Verheirathung des 


jetzigen ſucht zum 1. Oktbr. ein ç 


ordtl. ſaub. Mädchen in feiter 
Stellung Frau Ewert, Neufa 
waſſer, Olivagerſtraße 38. (1265 


25—30 redegewandte 
Damen u. Herren 

dauernd zum Reiſen geſucht. 
Leicht verkäufl. Zugartikel auf 
weck. Tägl. Verdienſt 10 bis 
5 Mk. Meldung. Kuhgaſſe 2, 2. 
Vorm. 10-12, Nachm. 3-6 Uhr. 
Ordtl. Aufmärterin od. Dienft- 
mädchen m. Zgu. f. b. h. Lohn fof. 


Stell. Dominiksmall 7, 2, rechts. 


Ig. Mädchen z. Erkern. der eleg. 
Damenſchn. (auch unentg.) ſuch. 
Geſchw. Moritz, Langgaſſe 40. 
Ordl. jg. Mädchen für Vorm. 
ſofort geſucht Langeumarkt 25. 
Ig. Mädchen, d. d. Damenſchneſd. 
gründl. lernen will, ſowohl im 
Zeichnen u. Zuſchneiden, kann 
ſich melden Böttchergaſſe 7,1 Tr. 
Ig. Dame, n unt. 18 J., ang. Neuß. 
als Stütze d. Hausfrau geſ. Zu 
meld. b. Frau Aschendorff, Neu⸗ 
fahrwaſſ., Wilh.⸗ u. Kl. Str.⸗Gcke. 
Anſtänd. Mädchen 3. Aufwarten 
geſucht Holzgaſſe 7, 1 Treppe. 
Suche zum 15. d. Mts. 
eine Kassirerin. 
FE. Zemke, Melzergaſſe 15. 


Buchhalterinnen, 
Correſpondentinnen, 
Verkäuferinnen, 
Stenotypiſtinnen, 
Kaſſireriunen, 


welche bereits praktiſch thätig 
eweſen ſind, finden am beſten 
tellung durch den Stellen⸗ 
vermittlungsbund der Hand⸗ 
lungsgehtlfinnen⸗Vereine, der 
ſich über ganz Deutſchland er⸗ 
ſtreckt. Der Bund tft kein Er⸗ 
werbsunternehmen, ſondern 
eine von der Kaufmannſchaft 
unterſtützte gemeinnützige Elu⸗ 
richtung, die den Zweck ver⸗ 
folgt, die Lage der Deutſchen 
Handlungsgehilfinnen zu heben 
und zu verbeſſern. (12451 


Koſtenloſe 
Stellenvermitilung für Mit- 
glieder und Geschälts inhaber. 


Bezirksverein: 


Verein der weiblichen 
Angeſtellten in Handel und 
Gewerbe zu Danzig. 
Geſchäftsſtelle: Jopeng. 65. 


Aelt Perf. ohne Anh. w. 8. Führ. 
der Wirthich. gej. Junker 8, 


b Eine Aufwärtt gef. Holzgaſſes, pt. 


Handnäht. m. ſich Tobiasg. 5,2. 


Might fs 5 i 
Tichtigo Wäschenählerin 
f. dauernd ſucht Hükergaſſe 14,1. 
i 9: Ditergafie 14,1. 
Kindergärtuerin für Nach⸗ 
mittag zu einem Kinde geſucht. 
Offerten unt. L 983 an die Exp. 
Gute Sthneiderin kann fid) fof. 
melden Geil, Geiſtgaſſe 102, 1. 
Junge Mädchen zum Packen 
ſtellt ein Kartonnagen z ae 
Th. Wick, Ankerſchmtedegaſſe 2. 
a ONY MIEDE GA JTE 2. 
mar Mädchen von 15 J, mit 
eugniſſen, kann fich für fef 
melden Jopengaſſe 44, im Lad. 
E Salvatorgaſſe 11 kann ſich 


Sb. Aufwärterkn f.d. Morgenftd. 
a. zeitmw. Vorm. z. Kochen, melde. 
Altſt. Graben 11, Hinterh., 3 Tr. 


Junge Damen, 
welche die feine Damenſchneid. 
gründlich u. leichtfaßl. in einem 
Jahr unentgeltlich erlernen 
wollen, könn, ſich melden Olga 
Jantzen, Modiſtin, Hundeg. 126. 
Ein jg. Mädchen z. Aufwarten f. 
Vorm. k. f. meld. Tobiasgaſſe 17. 
Ein gebild. jung. Mädchen, das 
ſchneidern kann, per 1. Oktober 
nach Warſchau geſucht. Off. sub 
M an die Exp. d. Bl. (60946 

Suche zum 1. Okt. zu drei 
Kindern im Alter von 6½ bis 
3 Jahren eine (12696 


rs u 0 
Kindervürknerin 
die gut unterrichten kann. eug⸗ 
nijfe und Gehaltsanſprüche zu 


richten an Frau Gutsbeſitzer 


Olga Rohrbeck, 
Voxw. Straszewo bei Rehhof. 


Verkäuferin 
der Schuhbranche fof. od. 1. Okt. 
geſucht. Offerten nur mit Angabe 


bisherig.Thütigk. wd. berückſicht. 
Offerten u. L 986 an die Exped. 


SĄ Landw. Kochmamſells, 
Sude Si „Kinderg., Köchin. 
Saug: u. Kinderm., Verkäuf, für 
Fleiſch⸗u.Matrgſch., Kindfr. Am. 
Wſchm. E. Zebrowski, Ziegeng. 1. 


Zum 1. Oktober cr. ſuche eine 


Stütze 


aus gutemHauſe. Anfangsgehalt 
20 Mk. monatl. Frieńr. Hasser, 
Zoppot, Seeſtraße Nr. 16. 


- Oróentlidje, Nrbeſts mädchen 
ſuchen Schneider & Comp. 


Männlich. 


Aelterer Konditor 


wünſcht Tagesarbeit. Offerten 
unt. L 962 an die Exp. d. Blatt. 
Anſt. Ehepaar, befi. pandom, ſucht 
P1. Okt., i. beſſ. Haus e. Portierſt. 
Offerten unt. L 922 an die Exp. 
E 


Ordentlicher 
zuuerlüſſiger Mann, 


verſehen mit guten Zeugniſſen, 
i] Portier⸗, Boten: 
oder Hausdienerſtelle. Offert. 


ſucht eine 


[Empfehle Buffetfräulen für 


a | paus=u Kindermädchen, Kinder⸗ 


(8881 


Zone. 


bewandtes. junges Mädchen 


m. gut. Zeugn. wünſcht Stellung 


tebildot, junger Han ineinemstonfituren=Gejchiift od. 


ſucht eine Reisestellung, Konditorei. Offert. unt. L. P. 100 
eventl. als Brauereireiſender.]poſtlagernd Gumbinnen erbet. 
Off. u. L 980 an die Exp. d. Bl 
Ein Gartenarbeſter, der es gut 
veriteht, bitt. um Beſchäftigung. f A 
Offerten unter M 13 an die Exp. T = m t b. lat. Nachhilfeſt 
Anſtänd. Handwerker Bitter um Wer erth. Sert. Blat. Nachhilfeſt. 
Stelle AU e oder | Of. m. Preis u. L074a.0.Cxp,erb, 


Bote ſofort oder 1. Oktober. Klavierunterricht 


Off. unt. L 888 an die Exp, d. Bl. 

| ŁEB EEE und ijt zur E 
Ein tücht. Tapeziergeßilfe neuer Schüler bereit Ne y 

ſucht Stellung nach auswärts. Deutsch, Hausthor 4h, 3, 

Offert. unt. L 983 an die Exped. Eine Dame, die mit Erf. untert,, 

DZA GEE . CŻEC O, | 1 A 

Ein Arbeitóburjche ſucht fof. wünſcht noch einige Std. Jinstlau, 


8 u. Handarbeitsſtd. zu beſetzen. 
. 12 klej Ya pai Offert. unt. M4 an dieGrp.(60986 


Weiblich. Hoa 


sten. 

180.000 Mk. 
etheilt, erſtſtellig zu vergeben 
gelit erile au veame 


AufeinWerdergrundftiid, un⸗ 
mittelbar an der Stadt Danzig 


* 


— naj 
Jung. geh. Mädchen judi v. Okt. 
oder ſpäter Stellung als Hilfe im 
Haushalt u. b. Kind., auch zur Bes 
aufſich d. Schularb. Fam.⸗Anſchl. 
erw. Geh. n. Uebereink. Offen. R. H. 
poft(g.Konitz Westur. erb. (596 
Jung. geb. Mädchen f. p. 1. Oft. 
Stell. als Kinderfrl., Stittze ꝛc. 
Off. u. L 952 a. d. Exp. d. Bl. erb. zur erſten Stelle v. ſofort gef. 
I jung, aaen i 4 Dffert.u.L766 an die Exp. (69086 
Stell. b. gr. Kind. in d.Wixthfch, 10500 Mark 

9. b. e. lt. Dame b. beſch. Auſpr. auf ſchöne Landwirthſchaft von 
Off. u. L 970 an die Exp. (60546 15 Hufen, dicht b. Danzig, hinter 
Junges Mädchen sucht 28500 Mt. Landſchaft von gleich 
Stelle als Kinderfräul. od. ſpäter v. Selbſtdarleiher get. 
Off. unt. L 959 an d. Exp. d. Bl. Off. unt. L 605 an d. Exp. (58186 
Tüchtige erste Binderit, welche] Zur Nebernahme eines Mulerz 
en vertraut iſt, ſucht dec wird ein 11908 
v. 1. Okt. Stell.; auch nach ausw. $ e 
Offerten unt. L 938 an die Exp. z „Theilhaber 
Anft. Moch mg. Deunn b Rora mit 4, bis Mark Einlage 
onfe Mtae mę. Zeugn, b. en geſucht. Umſatz 20: bis 25 086 
Nachmſt Bartgotomiiitiycją. 29. || tart. Briefliche Meldungen 
Junge Dame wünſcht Stellung unter Nr. 2168 an den „Ge 
vom 1. Oktober als Stütze in ſelligen? Grandenz erbeten. 
kleiner Wirthſchaft. Offerten 10 000 DIE. w. auf Geſchäſts⸗ 
unt. L 981 an bie Gzy, d. Blatt. |10,000 det LŚNI 
A s = 8. 

Junge Frau, alleinft., möchte gut. RU v. Selbſtdarleih. 
ein. ält. Hrn. d. Wirthſch. beſorg. leich od. 1. Oftór. gej. Baldige 
Offerten unt. L 976 an die Exp. Off. u. L. 923 an die Exp. (60406 

Gewandte Verkäuferin Fa- 8000 ME zur 3. GE gef. en. 
ſucht Stelle in einer Bäckerei. ka unt. L 788 an b. Erb. (5 76 
Offerten u. L 961 an die Exped. Suche auf mein neues Haus hint. 
Näpterin, dien. (dneid., wünſcht 40000 ME. zur 2. St. 8000 Mark, 
für 1 bis 2 Tage in der Woche Miethe 4290 Mk., Verſ.67100 Dek. 
Beſchäft. Schmiedeg. 26, 3 Tr. Offerten unt. L 967 an die Exp. 

Verkiiuferin Hinter 80000 Me. Gtiftägeld 
von auswärts ſucht Stell. von zur. Stelle 78000 ME. Miethe 
ſogl. od. 1. Oktober in Kaffee, 3840 Mk. Verſich. 42 000 Mk. 
Confitur. od. ähnl. Branche. Off. Off. unt. L 968 an d. Exp. d. Bl. 
poſtl. R. K. Schönbaum erbet. 5 Mówie zur 2. Stelle auf 
1 ordentl. Frau ſucht . Waſchen ə neue Hüuſer hinter 85000 Mk. 
u. Reinm Welßm.⸗Kircheng 4. 2. noch 10000 Mk. Miethe 3400 Mk. 


Mark 


Stelle als Stütze zum 1. Oktbr. I I eder ier 
Fam.⸗Anſchl.erw. Off. u. E. K. 81 
poſtl. Pr. Friedland Wpr. (61070 


I Il in jeder Höhe und zu 
Anſtünd. Frau bittet um Waſch⸗ 0 


jedem Zweck, diskret u. 
ſchnell erhältlich. Paff. 
siiper, ſof. d. d. Firma 
ſtellen Hundegaſſe 66, im Gejch. | Korteuhoff 
Ein Mädchen bitt.um Aufwarte⸗ 


Renter, Zikerfeld, 
(11604 
ſtelle für Nachm. Poggenpfuhl 6. 


Suche 12—15000 Mk. 


g "(Rana Selbſtdarleiher zur Ab⸗ 
außerhalb mit guter Garderobe, vom Se ; 

Borkänſerin (Gant m.quten löſung von Baugeld (nur ſichere 
Zeugn. Frau Emma Kn 


Stell.⸗Verm., Heil. Gelſtgaſſe 44. 


tücht. Stubenmdch. 
Empfehle fs Gut (kann 
plätten), Wäſche⸗ und Kaffee⸗ 
mamſells, perfekte Köchinnen, 


Hausgrundſtücke in Oliva von 
gleich oder 1. Oktober. Offerten 
Unt. 12476 an die Exped. (12476 


Hypotheken mit klein, Dawno 
werden in jederHöhe gegen baar 
frau fürs Land Frau Emma gekauft. Off. u. L 964 an die Exp. 
Kukies, Stellen-Vermittel. Suche auf mein Haus in der 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 44.] Stadt hinter 45000 zur zweit. 
ń Sand-u.Hotelwiren | Stelle 15000 % Wiethe 6690 AM 
Empfehle nge Köchinnen, | Offert. unt. D 366 an bie Crp. 
Haus⸗ u, Stubenm., Dienſtm. v.] Suche in der Stadt zur NN 
L. u. kl. St., Kinderg., Kindxfr,| 15 000 Mk. hinter 45 000 Mk. 
Kindm., Verk. Buffetfrl. Waſch⸗u.Bankgeld, Miethe 6700 Mark. 
Schm. E. Zebrowski, Ziegeng. 1. Offerten un. L 963 an die Exp. 
Joani Mädch bu Anſwarkeſfff 6000-8000 Mark 
Vorm. Vorſt. Graben 29, Otrgeb. zur 2. Stelle direkt geſucht. 
Ael teres anne on ( Off. u. L 975 an die Exped. d. Bl. 
Aelteres anſpruchloſ. Mädchen f .be Srpen. d. Bl. 
Stellung z. Führ. d. Wirthſchaft b. | Suche 600 Mk. auf Schaldschein 
ein. Herrn Am Stein 4, 2Tr.lks.] Offerten unt. L 947 an die Exp. 


Hypotheken verkauf. 
Auf dem Schützenhausgrundſtück des Schützenvereins 
Zoppot E. V. in der Stadt, am Taubenwaſſerweg u. Pferde 
bahn gelegen, habe ich hinter 10 708,50 Mk., zur 2. Stelle eine 


elegen, wird eine Hypothek von 
= 2000 


Geb. j. Madh, evgl, 21 J., ſucht Off. unt. L 969 an d. Exp. d. Bl. 


ies, Hypothek) auf meine maſſiven 


À 
3 


f 
” 


1 
2 


u: 
b 


+ 


Geſchäft paſſend, im und Bautiſchler für beſte Arbeit 


Mittelpunkt den (= erm. ſtellen ein. (60856 ? dune geübte Plütterin melden. 
Zu erfr. Ben 18, (60646 A. Schoenicke & Co. Für ein Kolonialwaaren⸗ und 


Semi tm et F 8 von jof. tür. Hausdiener Delikateſſen⸗Geſchäft wird ein Geſucht Amme 
en nee Th, Koziowski, Breitgaffe 21. Fehling geſucht. Elere u. M 2. Pfeſferſtadt 277, 1 Tr. Its. 


an F. Ruhnke, Marien: 
werder, Töpſerſtraße 8. 

nit. Maurer bitt. um Be- 
ſchäftigungv. Reparaturen j. Art. 
Offrt. unt. L 990 an d. Exp. d. Bl. 


Lauggaſſe 67. eundſchuld von 40 000 Mk. zu 4% verzinslich, für mich 
dl neben. Er beabſichtige, diefe Hypothek mit ne Damy 
jofort zu vertaufen. Näheres bei dem Beſitzer der Hopothel 
Stephan Bodmann, Zoppot, Schützenhaus, Tauben 
waſſerweg 5 6787 


Ali. Graben 0, 1 Tre, módl. 

immer ſofort billig zu verm. 
Fein möhlirt, Zimmer u. Euires 
au verm. Goldſchmiedegaſſe 4, 2. 


A 


Danziger Nenefte Nachrichten? 57 September; 


Anvergleichlich ſind die Vortheile 


welche mein 


* 


in Folge Auflöſung meines Manufaktur⸗ und Kurzwaaren⸗Geſchäftes bietet. 


iler Art, wie: Bottstellen, Tische, Stühle, Spinde, Spiegel, | || iele Artikel, welde ich nicht weiterführen, daher gang räumen wil, 


Sophas, Matratzen, Garnituren, Buffets, Schreib- habe ich aufs neue bedeutend im Preiſe zurückgeſetzt und verkaufe dieſelben jetzt faſt 
tische etc., auch Damen-Kragen, Jaquettes, Costumes, 


Kleiderstoffe, Manufacturwaaren u e w u e w. | durchweg für den dritten Theil des früheren Wertes, 


A l i z : ja, vielfach ſogar noch billiger. 
Reichhaltiges Lager in Teppichen, Gardinen, Betten, 


0 stadia GO GHierauf mache ich bei bevorſtehenden Herbſt⸗Einkäufen 


Enorme Auswahl aller Arten Herren-Paletots ganz beſonders aufmerkſam und lade, da die vortheilhafteſten Artikel bei dem ftetig zunehmenden Andrang 
| verehrlicher Käufer ſchnell vergriffen fein dürften, zu baldigen Einkäufen ergebenſt ein. 


Beſichtigung, ohne Kanfzwang, erbeten. Jeder Amtauſch bereitwilligſt gefiaktel, 
! © 


Zum Angebot kommen: . z 


| Tadel in eide und Wolle, Wasehkleiderstolie zu jedem annelmbaren Preise, 


Reste und Abschnitte in allen Längen und Preislagen. 


Jeder Einkauf wird streng und diseret behandelt! Transportwagen ohne Firmat e Gim m A R dny = nen, 

Zahlungsbedingungen bekannt sehr leicht! ; 3 abgepasst und. meterweise, wunderhübsche Muster in Spachtel und Reliefgeweben, 
- Kunden, die ihr Conto theilweise oder ganz beglichen haben ereditire ich Alles das Fenster vom Swm i Eae . 
jk | | Moderne Rouleaux, Stores, Congress- und Vorhangstoffe, Möbelstoffe. 


| „Maus“ prachtrollo Nalon-Doppieho in 120x200 cm gross sonon .. . . 3,00 Ul 


Beitvorleger, Felle, Portieren, Lambrequins, Läufer- und Möbelstoffe, Wachstuche. 


| | Tine Rollen Tapestrie- und Telome-daler ca acer sonet a ago . jetzt (25 I, 


Betten Steppdecken Tiſchtücher Handſchuhe Kleider⸗Beſätze | Tapiſſerie⸗ und 
ali Bettfedern Tiſchdecken Servietten Strümpfe und Knöpfe Luxus⸗Artikel 
SEinſchüttungen | Flanelle Handtücher Cravatten Kurzwaaren Nippes⸗ und 
Bett⸗Wäſche Piquss ! Schürzen Schleier Pompadours Spielſachen 

Bettſtellen Hemdentuche Unterröcke Spitzen Handtaſchen Albums 
Bettdecken Linons Tricotagen Stickereien Neceſſaires Portemonnaies 


Sämmtliche Waaren ſind in tadelloſer Beſchaffeuhei⸗ 


© in einfachen und beſſeren Genres vorräthig. a 
Nachſtehend einige Preiſe als Beiſpiel: | 
Damaſt⸗Ciſchtücher wo e Bertonen : 955 Damaft⸗Handkücher, asxıto en groß 883 
Damafl-Servietten, siersu pore .. 19. Banaf-gandtiidjet, soxcı20 cm owo 463 
Frühüs-Gedenke me 6 Servietten 1,502 | Kiüthen⸗Handkiicher, grauweis, 5 ma, 95,5 


3 o g Garken⸗Ciſchdecken, owewiae muter 85.3 Gerſtenkarn⸗Haudtücher vn zac he 90 

| | AR JED Beit-Einfhiktungen reje 2 Bunte Jüchen że 1 Alena 12204 

Credit-Haus grössten Styls! ia Dannenköper zu diz” 885 11 5 Aiichen zn 1 Kinde 3 

se rohſüke eee ©) t rel ohne Mittelnaft » ~ © sa A 

F Foo N Steppdecken, auer e cn rm 3,10 Barthend⸗Betttüücher oone mies 63 
4 Ki A er PARA Eiſerue Polſter⸗Bettſtellen 7,50 Finder⸗Bettſtellen 9,50 « 

2 Ein Theil 

Bi; A? UB 


Strickwolle orsets 


0 a e ee ich alle Reflektanten, te nur beſſere Qualitäten bis 8 & in vorzügl. Bacon 

ich noch ihren Bedarf in meinen, von mir ſei ++ 

Jahren eingeführten, bewährten Marken ſichern das Stück unn 58 fg. Au. 
wollen, ein, ihre Einkäufe freundlichſt umgehend 

zu machen 


das Pfund van 1,28 Zk, an. Buchstaben- Taschentücher 


8 + Donner tag Abend Portem, mit /o od. e Ankhefl Balkon 1 Nef a LED, us n f an i 

me, rivalı eld ca.? Mk. Inh. v. e. arm. Dlenſtm. zu haben Gr. Gerbergaſſe 6,3. E. Grönke,Langgart. 31,1. (12672 $ f j it die S 

„ o) p Maun. Zobinsgafie 29, as Erfahrene Schneiderin, t i Eine kleine Partie ; rn A pani 8 waga e 11 7 9. 9985 

za > 10 887 Hold. Krenz Sonntag in Lang⸗ welche mit einer Schneiderin (U ji 9 dD ll i w fi jeż as ür Kinder, weiß mit farbigen Kanten, da ii 
erſtſtellig, A 4% in jeder Höhe fuhr gef Abeuh Grabeng. pkt, in Verbindung treten will, eiche il t 0 k t Aare Ca gl- Fact wolle Pfund 1,90 hh für Danıen, weiß mit breitem Saum, das Stück 16 A 


| 5 offerirt Einekl- gold. Damenuhr m.. tt. ihre Adr. u. 1.953 l. d. Exp. d. Blein, | findet ein thätiger Fleiſcher in 7 N > R 

e... A J sa. 2 Fran wake... Stau Don; Gowidlino (Kreis Carthaus), 5 i ' MI i Alt fi 

Friedrich Basner, Hirten debate Erbi en e ne | Fonnenſchirme wegen vorgeſchrittener Saiſon zu jedem amehnbaren reife, 

W Hundegaſſe 63, 1 Treppe. vl. G. Bel abz. Danz.Breltg. 62,2. Malerarbeiten Aae n meg anden e — ————— —2—üä ———————— — E TO 

A S neh e Großer schwarz. Hund Bat ſich Malerarbeiten Pusu. mehr. andere Geſchäfte, 
Off. 


f Shanfjee ? Sto! ` 2 054 4 
JaC u. L 985 an die Exp. (60796 eingef. Salvatorgafie 9, part, | führt jaub.aus. OFL 995 Exp. ea Pr 0 08 | gii p Å he und tant- Aug ntin g. Ge eli inde 
o nomia SOOO Pa, pg e pelat Bua i Als guter Alauierfpieler e © * potogen i 
p. Oktober oder gleich zur 2. ſich. Heben bollzelbur. Bütthergafje | 4 x owidlino. p | A i f Bi; 
Stelle auf ein Grundt. gejucht. | Gejund. am 5. Sept. ein Schlſeß⸗ ju allen Feſtlichkeiten an ich Elegante Fracks I ee a 1 ie A EL e a 
| Offerten unt. L 998 an die Exp. korb mit br. Ueberz. Hofe u. St. Habermann, Hl. Geiſtgaſſe 49, p, egante Fracks und be h für das Fertigſtellen, Säumen, Sti die billigſten Preiſe. 
[2 


8 es j b, | A60. Baumgartiheg.29 Lemko. N i | 
AB m 1 3 ctadt, jegenitnieryj. : ann $ Bei vorkommenden p K.A Ę 68200 Ona SRA, 
e dude 2000 SE. Geo. VE itie Privat⸗JFeſtlichkeiten, rack-Anzüge Bunte Oberhemden 2,35 M, bunte Chemiſets 38 J, Selbſtbinder⸗Kravatten 8 „3 


Offerten u. L 988 an die Exped. B e pPaochzeiten 20. empfehle mich. werden fletg verliehen Damenſchle en reizend ane Spinen avtaugirt, dae Stüc von 13,9 an. Seidene Bänder Mtr. 2 c. 


| ; 3 Sommer⸗Unterröcke mit breitem Volant und runder Linte das Stück 1,35 «A 

ua Baugeld Habe zu vergeben.] Die Beleidigung, die ich dem zum Bedienen und Fahren reit i 3 he, das? 14 illen: mer 28 J, Kinder⸗Trieots, kleine Gröſte, 10 
i 57 ; . Joh D ki] der Säfte ; den größere] MPPT E Handſchuhe, das Paar 14 J, Chenillen⸗Kopftücher , der⸗Trieots, kleine Gröſte, 10 J 
p, > 2000 Mark RE Sell babe, nehme id aurie |luftcage ania promptehte und u Jh X j Spitzen Mtr. L Kleiderbeſätze Mtr. 3 J Schlöſſer und Agraffen. 


A von einem Goldwanxenhiändfer|, Ernst Lange, Korbmacher⸗ gewiſſenhafteſte ausgeführt. Zu ; ark a du 


gegen Accept oder feft auf zwei Altſtädt Graben 78. _ (59996 EAnkerſchmiedeg. 10,1480 8b 


e e | | Nähmaselinen-Gesehält bleibt von der Auflösung unberührt 
| om., Blumenſtr. 15. (12705 nichts aufkomme. Pauline Für 30 Mark wird na 9 
2200 Mk. zur Ablöf der gwelten| Penkwitt, Hebeamme, i Maass ein elegant ſitzender da ich dasselbe mit einigen Special-Artikeln in vergróssertem Umfange 


S ypothet fof. od. 1. Okt. geſucht.] Herrſchaft, die geneigt wäre, ein í Jacket-Anzug in modern. x j 

| ; b eben et 8, 2 Tr. nettes Mädchen, Jahre alt, evgl.] An einen fotventen Herrn ift Farben, ebenſo in ſchwarzem . ) OWC WEEE 

| 15000 ME.1.St.v.Selbfldart.gen. in Pflege reſp. für eigen diskret, die Generalagentur gex 100 ae eee een eee eee eee 
| | 556 


i = ‚ten 4 

Off u. L 997 an die Exp. (60925 anzunehmen, mög ihre Oſſerten Kreis Danziger Höhe für Y 
| Shine Ciele 1415000 Pk. Aer k. 987 an die Grp. eint. ehr einträglies, in dude den 1 Reise-Lektüre 28 9 indiener- Geschichten 6 0 Märchenkücher 88 3 i 
240 0061 Neugeborenes Kind wird von Städten erſolgerprobtes neu Soldaten⸗Liederbücher 1 i 48 Gtt etzbuch 4 bi 

De Zander, Wiejeng.4.(61006 | e Levanget.j Sent. in Pflege Unternehmen zu ie 4 09 Bürgerliches Geſetzbuch afgeſetzbuch 48 % Kochbücher 
egen dorotd Sicerbeit ao age . enge | stustunit cen Banietow, SR === Rothe, blaue und grüne Rabattmarken sind vorräthig === 
| Si mnt 1686 an d. Crv. 2.8 ine Frau gesuchten“? mer ns s, Möbelwagen e E E BERN ee 
| M 12 000 ME, hinter 45 000 DEE. | um gegen monatl. Bezahlung d | 5 
| Vankgeld auf ein n, ſtädtiſches ein Kind in gewiſſenh. Pflege zu Anaeits-, Zeichen: n. Spagier: |} 
ee eee GOW m 


_ 20000 Mark, 0 Passepartout 1. Ran = > 
5 Bane — drin „„Möbelumüge 

3 ZNMENIOJNETDELI al tO npt ausgeführt 

170 H zur am 117277. aam & Broschki, 


| ` 5 A Kartoffeln, „statjerttoncz anen | 

RR e ) 

| Beihjeid. Sonnenſchrm mit| Tine Waschfran, | zenia © FSE primaQnalität,in@äe,auo Pfd. Langenmarkt No. 2. 12711 
gellbl. Stra. Win gr en dl die ſanber wäſcht u. bleicht bitt. | J deroben Languhr, Etjen- IB Netto prag tr., Mt r Bahng. | 

St. ft. g. Azug. Zoppot, Nordstr. 5 |uStiid- u. Monatswäſche Obra, A ſtraße 19, 2 Tr., rechts fi glebi nur waggon 8 
Brenner od. Danzig Breitg 20,11 Radaunenſtr.48. Wye Kaminski | RE Thiele, Fiſchmarkl 20/21, L. 352. 
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Nr. 208. 2. Beilage der „Danziger Neueste Nachrichten“. 
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Handel und Jnduſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Laudwirthſchafts⸗ Kammern. 
4. September 1902. 
Für inländiſches Getreide ift in wet. per To. gezad 


| Wernen | Roggen | Gerſte | Sa: 


Tokales. 


Innungsverbände und Handwerkskammern. In 
elnem Kompetenzkonflikt zwiſchen Innungsverbänden 
und Handwerkskammern hat auf eine Beſchwerde des 
Zentralausſchuſſes vereinigter Innungs verbände der 

andelsminiſter in folgender Weiſe Stellung 


worden 


Stern (Ber 9= 5—138 30 = 
genommen: ee | "u MODR 5 sa 
Wiederholt ift von Innungsverbänden Klage darüber Stolpe — c; = — 
‚geführt worden, daß die Handwerkskammern die Benutzung | Danzig „ | 154—155 +." ae 140--142 
der von den Verbänden herausgegebenen Papiere, iusbeſondere Thorn x taty un > a 6—130 15 
‚ber Lehrbriefe und Lehrverträge, unterſagt haben. 1 gabera 1. B. an z T sia 
Anzweifelgaft ift Hierbei das formelle Ret auf Seiten der ilentein . . | Zes | isa 122—185 123-130 
‚Hanöwerköfammern, denn das den Innungsverbänden en : * * 183163 | 122—140 | 185218 180—140 
104 der Reichsgewerbeordnung in der früheren Faſſung Bromberg 1150 124-132 120 125 — 132 
zuſtehende Recht, Anordnungen auf dieſem Gebiete Pah privater Ermittelung: 
zu erlaſſen, tft ihnen durch das Geſetz vom 756 gr. v. l. Bar. v. 1. 678 gr. p. 1. 400 gr. b.. 
20. Juli 1897 entzogen und durch § 103e den Hand- Berlin 161 a 2 178 
werkskammern übertragen worden. Es verdient deshalb] Sönigsberg i. P. 100 Bra ia = 
auch ernfte Mißbilligung, daß ein Innungsverband] Breslau „ . . 165 133 135 140 
ſeine Mitglieder zum Widerſtand gegen die Anordnungen i 105 
der Handwerkskammer aufgefordert und die Erſtattung etwa i Weltmarktpreitfe 


verhängter Strafgelder aus der Verbandskaſſe in Ausficht 
eſtellt hat. Auf der anderen Gette ift nicht zu ver⸗ 
ennen, daß in vereinzelten Fällen die Handwerks⸗ 
kammern bei Ausſchließung der von den Innungs⸗ 
verbünden herausgegebenen Papiere mit unnöthiger 
Strenge vorgegangen find. Es darf nicht überſehen werden, 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mart per Tonne, 
> und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts. 
einſchl. Fracht, Bol Unterſchiede. 


Weizen Loco 76 Ets. 


daß mehrere Innungsverbände fuj bereits vor Erlaß des New⸗Hork un Weizen September | 71½ Gt8, 162.25 160.75 
Wejeges 8 guli 1897 mit Erfolg bemüht haben, die Ger Berlin Weizen | September | b ih 118/56, | 174.96] 178.70 
Fehrlingsverhältniſſe zu regeln. Da den Handwerks⸗ Odeffa Berlin |Beiąen | Loco 83 Kop | 160.75| 160 75 
kammern die Förderung der Intereſſen der Handwerke Riga Berlin en Ab RA 11 50 18149 
geſetzlich obliegt, jo liegt es auch innerhalb ihres Auf⸗ Paris Köln Weizen November E biet, Piac 
gabenkreiſes, den betheiligten Lehrlingen und Geſellen die 5 Berlin Roggen Loco 60 Ets. 141,—| 141 - 

dem Beſitz der erwähnten Verbandspapiere ver⸗ Se Berlin | Roggen do. 66 Kop. | 138.25] 189.50 
bundenen Vortheſle zu ſichern. Dies darf ſelbſtderſtändlich Riga Berlin | Roggen do, 79 Kop. | 152.—| 152.— 
nicht dazu führen, daß Lehrvertrüge und Lehrbriefe zugelaſſen Amſterdam | Köln Roggen 5 = U 140.50 141.35 
Werden, die den geſetzlichen Beſtimmungen nicht entſprechen. Es Rew⸗Jork | Berlin | Ma e 4 Gt8. | 183.26 — 


„ 4. Septbr. In einer heute Vormittag ab- 

1 ſammlung von Delegirten der Konſum⸗ 
site und Produktiv⸗Genoſſenſchaften wurde 
einſtimmig beſchloſſen, einen neuen Verband zu gründen und 
für die ſofort vorzunehmenden Vorarbeiten eine Kommiſſion 
u wählen. Außerdem wurde beſchloſſen, alle Konſumvereine 
= Proteſte und zum Austritt aus dem alten Verbande auf- 

rdern. 

Ae en, 4. Sept. 


entſprechenden Lehrvertrages zu erleichtern, fie ſollen aber 

nicht den Vertragſchließenden die Möglichkeit entziehen, die 

nach ihrem Ermeſſen gebotenen Rückſichten auf perſönliche 

Verhältniſſe und die Eigenart des Gewerbes zu nehmen. 

Nach dijen Geſichtspunkten wird daher auch Me Keen 
ń ; vertr. 

von den Innungsverbänden herausgegebenen Lehrv ge öl miad loco 478), Pig. 


beurtheilen fein, 

e Bieh-Seuche. Der Herr Polizei-Präfident bringt im 5 5 sag 1 304, 1 585 *Decembet 81 
amtlichen „Dang. Intell.⸗Blatt“ zur öffentlichen Kenntniß, daß ber ara Bier per Mai bai, Ruhig | Ar 
unter den Schweinebeſtänden der Hofbeſitzer Bliwernitz u ver SEMEIA Sept, 6 lihr Abends. Zuckermarkt. 
enge sagba, Reig Danziger Niederung die Gówe ine | Finke, dzożutt Bafs 889, an 


Baumwolle: Stetig. Oppland 


10 Points 


Feſter. 


auf günſtige Kabelberichte aus Europa, Deckungen der Platz⸗ 


Bord Hamburg! Vorräthe, 


Berliner Börſe vom 4. September 


—— — — — z PP 8 I — == WIE "Pte 


Freitag, 5. September 1902 


per September 6,00, per Oktober 6,25, per December 6,35, per September. Schluß feft, ½ bis 1 e. höher. September⸗ 
per Jaunar 6,4215, per März 6,60, per Mai 6,72 ½. Ruhig. Lieferung 2 e. höher. 

Hamburg 4. Sept. Petroleum behauptet. Standard Chicago. 3. Sept. Weizen eröffnete feft, per December 
white 10% 6,60. % ©. höher gegen geſtrigen Schlußkurs, auf unbedeutende 

Paxis, 4. Sept. Gelreidemart . (Schluß). Weizen Verſchiffungen über See und günſtige Kabelberichte aus 
ruhig, per September 19,85, per Oktober 19,80, per Europa. Auch im weiteren Verlaufe ſtiegen die Preiſe durch⸗ 
November⸗Februar 19,95, per Fanuar⸗April 20,10. Noggenſweg in Erwartung eines für die Hauſſepartei günſtigen 
ruhig, ver September 16,00, ner Januar⸗April 15,25. Mehl Regierungsberichts, ſowie auf Vorherſagen von Froſt, ſchwaches 
ruhig, ner September 27,30, ver Oktober 26,80, ner] Angebot und ungünſtige Nachrichten bezüglich der Ernte 
Nouvember⸗Februar 26,15, ner Januax⸗April 26,40. N ith 5 (|von Vrühjahrsweizen. Schluß feft, % bis 1c. höher. — 
ruhig, ver September 571), per Oktober 573 ,, ver November: Mals eröffnete feſt und etwas höher in Erwartung eines 
Februar 58, ner Jauuar⸗April 58. Spiritus behauptet, für die Hauſſiers günſtigen Regierungsberichtes und un- 
per September 33¼, ver Oktober 32½, November⸗Februar 32%,,|günitiges Wetter im Weſten. Der Markt wurde lebhaft und 
per Januar⸗Apxril 33%, Wetter: Bewölkt. ſteigerte ſich im Verlaufe noch mehr auf weniger günſtige 

Waris, 4 Sept. Nohzucker träge, daes neue Kondition Berichte über Ernteverhältniſſe, Deckungen der Baiſſiers, 
153,—161,, Weißer Zucker ſchwach, Nr. 3, per u Kilogr., Nachfrage für die Ausfuhr und Vorherſagen von Froſt in 
ver September 20%,, per Oktober 21½, per Januar⸗April 22½, Jowa und Nebraska. Schluß feft, ¼ bis 1½ e. höher. 


per März⸗Juni 225 z, 
Mutwernen, 4. Sept. Petroleum. Raffintrtes Type Durchſchnitts⸗ Markt- 
weiß loco 18 bez, Br. do. ver September 18 Br., do. ver ſtädtiſchen Markt⸗Kommiſſion find die in Danzig im Monnt 
Oktober 18 / Br., do. per Oktober = December 18%, Br. Auguſt 1902 gezahlten Markt⸗ und Ladenpreiſe auf folgende 
Feſt. Schmalz per September 130,00. Durchſchnittspreiſe feſtgeſetzt worden: Pro 100 Kilogramm 
Wien, 4. Cet. Getreidemarkt, Wei zen per] Weizen, inländiſcher gut 17,48,83 Mk., mittel 16,97,22Mk., gering 
Herbſt 6,89 Gd., 7,00 Br., per Frühjahr 7,30 Gd., 7,81 Br. 16,46,11 Mk., ausländiſcher gut 13,70 Mk., mittel 13,00 Mk., 
Roggen per Herbſt 632 Gd. 6,33 Br., per Frühjahrſgering 12,30 Mk., Roggen inländiſcher gut 14,62,22 Mk., mittel 
654 Gd. 6,56 Br. Mais per September⸗Oktober 5,65 Gd., 13,/4,44 Mk, gering 12,86,66 Mk., ausländiſcher gut 11,30 Pek., 
5,66 Br. Hafer per Herót 5,79 Gd., 5,80 Br., per Frühfahr mittel 10,90 Mk. gering 10,50 Mk. Gerſte inländ, gut — Mk., 
— Gd, — Br. mittel 14,50 Mk., gering 11,70 Mk., ausländiſche gut — Mk., 
Bek, 4. Septbr. Getreilde maren Wetąen lotoſmittel —— Mk., gering 9,50 Mk. Hafer inländiſcher 
gut 16,78,83 Mk., mittel 16,49, 4 Mk., gering 16,20,55 Mk., 


höher, do. per Oktober 6,76 Gd., 6,77 Br., per April 7,04 Gd., 1 
7,05 Br. RNongen per Oktober 6,02 Gd., 6,03 Br., per ausländiſcher gut — Mk., mittel 11,00 Mk., gering 10,00 Mk. 
Gelbe Kocherbſen inländiſche 17,50 Mk., ausländ. —.— Mk. 


April 6,20 Gd. 6,21 Br. Hafer per Oktober 5,46 Gd. 5,47 Br., ' I 2 M 
Weiße Speiſebohnen inländiſche — Mk., ausländiſche 14,50 Mk. 


per April 5,77 Gd, 5,78 Br. Mal ver Septbr. 5,37 Gd., ZE „a: 
5,88 Br., per Mat 5,39 Gd, 541 Br. Kohlraps per! Linſen inländische — Mk., ausländtiche 17,00 Mk. Eßkartoffeln 
Auguſt — Gd., — Br. — Wetter! Schön. 468,33 Mk., Richtſtroh 5,52,77 Mk., Krummſtroh — Mk., Heu 
Havre, 4. Sept. Kaffee in New ⸗Pork ſchloß mit 5 bis 8,75 Mk.; pro 1 Kilogramm Rindfleiſch: von der Keule 1,550RE., 
Haufe ruhig. Rio 23000, Santos 44000 Sack, Bauchfleiſch 1,25 Mk., Schweinefleisch 145 Mk., Kalofleiſch 
Recettes für geſtern. 1,40 Mk., Hammelfleiſch 1,50 Mk., Speck (geräucherter! 1,70 Mk., 
Puure, 4 Sept. Kaffee good average Santos per Eßbutter 2,20 Mk. Weizenmehl 29 Pfg., Roggenmehl 29 Pfg. 
September 37¾ per December 38, per Mürz 385%, per | Gerjtengranpe 38 Pfg. Gerſtengrütze 32 Pig, Buchweizengrüge 
Mat 39¼ per Juli 393 /. Ruhig. 50 Pfg., Hirſe 40 Pfg., Weizengrütze 36 Pfg., Hafergrütze 
Liverpool, 4. Sept. Baumwolle. Umſatz: 6000 Ballen, 1 Pfg., Blaubeeren (trockene) — Mk., Reis (Java, mittel) 
davon für Spekulation und Export 500. Ballen. Tendenz: 50 Pfg., Kaffee (Java roh) 2,80 Mk., Kaffee (Java, gelb, gebrannt) 
Amerikaniſche good ordinary Lieferungen: Kaum ſtetig.]3,60 Mk., Leinöl 1,00 Mk., Rüböl 90 Pfg., Schweineſchmalz 
September 450/,,—461/,, Werth September⸗Oktober di 4, | (Hiefiges) 1,70 Mk., Talg (Rinder) 1,10 Mk., Heringe 3,50 Mk., 
Verkäuferpreis, Oktober⸗November 4%, do., Nouember⸗ Gier 3,73,33 Mk. pro Schock. Milch 14 Pf., Petroleum 18 Pf. 
December 44% do., December⸗Jannar 4.0/4 — 4314, do, Januar⸗Eſſigſprit 20 Pf. pro Liter. Steinkohlen lengliſche) 1,10 Me 

Februar 459/,,—440 s Käuferpreis, Februar⸗März 458% Ber- 


; pro Centner. Buchenklobenholz 8,00 Mk., Eichenklobenholz 
fänferpreis, März⸗April 45% — 46% 4 do., April-Mat 435/,, do., 8,00 Mk., Kiefernklobenholz 8,00 Mk. pro Raummeter. 
Mai⸗Juni 458 d. do. 


New-⸗York, 3, Septbr. W etzen beſeſtigte ſich durchweg 


und Ladenpreiſe. 


„ 


Die Auskunftei W. Schimmelpfeng und die mit ihr 
verbündete The Brallstreet Company halten ihre bewährte 
Organtiſation der Geſchäftswelt empfohlen. Beide Inſtitute 
September⸗Lleferungſbeſchäftigen in 147 Geſchäftsſtellen einige tauſend Angeſtellte. 


ſpekulanten, Feſtigkeit in Mata 


und Zunahme der Nachfrage 
für Lokowaare. > a 


Schluß feft, 7/, höher. 


1¾ e. höher. — Mals ftieg während des ganzen Börſen⸗ Tarif und Jahresbericht in allen Bureaus poſtfrel. Die 
verlaufs auf ſchwaches Angebot, feſtere fremde Märkte, geringe Oberleitung der Auskunſtet befindet ſich in Berlin W, 
Nachfrage für die Ausfuhr und Manipulationen Charlottenſtraße 23. (255 3m 
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a CA A A D A a a a A ALDO | nicht errathen folltel Das ] 
d Freund in der Noth will nicht viel heissen, Einer großen Gefahr war fie entronnen — zur 


(|  TUifrcich möchte sich mancher erweisen, rechten Zeit gerade noch hatte fie fein Geheimniß 
Aber die neidlos ein Glück Dir gönnen, p chte 

9 Die darfst Du wahrlich Freunde nennen? Doch als fie ihm zürnte, da mußte ſie an ſeine 
3 Paul Heyse. B ernten, traurigen Augen denken, au feine zurüde 
TEILTE WWO |Haltenden, bittenden Worte, mit denen er vor wenigen 
Tagen von ihr Abſchied genommen, und an ihr 
Eigene Wege. eigenes Verſprechen, ihm auch zu vertrauen, wenn ſie 
Roman von Otto Elſter⸗ ihm unter ganz veränderten Verhältniſſen wieder be⸗ 

14) Mach druck verboten. 


gegnen würde. 

Jetzt verſtand ſie dieſe ſeine Bitte — jetzt verſtand 
; (JFortſetzung.) A es lwa a Worte, se R unter allen o 
M uf ihrem Bett, die Hände feft in⸗hältniſſen ihres Vertrauens, ihrer Freundſchaft wert 
r chen den Knee mit troſt⸗erweiſen wolle. Sie vermochte ihm nicht mehr zu 
ofen, großen Augen hinausſtarrend in den 1 n l den edlen Untergrund ſeines 

ununterb GA ieſelnden Regen. Langjam|Wejens — feiner Liebe. f 
perlten ihr e über die Wangen; Und plötzlich öffnete ſich die innere Wunde ihres 
es war kein Wein A wie ſonſt junge Mädchen weinen, Herzens, und der Thränenblutſtrom entſtürzte ihren 
heftig, ſchluchzend und ſtürmiſch, um nach kurzer Zeit Augen mit voller Gewalt. n heſtigem Schluchzen 
wieder heiter zu lächeln, wie der lichte Frühlings- [verbarg fie das Geſicht in die Kiffen und weinte — 
himmel, es u ein tiefinnerliches Weinen, es war, weinte, wie nur eben ein junges Herz weinen kann, 
als wenn ſich dieſe Thränen mit ſchmerzlicher 1 1 ae JENIE feine debe und heiligste Hof; 

fi n den Bluts⸗ nung begräbt. f ; 
oplem be fa doga du fe oidor ajam aus] Seite dfjnete ſcg dle Toite, and Guſtel ſchlüpſte 
„ woah R tief hineinreichte in daslin das Zimmer. Eine kleine Weile blieb ſie an der 
Mark des Lebens, deren Ränder aber äußerlich feit| Thür ſtehen und blickte in ſcheuer Verlegenheit zu 
geſchloſſen waren. 2 1 0 15 "SBE un a bemerkt 
pi : ; r inner⸗ hatte. Dann eilte Guſte geräuſchlos, ſaſt wie ein 
T E , aa a bo Banica „dm, 
dieſer Wunde ihres Herzens verbluten zu folen. ; a de AR 2 fie in ſtürmiſcher Zärtlichkeit 
Jetzt wußte fie ja das Geheimniß des Mannes! mi PARY z ; 

gej en ſwebhalb a ai ehen dart um A „Marga — meine Marga — weine doch nicht 
konnt ugte fie, daß ihre Liebe vergeblich —[ſo .“ : n ać | 
daß ihre NA a GLK, ſondern den Schmerz Aber ihr ſelbſt ſtrömten die Thränen über die 
ihres Lebens bilden werde! Wangen, ſie preßte das Geſichtchen in den Schooß 
Sie zürnte dem Fürſten, daß er ſich in dem ein⸗ Marga's, und nun weinten beide Mädchen, als ſollte 
fachen Gewande des Jägers ihr genaht. Niemals ihnen das Herz SENDEN: tel, „daß Du 
würde fie diefe Liebe für ihn gefühlt haben, würde „Ich weiß es wohl, ſchluchzte Guſtel, „daß bm 
er ihr als Fürſt entgegengetreten fein. Abſichtlich hatte mich nicht mehr lieb haben kannſt. Ich A s 5 
er fie getäuſcht! Abſichtlich ſie von Schloß Todten⸗ ein ganz dummes Ding, daß ich das Bild den andere 
moor fern gehalten, 


| Unterhaltungsbeilnge det „Danziger 


war unrecht von ihm. dadurch bereiten würde .. 


damit fie fein Geheimnißlzeigte ... ich mußte wiſſen, daß ich Dir Schmerzlmehr zu halten. 


Neueſte Nachrichten“. 


Du kannſt mich nicht „Wir ſind auch unglücklich, 
hr lieb haben — ich — i i | i ; i 
haki 15 m zj und ich — ich habe Dich doch ſoſfurchtbares Heimweh . 
Der kindliche Schmerz der kleinen Guſtel gab 
Marga, die Faſſung und Selbſtbeherrſchung zurück 
a me wić ep ide ftreichelte zärtlich den 
raunen eitel des Köpfchens, das fi i 
Shaib prate, „das ſich feft in ihren 
Beruhige Dich, Gu tel,“ ie mi icher 
leicht bebender Stimme. | 5 b Dee 
Theilnahme — Du trägſt jedoch keine Schuld an 
meinem Schmerz — einmal mußte es doch kommen — 


und es ift beffer jetzt, als fpäter. . weine ni 
ich wik auch jetzt, ſpäter weine nicht mehr, 


wir haben auch fo 
erklärten ſie und im 
ſchluchzenden Chor begannen ſie ein thränenreiches 
Konzert, als ob der Schmerz der ganzen Welt auf 
den jungen Herzen laſtete. 

Draußen rieſelte der Regen — drinnen floſſen 
die Thränen, und der graue, dämmerige, trübſelige 
Frühlingsabend brach herein und verdüſterte noch 
die Stimmung der weinenden, ſchluchzenden Mädchen⸗ 

aar. 

k Hilfeſuchend blickte ſich Marga um. Ihre Thränen 
waren bei dieſer allgemeinen Thränenflut verſiegt, und 
plötzlich mußte ſie laut auflachen, ſodaß die anderen 
erſchreckt emporfuhren. R 

Da tönte auch ſchon die Stimme des Fräulein 
Marie Torbrügge herauf: 

„Was macht Ihr denn da oben für Thorheiten? 
Wollt Ihr wohl gleich einmal herunter in das 
Penſionszimmer kommen? — Das ſind mir ja ſchöne 
Geſchichten! — Fräulein Grimpe — Fräulein Grimpe, 
wo ſtecken Sie denn?“ . 

„Die Grimpen“ hatte ſich in ihr Zimmer einge⸗ 
ſchloſſen und war über einen Roman der Pente 
ſanft entſchlummert. Die Stimme der Penſions⸗ 
vorſteherin erweckte ſie jedoch aus dieſem Schlummer, 
und eiligſt ſtürzte fie die Treppe hinunter. 

Die jungen Mädchen trockneten ihre Thränen und 
ſchlichen ſich beſchämt in das Penſionszimmer. Fräulein 
Marie Torbrügge hielt ihnen eine kleine Straf⸗ 
predigt über die „alberne Sentimentalität“ und wie 
mit einem Schlage war das Heimweh verſchwunden, 
als das Abendeſſen in Geſtalt eines herrlichen 
Reispuddings mit Himbeerſauce auf den Tiſch geſtellt 
wurde. 

Onkel Juſtus aber ſchüttelte zweifelnd ſein weiſes 
Haupt und murmelte etwas, das gerade nicht wie 
eine Schmeichelei für die Frauen im Allgemeinen 
und für Marga insbeſondere klang, als er nach 
einigen Tagen einen Brief Marga's erhielt, in dem 
ſich folgender Satz beſand: „Was übrigens den 
grünen Jägersmann anbetrifft, ſo iſt dieſes Idyll 
zu Ende. Ich weine dem kindiſchen Spiel keine 


unter Küſſen und Schmeicheln zu tröſten ſuchte. 
„Weshalb weint ihr denn pł se Pi 
weinerliche Stimme von der Thür her. 
Es war Grethe Hartmann, 
einige Penſionärinnen in das Zimmer zu 
ſuchten. . 
„Wir weinen ja garnicht,“ verſuchte Marga zu 
leugnen. 
Doch — Ihr weint — ich ſehe es A 
weint Ihr denn d BB sy 
„Ich — ich habe fo ſurchtbares eimmeh,“ 
flunkerte Guſtel Mühlmann, um Marga Schmerz 
zu verdecken. 


„Ja, meint Ihr denn, 


weshalb 


ich hätte kein Heimweh?“ 
fragte Grethe Hartmann mit ſchlachgenbe See 
„Bei dieſem gräßlichen Regenwetter muß man ja 
Heimweh, bekommen — und wenn Ihr weint — dann 
muß — ih — auch — weinen... ich bin ja auch 
ſo furchtbar unglücklich . „4 j 
5 Sm laut auſſchluchzend warf fie ſich auf das 
ett. 
Jetzt vermochten ſich aber auch Hertha und Elſe 
und Martha und Elly und wie ſie alle hießen nicht 


Von der 


R 


— — rk 7 = — — —— z 
> ba — 5 7 wi 


X = u dy z | * 
10 Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 5. September. „Ur. 208. 
—— n(ù: — EEEE R . . . 0 rennen S ri ; pp AD 0 CC 
REISEN EA err 775 iS R 8 a Chaiſelongue mit Bett⸗ 
WA ed ni ꝗkkaſteneinſatz, Waſchtoilette mit 
ijt die feine Qualität einer Waar ; 5555 ee wi 
und trotzdem enorm billiger Preis. || REGA ſtänder ac. billig zu vert. Vorſt. 
Le Laſſen Sie ſich ſofort zur Probe holen: 5 ZA 12/14, 3, e 
10 Meine beltebte Nr. AO Mr. 40 p. Mille, Für Friſeure! 
a 1 „ „ 30 „ pa a Ganze N gą 
reed Uk 12 A verkäuflich Schmiedegaſſe 7. 
3 Sorten à 5 Stück ausnahmsweiſe a RE Ser 


für 75 Pfennig. as jAk 4 
18. au. G | b d bill. zu vrk. Heil. Geiſtgaſſe 67,3. 
b ao 20 . . pu $ 4 ar 8 a er Hobelbank mit Werkzeug bill. 
Für wee billige A zu verk. Tiſchlergaſſe 32, 1 Tr 
9 śe 11 FE 
e Kafieegewii rz 6 Fach Fenſter ohne Fenſterkopf 
ist die Krone aller Kaffee - 


Cigarren⸗Import u. Verſandhänſer 8 r 
p | Friedrich van Nispen p ) ; 9 zin verſtellbarer Sorgſtuhl, 
tl IU > > Weltberühmt 


ein neues und 1 altes Schlaf⸗ 
Ś 2 A ſopha, ein Chamotteofen zu rf, 
Schmiedegaſſe 19, am Holzmarkt, 
tech A e Sorn aj: debeul -Dr esden, als der feinste Kaffeezusatz. 


Zoppot, Schüferſtraße Nr. 5. 

Eiſ.Sparh. b. . Fleiſchg. 87,1. 

Portechaiſengaſſe 11 Ecke Jopengaſſe. A 
Fernſprecher 380. (12112 


Ein kl. kupferner Keſſel ift zu 
eee 


Bezugnehmend auf mein Inserat vom 


22. August halte ich die ex 88, „Bothilde 
D Russ“ offerirten: 3 ila 


- Crombonke Slack 


< BDA 
z. Preise v. Mk, 48,50 netto Kasso, 


doppeltgesiebte Arley Nasskoblen 


2. Preise v. Mk, 60,— netto Kasse, 


dreilachgesiehte Arley Nusskohlen 


z. Preise v. Mk. 64,— netto Kasse, 


Alles per Last von 60 Zentner franko Haus 
resp. Keller in Danzig Stadt, zur sofortigen 
Abfuhr ex Bording bereit, und sehe ich gefl. 
Bestellungen gern entgegen. 


Ein fajt neuer Hlochsee- 
Kutter mit 42 Treibnetzen 
Ut zu verkaufen. Näheres 
Zoppot, Fiſcherſtraße 11, (60506 
ey ER in NE 

= = = Röpergaſſe Nr. , 1. Etage. 
wringen kinderleicht, sind die D Tafoliwazcn uw Tarelwagen GE 


H a 
bes d auf die Dauer on g.. z = 
| Ie Tunern (| eee 
Carl Bindel WO — i | h 
— == Holzprahm 
7,5 m lang, 1,9 m breit, 0,7m tief, 
Feldbahn, 


im Stagnetergraben liegend, zu 
eicht verlegbar, mit Muldenkippwagen u. großen Kaſten⸗ 


urk.Näh. b. Füährm. HerrnMroch 

Rübenabfuhr ich ie A od. Eisen, Gr. Mühlengaſſe 10. 
Vier wagen, zur Rübenabfuhr ſehr geeigne g zu ver TE Eee nn 
Bierverlag Taugennnrkt 21 kaufen oder zu vermiethen. Anfragen Unter 11728 an 


Ein faſt Swe A E — 
liefert feinſtes Tafelbier a > Ofen, ein kleiner Kanonenofen 
40 Flaſchen für 3,00 Mk. die Expedition dieſes Blattes. ; (11728 


und ein transportabler Kachel⸗ 
23 Flaſchen für 1,50 Mk. küchenherd preiswerth zu verk. 
Außerdem Kartoffelhandlung. Winterüberz. . Am Jakobsthor 1, part. (59286 
Ini i ſ. b. 3. v. Grün. Weg 2,3,7.9-1. „ Maſſ. eif. 2thür. Kellerluke billig 
p Königl. Preuß. e zu verk. 1. Damm 22/28,3, (59346 

„ip nge bil au bf Foßfenmarkffzi | i t neue Rolle 
Alaſſeu⸗ Lotterie FCC Spiegel und Po Istermaaren, land 81. (50205 
Die Erneuerung der Gut erh. Pianino mit gut Ton eigener Fabrikation, gute reelle  — 4,2 — 


B conie zur 3. Klaſſe zu verkaufen Laſtadie 40, 2 Tr. a A fe” Z Grabgitter 
a i ; e ME: geeignet, ſehr billig zu verkauf. A; 
ie um d, Ba ee Ein Pianino Brodbänkeng. 38.(60446 tiegen SAR a ah. m 
. pis 51 A Wh billig zu verk. Straußgaſſe 8. RPO been RL zum Verk. x i 
Ri habe abzugeben. (12712 mi.. 79 39.24 Rips, bre Paradebettſt.m. Matr., 5 
G. Brinckman, Königl. Für Brautleute! Chatfel. billig Vorſt. Graben 17. Brenn 95 · 
fi Plüſch⸗ u. Ripsſophas, Garnit., Bett. ſpottb. z. v. Vorſt. Grab. 30,1. AHfällestlöfterh . = 
Junge Gänſe u. Enten, billig zu vr Häkergaſſe 10. (54496 x (601961 holz zu verkaufen. (12639 
Nehhii Pri 10D Plüſchf ai r F. Fröse, Legan. 
Tanben, Bebhühner, (Epam Tome . Th cisernes Kinderbetipestell A 


+ f > p Buffet, Pii rnitur, 
Reh, ganz und zerlegt Schrank, Vertikow, alles neu, zu mit Matr. iſt 4. Damm 7, 2. Et. e 


(12164 
verk. Breitgaſſe 32, 4Tr. r. (58376 | Billig zu verkaufen. (12657 mit Schnitzerei umſth. billig zu 


in 
Kleiderſtoff 
ci er U en g Magdeburg, Sauerbohl Tegan Aufgabe des Geschäfts IBettgeftel reg ee orf. Brodbänkeng. 38, 2. (60375 


Wolle S alb ſeide u Seide N werd. fümmtl. birkene u. fichtene[ 1 Repoſ.⸗Unterſatz m. 6 Fächern Euren. 
P A ; 


leichter 
— — u || für die 


emp tepit Möbel, Spiegel, und Polſter⸗ 2m lang, 1 m foch, 1 gr. Fluggeb. Verkauf Albrecht, Marien⸗ 
i | || h \ 9 i Cd 


August Śplett waaren zu billigen Preiſen aus⸗ zu verkauf. Sandgrube 32, 2. Et. werder, Poſtſtraße 24. (12612 
gin Carl 5 ? |pertauit Häheryasse 38. (59556 Guter) bit Bettgeft m. Spring Eine Partie gut gelagerte 
empfiehlt in großer Auswahl und allen Preislagen 
Diese Frage kann nur der stellen, der nicht 
selbst geprüft und sich davon überzeugt hat, wie 


ädtif n 4 t i 11 em. b. z. v. gf., Herthaſtr. 11.1. ° 
Vorſtädtiſcher Graben 45 T federm. b z.v gf Herthaſtr. 111. 

ee Melzergaſſe. Antik. Tiſch u. Stühle, Pflrſp., Stühle, Bild. S Nähm. Cigarren 
wunderbar zart und doch voll im Cacaogeschmack 
die so viel genannte 


Lerlkonz v Luuggaffe16,1,(58506 76 Bett. zu yt. And.gr Mühlez. verkaufe, um zu räumen, à ifte 
ITELL-CHOCOLADE 


ot 
25 


Die Kohlen liegen in Bordings an 
Brabank zur Besichtigung. (12557 


Otto Piepkorn 


Brodbänkengasse 18. 


Meiner werthen Kundſchaft zur gefälligen 
Stennntig, daß das Geſchäft meines vers 
ſtorbenen Mannes 


ollenlager-V 


Ernst Schwarzer S = 
Roſenkartoffeln 


in unveränderter Weiſe fortgeführt wird, und 
zu Tagespreiſen. Proben bei 


bitte ich, das dem Verſtorbenen in ſo reichem 8 E. Müller, Funkergaſſe 5. 


Maße geſchenkte Vertrauen auch auf mich 
übertragen zu wollen. «12895 


Mit aller Hochachtung 


Rosalie Schwarzer. 


um zu räumen, verkaufe, ſolange der Vorrath reicht: 


MONTE 
py Damen -anopf. und Schnürſtieſel „ . 0. 9, 5 5 


Yil 


abel. und Mädehensehnlo „ . 2, 250, 3, K fer 
A Horron-bamaschen u. Schuhe 550,4,4,50, 50, 0 SEE 


Kinderschuhe von 50 Pfg. an. 


x 
2 
85 
X 
4: 
| 
5 


X 
| 


Neuheiten 


Der Bei von farbigen Herren⸗, Damen- und 
Kinderſchuhen und Stiefeln 


zu jedem annehmbaren Preiſe. 


A. Goboerigk. 


Schuhmachermeiſter, (12697 
Altstädtischer Graben 100. 


Ausſt., z. v. Langgaſſe 16,1. (58486 bettgeſt.Sch⸗BüchſeSäul. Lamp i E 3 

5 Stand schöne Felten nań TiL Sack malt Bain, Verſch. Biergl.⸗Anterſ, Karteu⸗ 

Reſtaurant Wend san Er für | u. mehr. Sach.2gf.,Hexthaftr.15.2 a AoC, nei 

Ś rautl,Standeperſt40 Mkeinz. Zwei birt. Beltgeſtelle zu verk. köpfe, Bild., Tell., Töpfe u.verich. 

Berta. Meitekianten Ten Ser 30 Sanggnjie 16,1.(60385| Sangfupr, Ahoxnm.6. Jantzen, Nip fach h.) n. Hundegaſſe 82, R. 
ſich melden bei (12631 | Rirsiopha23, Schlaſſopha 25.4, Alte Nöbelz uk Kaninchen 12 5. 


i U 9 ae CIENI = 2 ' ZEŃ 
A A. Voss, Zimntermeiſter, eines Sopha febr bill zu vert. iin aepfaing Mpi e anino in aS 
| HOW N hegni TIA ae i. Bam. Melzerg. 1p. Ecke Hinterg. (6033 Line hochleine richtung! billig zu verk. AM ŁA 

è Vikinal.- m. Meiereintensilien, 1Stand ſch.gr.2prſ. Bett. 2 Stand Nußb. Möbel mit eleg. Plüſch⸗ Fagri 8 = 

f. neu, Billig zu verk. Emaus 26, Ausſteuerbett 34.4, pr]. Bettft, garnitur, Buffet, Trumeaux ze. a a 2 
part. rechts. Vorm. zu beſehen. mit Matr. Brodbänkengaſſe 38,2. zu einer beſſeren Ausſteuer = er“ 725 Fah = ei 

3 (60866 ſehr günſtig. Beſichtig. vorher vorzügliches Wahre 
jt neuer Sommerüberz für; Brei e 19 20, 1, r. billig zu verk. Breitgaſſe 128, pt. 

ſtärk. Hrn. zu v. Fraueng. 10, 2,1. Or. mah. Sophatiſch, Spiegel: geſtattet Breitgaſſe 1920, 1, x. = = & 
SE EA DO PIZZE TER FIN i Fi ; F leg Plüſchgarnit. Sophatiſch 
ſpind, Waſchtiſch, Bettgeſtell zu | Ein gut erhalt. Kinderwagen unßbKtleiderſchr. uno. Vertit 
Neue Sommer: und verk. Langgalſe 16, 1. (60390 zu verk. Seren GUL zu verk. 3. Damm 13,1 Tr. 
ż 7 021360. f. verk. Beltgeſtm roth. Eine g. Herrenuhrkette 815 ———— aine 
Winter⸗Ueberzieher aa Bet Ay Spia Tiſche , zu verkaufen Fiſchmarkt 12. „bin, Rehe preiswerth 
1 Frack, 1 Schild, 1 Blig- Klojchr. g. Küchnk, komd. Gard. Auguftäpfel, 5 ttr. 80 Pfg., zu 5 Str. 80 Pfg., zu au verkaufen Heiligenbrunn 10, 
lampe u. Kleiderbügel ſtehen Noulegurſtg. Fiſchmarkt 15, 5,0. verkaufen Heiligenbrunn Nr. 8, | Zwerg⸗ und andere Legehühner 


Möbel umzugshalber: Forfzugshalber zu verk. Sophn, mit 2,20 Mk., Koſtenpreis 3 Mk. 
Paneelſopha, Plüſchgarnit. 115, Ceſſel, Sohar, ATA u. 7 5 Gustav Henning, 

ist. (10696 

— Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich. — 


© ką zarje = 
Plüſchſchlafſoph 60 Schränke, ſpiegel, Vertikow, Glasſervante, Altſt. Graben 111. (60686 
August Momber. Die Wutzmeriſche e Rn Waſcht.]Kleiderſp., gr. u. kl. Teppich, gute Flasſpind billig zu verkaufen 
et B adeanſtalt mit pielt Btg all. faſt neu, paſſ ur Stühle, Bettgeſt.mitchtatr Kdr. Eimermacherhof 4, 2 Treppen. 

Preise: 25, 40, 50, 60, 75 Piounuiy und 1 Mark. 
Fabrikanten: Hartwig & Vogel, Dresden-A. 


in allen Größen und Ausführungen 
empfiehlt 


H. Ed. Axt, śutggafe 5758. 


Telephon 352. (12702 


— 


Fussböden, 


ur ne st in His Stärken, liefert frei Bau in R — kauf $ Nuß Schreibtiſch, faſt Fer raue ne dee ſowie Tauben und Kaninchen 
trockener Waare ſehr preiswerth i a U . : e ſehr billig zum Verkauf Frauen⸗Nußb. Herren⸗Schreibtiſch, faſt Verkaufe räumungsh. do . eż A A 

H. Sass, Hobelwerk, Inngfuhr, Kaſtani 10 Bei Zahnschmer RRSO | saffe 10, part. nej.» Zoppot Ggortottenitż. | Satan weg Tebe billige farbige Au verkaufen Deiligenbrunn 10. 

a y perh, Sn uhr, aſtantenweg 10. benutze nur Kropps Zahuwatte, R Getrg. noch gute Herrenkleider 3 birt, Bettgeft.mit Matr.zu vrt. | Schuhe, ſowie ein Poſten zurück⸗ Sopha 22, Ausgiegtijdj 10, zu vÉ, 

Teruſprecher 714. (12707 Beh ee el 18 / SEK | find bill. zu vrt. Hirſchgaſſe 4, 2. Agornmeg 6, 2 Tr., Jantzen. geſetzte Schuhe preisw. Kagan, Laugluhr Hauptſr 8, pt. tints, 924 b. Pf 3; pt Unks. 

a — ne 0 A BU (04 4 A 77 RY TZN 5 SUB STE WE ZOE TYWiEST CZE i BL OPORNA 70 (60955 Sophaſpiegel u. Pfeilerſpiegek 

N G . . $ x . Ein faſt neuer echter Sammet⸗ Ein altes Sopha billig zu vrf. | Langebrücke 1„a.$trafnth.(60956 8 
Flechtenkranke, Kiſteubretter, ary wek 1 A NW, ragen tit zu verkaufen in den Grüner Weg 2, part. rechts. Eine alte Bibel gu verkaufen Peterſiliengaſſe 4, 
5 f = KK |Boumittagit. Tiſchlergaſſe 64,1. Ju verkaufen: 1 Schlafſopha, vom Jahre 1641 aus Nürnberg, Gutes birkenes Kleiderſpind ift 


auch ſolche, die nirgends Heilung 1, 1½ und 2 em dick, offerirt gaſſe 8, Alber! Neumann, Langer] 


pafſend nach Aufgabe (12638 | Markt und Merizinal-Drogerie Ein modernes granes Kleid, 1 kl. Sopha, Spielt. Wettgeſtelle gut erhalten, zu haben Pfeffer⸗ zu verkaufen Peterſiltengaſſe 4. 


mehr. Kleiderröcke, Unterröde, m. Federmatratze, Nüht, kl. Tiſch, ſtadt 79, Laden. 1 eiferner Ofen mit Rohr und 


fanden, verlangen Proſp.gratis; 


der Erfolg wird evtl. garantirt. 85 uy y | ZNP Pfeflerstailt.“ J. Langfuhr me S r 
Rolle in Altona (Elbe), Gr. Dampfſägewerk Schellmühl Erust Fuchs, R. Sehiliiny Nehi, Rohrſtühle werden ſtark ein⸗ Winterfacket, Kragen u. v. and. kl. Eis ſchr., nußb. Herrenſchreibt. Musſchankſeidel (Schild) 1 Schleifſtein zu verkauf. Sande 
8 (8986 Igeffochten Johannisgaſſe 27. zu verkf. Fiſchmarkt 29, 2 Tr. Charlottenſtr.3. In bej. v. 10 bill. zu verk. Schmiedegaſſe 26,1. grube, Wellengang Nr. 1, 1 Tr. 


gſtr. 158. (11814 


gu ihrer Verfügung geftellten Zimmer, um zu ſehen, ob|Schreien fein ſtadtbekannter Teckel Mfupi, und man ſah 
Alles in Ordnung wäre; er fand zwei Häuptlinge auf ihn nicht wieder. Nach etwa drei Wochen traf von 
ihren Betten nur mit ſeidenen Decken zugedeckt Mrogoro, gegen 180 Kilometer von der Stitjte, die Nachricht 
ſchlafen. Sie zitterten vor Kälte und er weckte fie undſein, daß Mfupi dort allein eingetroffen und ſich einer 
fragte, was fie da 'thäten. Sie erwiderten kläglich, Europäerkarawane angeſchloſſen hätte. Ein Grund für dieje 
daß ſie zu ſchlafen verſuchten und die Umſtände etwas 
widrig fänden. Clifford vieth ihnen, ſich in die Betten 
zu legen. Sie ftarvien ihn verwundert an. „Haben fie 
denn Innenſeiten?“ fragten fie. Da fie in ihrer Heimath 
nur Schlafmatten kennen und keine Betttücher haben, 
dachten fie natürlich, daß man nur auf einem Beit liegen 
könne. Clifford iplug die Betten auf, ſteckte fie hinein, 
wickelte ſie ein, machte das Licht aus und forderte ſie auf, 
ihm zu jagen, wie ihnen dieſe ungewohnte Sache gefiele. 
Am nächſten Morgen lobten ſie die neue Entdeckung und 
die europäiſche Findigkeit ſehr. „Wie groß ift die Klug⸗ 
heit der Weißen! riefen ſie aus. „Dieſe Schlafmatten, 
die Innenſeiten haben, ſind wirklich eine prächtige Er⸗ 
findung.“ Das Gewicht der Betten bedrückte jedoch ihre 
Glieder, die daran nicht gewöhnt waren, ſo daß ſie mit 
ſchmerzenden Beinen aufftanden. Als daher die lang 
erſehnte Hitze endlich kam, begrüßten fie fie mit doppeltem 
Entzücken, da ſie wieder auf der Außenſeite ihrer 
„Matten“ ſchlafen konnten. 

Napoleons Billa auf Elbaz. Die Königin Alexandra 
von England ſoll die Abſicht haben, die Villa Napoleons 
auf der Inſel Elba zu erwerben. Als ſie vor zwei 


Kleine Chronik. 
Die „Wunder“ der Weltſtadt. Mit dem Bewußtſein, 
ein großes ſeltſames Wunder erlebt zu haben, ſind die 


überhaupt noch möglich, und befleißige mich deshalb, Malaienprinzen, die zur Krönungsfeierlichkeit nach London 

gemeinſam mit meinen Penſionsſchweſtern jeden Tagſgekommen waren, in ihre ferne Heimath zurückgekehrt. 

einen dummen Streich zu vollführen a Merkwürdig ift, daß den Naturkindern gerade das am 

Bas meiſten auffällt, was uns alltäglich und ſelbſtverſtändlich 

10. Kapitel. . herr AM e nach London kamen, 

A“ > verftumniten fie. Sie ſchüttelten nur die Köpfe und riefen 

Die Frau Hofräthin von Kerſtenbruck hatte einen Allah und feinen Propheten an. STARE gewöhnten 
ſehr angenehmen Winter verlebt. Eigentlich den 
erſten ſeit dem Tode ihres Gatten. Mehrere Jahre 


ſie ſich jedoch an den wunderbaren Anblick der Wege mit 
hindurch fühlte ſie ſich wirklich nicht aufgelegt, die 


der weten ihre In und des ſtarken SA 
jie ordneten ihre Eindrücke und machten ihre Bemerkungen 
laute und glänzende Geſelligkeit aufzuſuchen, ſie hatte darüber. Am meiſten waren ſie von der Disziplin, die 
durch den Tod ihres Gatten zu viel verloren, aller⸗ 155 N, 8 0 e augen und ana prak, 
f ; z aiin 5 5 jeder einzelne eden zu unterſtützen ſchien. 
dings nicht fo feir an innerem Glücksgefühl, als Dieſer Eindruck ſtand augenſcheinlich zu ihren früheren 
vielmehr an den Aeußerlichkeiten dieſes Lebens, auf en im ſtärkſten G . 11. 
die ſie einen allzu hohen Werth zu legen gewohnt e ungen eke Als ii in 3 
<a] Sh 1 mae Bash 20 SA JET wunderten ſie ſich über die dort verſammelten Menſchen⸗ 
i g l ra 0 
ganz und gar verändert; als Wittwe war ſie von den 
großen und lauten Feſtlichkeiten für einige Zeit 


maſſen, und einer von ihnen ſagte, er hätte bis zu dem 

Tage nicht gedacht, daß es überhaupt ſo viele Menſchen 

2 | . auf der Erde gebe. Daun fügte er hinzu: „Wie 
wenigſtens ausgeſchloſſen, ſie mußte ſich auf einen 
kleinen Kreis befreundeter Damen beſchränken. Dazu 
kam, daß zwei Jahre nach dem Tode ihres Gatten 


iſt in ſolcher Menge ein Pferderennen möglich?“ 
„Warten Sie einen Augenblick“, erwiderte ihr Begleiter, 
der alte Fürſt ſtarb; eine lange Hof⸗ und Landes⸗ 
trauer ſolgte. Daun kam der Thronfolger, Fürſt 


„und Sie werden ſofort ſehen“. In dieſem Augenblick 
begann die Polizei ſich auszubreiten und ruhig, 
methodiſch, beſcheiden, ohne jede Erregung oder Eile 
Günther, der Neffe des Verſtorbenen, von einer 
langen Auslandsreiſe zurück und a die e 
egierung. Der junge Fürſt war aber fo ganzjvorwärts bewegte, wichen die Leute ſchnell von ſelbſt 
Reg 9 J zurück, bis in unglaublich kurzer Zeit die Bahn leer war, 
hältuiſſe am Hof und in der Geſellſchaſt eine gänzliche einer. „Aber wie wird dies Wunderbare 
Umwälzung erfuhren. Man konnte kaum noch von vollbracht?“ fragte ein zweiter. „Die Polizei ſtößt und 
des jungen Fürſten zuſammenſetzte. Dieſer ſelbſt Beginn it 
immer i ines Sonderlings | Zu Beginn ihres Aufenthaltes in England ließ der eng- 
zar mir mehr, in den Ruf eines © er liſche Juni fie ois auf die Knochen erstarren. Se teueren 


Thräne nach und bitte Dich, nicht wieder auf dieſe 
Frühlingsepiſode zurückzukommen. Ich will vergeſſen 
— unter allen Umſtänden vergeſſen — will wieder 
ein fröhliches, harmloſes Kind werden, wenn das 


ſchneidige und ſcharfe Teckel bei ſeiner erſten Anweſen⸗ 
heit in Mrogoro ein Löwenabenteuer beſtanden hat. Er 
hatte nämlich damals einen Löwen, welcher ſich Nachts 
dem Zelt ſeines Herrn bedenklich näherte, durch 
rückſichtsloſes, echt teckelmäßiges Drauflosgehen ver⸗ 
ſcheucht. Anſcheinend ift alfo der Schneid und Jagd⸗ 
eifer der Grund, daß er feinen Herrn und Dares⸗Salaam 
verlaſſen hat, um in den löwenreichen Gefilden des 
Innern der Jagd obzuliegen. Uebrigens iſt auch der 
Küſtenſtrich ein ſehr geſegnetes Jagdgebiet. Dort ſind 
im Jahre 1891 168 Löwen und 1172 Leoparden erlegt 
worden. ` 

In Civil. Folgende amüfante Anekdote erzählt ein 
franzöſiſches Blatt: Bei einem Hauptmann der 
tonkineſiſchen Schützen erſchien eines Morgens ein ein⸗ 
geborener Korporal, um irgend eine gleichgiltige Meldung 
zu erſtatten. Der Mann hatte nicht viel mehr Kleider 
am Leibe, als Adam vor dem Südenfall. „Was ſoll 
denn das bedeuten?“ ſchrie der Hauptmann. „Warum 
kommen Sie nicht in Uniform?“ — „Herr Hauptmann,“ 
erwiderte der Korporal treuherzig, „ich habe heute 
Jahren noch als Prinzeſſin von Wales eine Kreuzfahrt Urlaub, und da glaubte ich, Zivilkleider anlegen zu 
auf ihrer Yacht „Osborne“ im Mittelländiſchen Meere dürfen!“ 

machte, hatte fie die Inſel Elba beſucht und fih lange: 
in der Villa aufgehalten, die Napoleon nach ſeiner Ab⸗ 
dankung bewohnte. Seit 1815 hat dieſes hiſtoriſche 
Gebäude wiederholt den Beſitzer gewechſelt. Es 
gehörte lange dem Fürſten Demidoff, 
es ſich zur Aufgabe gemacht hatte, in ſeinem 
prächtigen Palaſt zu Florenz eine große Zahl von 
Napoleon⸗Erinnerungen zu ſammeln. Zuletzt gehörte 
die Villa Ubaldo Tonielli, einem der reichſten Induſtriellen 
der Inſel. Dieſer hat ſie vor dem Verfall gerettet, 
indem er ſie gründlich reſtauriren ließ, und ein kleines 
Napoleon⸗Muſeum mit den Möbeln, den Gegenſtänden, 
den Gemälden, die Napoleon geſehen und berührt hatte, 
eingerichtet. Trotz wiederholter Angebote hat er kein 
Stück davon veräußert. Das Zimmer Napoleons iſt 
genau ſo geblieben, wie es im Jahre 1815 war. Man 


Familientiſch. 


Räthſel. 

Der Jäger brauchts, der Krieger auch. 
Fabriken haben's im Gebrauch. 
Ein Zeichen fort: mit Huld und Gunst 
Schützt es die Kirche und die Kunji, 
Ein Zeichen fort, die andern dann 
Verſtellt, neunt's einen würdgen Mann. 
Und was man ſchreibt und ſagt und ſchafft, 
Durch ihn bekommt's erſt rechte Kraft. 

(Auflöſung folgt in Nr. 210.) 


Auflöſung des Telegrahenrüthſels aus Nr. 206: 
Kaplar, Kelch, Feile, Neid, Ravier, Leim, Merz. — Viel Feinde, 


ihren Weg durch die Menſchenmenge zu bahnen. Bald 

zeigte ſich zu beiden Seiten der Bahn die Linie der 

Helme in einer ungebrochenen Reihe; und als ſie ſich 
wie fein Oheim, er lebte jo zurück⸗ 31 die 
f i en Jagdſchlöſſern, ließ bis auf die kleinen Knaben, die in fieberhafter Eile 
ponen, e iy eh 0 855 daß die Ver- Papierſchnitzel aufſuchten. Die Malaien ſtarrten wie 
ſich faſt nie in der Geſellſch , verzaubert. „Sie treiben die Menſchen, wie wir Fiſche 
einer Hofgeſellſchaft ſprechen, jedenfalls beſaß dieſſchlägt nicht, gebraucht nicht einmal ſcharfe Worte und 
Hofräthin keinerlei Beziehungen zu derſelben, die ſichſdoch widerſteht Keiner! Alle Leute . aj wić 
im Grunde genommen nur aus den Jagdgenoſſen „ohne zu proteſtiren. Das ift wirklich 


und wenn man auch erkaunte, daß unter ſeiner am euer in feſt verſchloſſenen Zimme \ ſi i m Di Ró del eh 

+ à ER x 5 rn und ſieht darin noch ein hübſches Porträt in Heu dunkel der viel Ehr. 
Regierung viel Gutes gejcdafjen wurde, fo nahm man) Zähneklappern dapstäfte zur Seit großer Stantefunttionen Prinzeſſin Pauline Borgheſe, der Schwester Napoleons. * 
es ihm doch ſehr übel, daß er fih kaum noch in derſein günſtiges Omen jei; denn Kälte und Friſche tämen. Der Zug nach dem Weſten. Unter diefem Titel Deukſprüche. 


aus dem Himmel, während die Hitze ihre 
Feuern des ſchrecklichen Ortes herleite; aljo ſegne der 
Himmel die Einweihung der Regierung des Königs 
Am Abend ihrer Ankunft ging ihr Begleiter durch die 


Tadeln iſt leicht, wie ihr wohl wißt, 
Und höchſt bequemlich! 
Doch eins giebt's, was noch leichter ijt: 
Nachbeten nämlich. 
" Grillparzer. 


Reſidenz zeigte und perſönlich ganz in den Hinter- 
grund trat. ; 


(Fortſetzung folgt.) 


Gluth von denſerzühlt die, „Deutſch⸗oſtafrikaniſche Zeitung“ folgende 
Hundegeſchichte: Nachdem Herr Oberſtabsarzt Dr, 
Steuber einige Tage von ſeiner Reiſe nach Mrogoro 


zurückgekehrt war, entlief eines Abends unter lautem 


weite Reiſe iſt darin zu finden, daß dieſer außerordentlich 
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